
Männerchor Jahreskonzert:
«Rund um die Uhr»

Erste Schweizer Erzählnacht 
in Eschenbach – voller Erfolg

ESV: Vereinsmeisterschaft 
Jugend in Ruswil
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Christbaum-Verkauf
Christbäume aus der Region
Für die Pflege der Christbaum- 
anlage werden Shropshire- 
Schafe eingesetzt.

Wir freuen uns auf Sie! 
Familie Nadja und Steve Anderhub  
mit Yael, Kimo und Niklas

Für Bestellungen und Verkauf  
ausserhalb der Verkaufszeiten oder 
für eine Hauslieferung in Eschen-
bach kontaktieren Sie uns unter:  
079 213 77 13.

Verkaufsdaten 
Sa, 17.12. 09.00 – 17.00 Uhr 
So, 18.12.  09.00 – 17.00 Uhr 
Mo, 19.12.  13.00 – 17.00 Uhr 
Di, 20.12.  13.00 – 17.00 Uhr
Mi, 21.12.  13.00 – 17.00 Uhr
Do, 22.12.  10.00 – 17.00 Uhr
Fr, 23.12.  10.00 – 17.00 Uhr
Sa, 24.12.  09.00 – 12.00 Uhr

Anderhubs Christbäume

Ab November können Sie  

Ihren Christbaum gerne schon 

vorreservieren. 

Standort Verkauf
Vis-à-vis Möbelhaus
6274 Eschenbach



1Dezember 2022 Agenda

Agenda  ..............................................................1 – 5
 
Aus dem Gemeindehaus ................................. 7 – 16

Gwärb ............................................................. 17 – 19

Schule ............................................................. 20 – 27

Politik .............................................................. 29 – 31

Dies und Das .........................................................33

Lüüt vom Fach ...............................................34 – 35

Aus dem Pfarreileben .................................... 36 – 67

VereinsNews .................................................. 69 – 91

Wichtige Adressen ................................................92

Das Pöstli hat folgende E-Mail-Adresse:
poestli@oetterliag.ch

Termine für Veranstaltungskalender und  
Abo-Bestellungen an:

architraber@bluewin.ch

Impressum

Herausgeber: Gwärb Eschenbach

Jahr: 2022

Jahrgang: 44

Ausgabenummer: 495

Auflage: 1950 Exemplare

Erscheint: 11× jährlich

Abo-Preis: Fr. 40.–

Redaktion: Eschenbacher «Pöstli»
 Postfach, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 449 50 60

Redaktionsmitglieder: Jörg Traber
 Caroline Buholzer
 Marco Oetterli
 

Druck, Gestaltung: Oetterli AG
 Rothlistrasse 3
 6274 Eschenbach

 Tel. 041 449 50 60

 poestli@oetterliag.ch

Redaktionsschluss: Montag, 12. Dezember 2022
Erscheinungsdatum: Mittwoch, 21. Dezember 2022

Nächste Ausgabe: Nr. 496

Ihr Spezialist aller Marken

·  Service, Pneu zu fairen Preisen
·  MFK-Instandstellung
·  Carrosserieschäden
·  Scheibenersatz
·  Abwicklung mit Versicherung
·  Ersatzwagen

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30

6274 ESCHENBACH

TELEFON 041 448 37 00
M.ENZMANN@BLUEWIN.CH
CHE-108.342.597 MWST

Enzmann_A4  11.06.13  14:35  Seite 1

25Jahren

seit

Martin Enzmann

Acherfang 30   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch



Weihnachtstannen vom Förster
•	 nur	aus	eigenen,	nachhaltigen	Pflanzungen	im	Belletz
•	 immer	frisch	und	sattgrün
• grosse Auswahl
•	 Bezug	ab	Hof	sofort	möglich	

Verkauf auf dem Rössliplatz Eschenbach
Freitag, 16. Dezember von 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, 17. Dezember von 09.00 bis 15.00 Uhr

•	 mit	Gratis	Lieferdienst
•	 Honigangebot	aus	eigener	Imkerei
•	 Überraschungen	von	der	Sek.-Klasse	LG	3.2	

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch
Familien	Fankhauser	und	Bütler	
Tel.	041	448	17	94	/	079	243	49	33

Genuss & Freude 
Bäckerei .  Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und 
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Dezember
03. Sa. Samichlauseinzug
05 Mo. Grünabfuhr
12. Mo. Pöstli Redaktionsschluss
12. Mo. Gemeindeversammlung
21. Mi. Erscheint Pöstli

Januar
10. Di. Häckseldienst; Christbäume einsammeln
10. Di. Info Gesamtrevision Ortsplanung
13. Fr. Gwärb Kick Off
16. Mo. Grünabfuhr
20. Fr. Ortsfeiertag: St. Sebastian
23. Mo. Pöstli Redaktionsschluss

Februar
01. Mi. Erscheint Pöstli
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Aktuelle Termine (unter Vorbehalt)
Monat Tag   Wer / Was  Zeit Wo

November 2022
30. Mi. FDP Parteiversammlung 20.00 Löwen

Dezember 2022
02. Fr. Trachtenchor Gottesdienst 16.00 Betagtenzentrum
02. / 03. Fr. – Sa. Feldmusik Winterkonzert 20.00 Saal
03. Sa. Pfarrei + IG Samichlaus Einzug vom Samichlaus 17.45 Bahnhofstrasse
03. – 04. Sa. – So. FC Combinvest, Hallenmaster Neuheim
03. – 04. Sa. – So. KAB Weihnachtsausstellung Emmen
04. So. Trachtenchor Gottesdienst 10.30 Kirche Inwil
04. – 07. So. – Mi. Pfarrei + IG Samichlaus Samichlausbesuche              ab 17.00 Bei den Kindern
05. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                   ab 07.00 Dorf
05. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
05. Mo. KAB Chlausfeier 18.00 Löwen
06. Di. Senioren Aktiv Jassen 13.30
06. Di. ESV Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
07. Mi. Ref. Kirche Regionaltreffen 09.30 BZD
07. Mi. Volkssportverein Chlaus-Höck 19.00 Löwen
08. Do. FC Combinvest, Hallenmaster Neuheim
10. Sa. Männerchor Begleitung Gottesdienst 17.00 Pfarrkirche
10. Sa. IG Waldweihnacht mit grossem Feuer 17.30 Frauenwald
10. – 11. Sa. – So. FC Combinvest, Hallenmaster Neuheim
12. Mo. Gemeindeversammlung (Budget) 20.00 Saal
13. Di. Senioren Aktiv Mittagstisch 12.00 Hof-Beiz
16. Fr. Schule / Förster Weihnachtsbaumverkauf             15.00 – 19.00 Rössliplatz
17. Sa. Schule / Förster Weihnachtsbaumverkauf             09.00 –16.00 Rössliplatz
17. – 18. Sa. – So. FC Combinvest, Hallenmaster Neuheim
18. So. Musikschule Adventskonzert 17.00 Pfarrkirche
19. Mo. Männerchor Weihnachtshöck
20. Di. Senioren Aktiv Weihnachtsfeier 13.30 Saal
21. Mi. Pöstli Ausgabetag
24.– 08. Jan. Schule Weihnachtsferien
24. Sa. Frau+Familie Chinderfiir, Krippenspiel 15.00 Pfarrkirche
24. Sa. Pfarrei Familiengottesdienst 17.00 Pfarrkirche
24. Sa. Pfarrei Mitternachtsmesse 20.30 Kloster
24. Sa. Pfarrei Familiengottesdienst 22.30 Pfarrkirche

Januar 2023
01. So. Neujahr
06. Fr. Heilige drei Könige
07. Sa. SSE Ski- und Snowboard-Kurs

Ganztags Melchsee-Frutt; Halbtags Mörlialp
07. Sa. Die Mitte Neujahrs-Anlass 18.30 Saal
09. Mo. Schule Beginn nach Ferien
10. Di. Gemeinde Häckseldienst; Christbäume einsammeln Dorf
10. Di. Gemeinde Info Gesamtrevision Ortsplanung 19.30 Saal
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10. + 17. Di. Frau+Familie Acryl für Erwachsene
11. Mi. Frau+Familie Frauengottesdienst 09.00 Kapelle BZD
12. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
13. + 27. Fr. Frau+Familie Farbwerkstatt für Kinder
13. Fr. Gwärb Kick Off
14. Sa. SSE Ski- und Snowboard-Kurs

Ganztags Melchsee-Frutt; Halbtags Mörlialp
16. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                   ab 07.00 Dorf
17. Di. Senioren Aktiv Fondue-Essen 11.30 Saal
20. Fr. Ortsfeiertag St. Sebastian
20. Fr. Feldschützen Gedächtnis 10.30 Pfarrkirche
21. Sa. SSE Ski- und Snowboard-Kurs

Ganztags Melchsee-Frutt; Halbtags Mörlialp
23. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
24. Di. Frau+Familie Aquarell für Erwachsene
27. Fr. ESV GV Lindenfeldsaal
28. Sa. SSE Ski- und Snowboard-Kurs

Ganztags Melchsee-Frutt; Halbtags Mörlialp
28. Sa. Frau+Familie «Zu Zweit» ein Bild malen
29. So. SSE Ski- und Snowboard-Kurs Reservedatum

  Werden Sie gesehen:

 Ein halbseitiges
 Inserat im Pöstli 
für nur CHF 100.–

   Für Nichtmitglieder des Vereins «Gwärb Eschenbach» 
  beträgt der Preis für ein halbseitiges Inserat CHF 120.–.

 Scannen Sie den QR-Code, um weitere Informationen 
zu den möglichen Formaten und Preisen zu erhalten.

FC Eschenbach: Gelungener 

Saisoneröffnungstag

ESV: Eine Bronzemedaille für 

Eschenbach am UBS Kids Cup

Gestaltungsplan für Unterdorf /

Rössli ist in Bearbeitung

E S C H E N B A C H E R

Nr. 493 Oktober 2022



Oetterli AG sucht Teilzeitmitarbeiter (m/w/d) 
auf den 1. April 2023 
Wir drucken seit 45 Jahren – ob Offset- oder Digitaldruck, wir decken ein 
breites Angebot von einfachen bis komplexen Drucksachen für Sie ab.

Mitarbeiter/in Oetterli AG (Teilzeit 30–50%)
Fixtage sind Montagmorgen und Donnerstag ganztags, 
andere Einsatztage können je nach Arbeit variieren. 

Deine Herausforderung:
• Bedienen von verschiedenen Maschinen
• Drucken von Bildern und Postern
• Aufziehen von Leinwandbildern                          
• Verpacken der Bilder und Poster
• Ausrüst-Arbeiten in der Druckerei
 
Deine Kompetenz:
• Motiviert an Maschinen zu Arbeiten
• Sinn für Qualität, Sauberkeit und Sicherheit
• Selbständige, exakte, speditive und zuverlässige Arbeitsweise
• Erfahrung in einem Produktionsbetrieb von Vorteil
• Gute Deutschkenntnisse
• Körperlich fit und belastbar sowie zeitlich flexibel

Deine Perspektiven:
• Spannende und abwechslungsreiche Tätigkeit 
• Eine umfassende und gezielte Einarbeitung
• Mitarbeit in einem motivierten und dynamischen Team
• Fortschrittliche Anstellungsbedingungen

Mach den nächsten Schritt!

Wir freuen uns auf Deine online-Bewerbung. 

Hast Du Fragen? Marco beantwortet Dir diese gerne.
marco@oetterliag.ch

Oetterli AG 
Rothlistrasse 3 
6274 Eschenbach 
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Traktanden  
Gemeindeversammlung

Am Montag, 12. Dezember 2022, findet um 
20.00 Uhr die Budget-Gemeindeversammlung im 
Lindenfeldsaal mit folgenden Traktanden statt:
1. Budget 2023 und Aufgaben- und Finanzplan 
 2023 – 2026 der Einwohnergemeinde
2. Abrechnung Sonderkredit Erweiterung der 
 Sekundarschule Lindenfeld
3. Ersatzwahl Urnenbüro bis 2024
4. Orientierungen

Anschliessend lädt der Gemeinderat herzlich zum 
Apéro und Austausch ein.

Wir bitten Sie, sich diesen 
Termin vorzumerken. Die 
Botschaften sollten bei Ih-
nen in den Eschenbacher 
Haushaltungen in der Zwi-
schenzeit eingetroffen sein. 

Benötigen Sie weitere Ex-
emplare der Botschaft, 
melden Sie sich bei der Ge-
meindeverwaltung Eschen-
bach unter: 041 449 90 10  
oder gemeinde@eschenbach-luzern.ch. 

Abstimmung vom  
5. Februar 2023 

Am 5. Februar 2023 findet folgende Abstimmung 
statt:

Gemeinde
– Kauf der Liegenschaft Kegelhofen Eschenbach

Die Stimmabgabe an der Urne ist am Sonntag, 5. Fe-
bruar 2023, im 1. OG der Gemeindeverwaltung, von 
10.00 bis 10.30 Uhr, möglich. Das Stimmregister 
liegt ab dem 1. Februar 2023 zur Einsichtnahme auf.

Es wird auf die Abstimmungsbotschaft und die Er-
läuterungen verwiesen, welche allen Stimmbe-
rechtigten zugestellt werden. Sie können Ihre Stim-
me an der Urne oder auf postalischem Wege 
abgeben. Bitte beachten Sie die entsprechenden 
Hinweise auf dem Stimmrechtsausweis. Im Korres-
pondenzverfahren (briefliche Stimmabgabe) ist be-
sonders zu beachten:

– Stimmrechtsausweis unbedingt unterzeichnen!
– Der Stimmzettel muss sich im grünen, neutralen 

Kuvert befinden!

Fälligkeitsanzeige  
Steuern

 
Auch in diesem Jahr werden für die Akontorech-
nungen der Staats- und Gemeindesteuern keine 
Fälligkeitsanzeigen versendet. Bei Fragen zum ak-
tuellen Kontostand können Sie sich beim Steuer-
amt telefonisch (041 449 90 26) oder per E-Mail 
(steuern@eschenbach-luzern.ch) melden. Die Zah-
lungsfrist ist der 31. Dezember 2022.

Dienstjubiläum Albert Fellmann

Albert Fellmann feierte im No-
vember sein 40-jähriges Dienstju-
biläum im Kieswerk Eschenbach. 
Als Anlagewart – Betriebsunter-
halt führt er eine wichtige Funkti-
on im Kieswerk unserer Gemeinde 
aus. Wir gratulieren «Bärti» ganz 
herzlich zu seinem ausserge-

wöhnlichen Dienstjubiläum und danken ihm für die 
über die sehr vielen Jahre geleistete wertvolle Ar-
beit im Dienste des Gemeindekieswerks. Wir wün-
schen ihm weiterhin viel Freude und Genugtuung 
bei seiner Arbeit.

Kauf Kegelhofen:
Die Urnenabstimmung für den Kauf der Liegen-
schaft Kegelhofen findet am 5. Februar 2023 
statt und nicht wie in der Botschaft angegeben 
am 12. März 2023.

 Botschaft

zur Gemeindeversammlung

vom Montag 12. Dezember 2022 um 20 Uhr 
im Lindenfeldsaal Eschenbach

  Budget  2023 und Aufgaben-  und F inanzp lan 2023 -  2026 der
Einwohnergemeinde

  Abrechnung Sonderkred i t  Erwei terung der  Sekundarschule
L indenfe ld

  Ersatzwahl  Urnenbüro b is  2024

  Or ient ierungen und Apéro

Budget 2023
Die Erfolgsrechnung 2023 rechnet mit 
einem Aufwandüberschuss von 
CHF 798'000. 

Die geplanten Nettoinvestitionen
belaufen sich auf CHF 6'307'000 
(inkl. Kegelhofen). 

Kegelhofen
Die Gemeinde Eschenbach kann die Lie-
genschaft Kegelhofen (Bild) inkl. Kiesvor-
kommen zum Preis von CHF 4'050'000
von der Erbengemeinschaft Ruckli kaufen
(Zustimmung der Stimmberechtigten an
der Urnenabstimmung vom 12. März 2023
vorbehalten).

Weitere Orientierungen über
» Ortsplanung
» Betagtenzentrum Dösselen
» Unterdorf
» Höndlen
» FC Platz
» ARA Fusion mit REAL
» AREAL Netz

Der Gemeinderat freut sich auf Sie.Der Gemeinderat freut sich auf Sie.

» Ortsplanung
» Betagtenzentrum Dösselen
» Unterdorf
» Sonderbauzone Höndlen
» FC Platz
» ARA Fusion mit REAL
» AREAL-Netz
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Eschenbach – Jungbürgerfeier 2022

Am Freitag, 4. November 2022 waren zwanzig jun-
ge Eschenbacherinnen und Eschenbacher der Ein-
ladung zur Feier ihrer Volljährigkeit gefolgt. In der 
Gemeindeverwaltung begrüsste Gemeindepräsi-
dent Guido Portmann die Gäste und dankte ihnen 
für ihr Kommen. Das ist offenbar nicht selbstver-
ständlich. Fast 50 % der eingeladenen Jugendlichen 
waren dabei.
 
Nach der Begrüssung stellten sich die anwesenden 
Gemeinderatsmitglieder mit ihren Aufgaben vor. 
Anschliessend zeigte Gemeindeschreiber Roland 
Studer einen Film, der den Jugendlichen aufzeigte, 
welche Rechte und Pflichten mit dem Erwachsen-
sein verbunden sind. Besonders attraktiv scheint 
das Recht auf das Führen eines Autos zu sein. Dass 
es aber auch Pflichten gibt, wie zum Beispiel das 
Steuernzahlen, gehört halt auch dazu. Studer 
meinte jedoch dazu, dass die Steuern in Eschen-
bach auf einem tiefen Niveau sind.

Nichtwissen schützt vor Strafe nicht
Dieser Grundsatz kam im Film zum Ausdruck und 
Roland Studer ermunterte die Anwesenden, jeder-
zeit Hilfe und Tipps auf der Gemeindeverwaltung 
zu holen, bevor sie manchmal kompliziertes Surfen 
im Internet auf sich nehmen. «Wir können nicht alle 
Probleme für euch lösen, aber unsere Mitarbeiten-
den der Verwaltung zeigen euch gerne Wege dort-
hin auf», fügte Studer an.  

Anschliessend spazierten alle zur Käserei hinunter, 
wo Käsermeister Toni Hodel schon einen schmack-
haften und reichhaltigen Apéro, natürlich mit ver-
schiedenem Käse, vorbereitet hatte. Er gab auch 
einige Infos zur Käseproduktion ab und zeigte den 
Interessierten den Käsekeller. 

Zum Abschluss wurden die Jugendlichen mit einem 
feinen Abendessen im Restaurant Hofbeiz belohnt. 
Der Gemeinderat bedankte sich abschliessend für 
die interessanten Gespräche und überreichte allen 
Jugendlichen ein besonderes Badetuch.

Bruno Bucher 

Gemeindepräsident Guido Portmann begrüsst 20 Jungbürgerinnen und Jungbürger.



9Dezember 2022 Aus dem Gemeindehaus

Ortsplanung – Mitwirkung

Wichtige Informationen finden Sie auf der Website 
der Gemeinde Eschenbach unter:
www.eschenbach-luzern.ch/Politik/Ortsplanung

Während dieser Mitwirkungszeit können die gesam-
te Bevölkerung, Parteien und weitere Gruppierun-
gen Rückmeldungen machen. Erst in einem weite-
ren Schritt im Jahre 2023 erfolgt dann die öffentliche 
Auflage mit Einsprachemöglichkeiten.

Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
David Niederberger
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch
079 688 83 30

Roland Studer
Gemeindeschreiber
roland.studer@eschenbach-luzern.ch
041 449 90 20

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
und RBO Weihnachten / Neujahr

Die Gemeindeverwaltung und das Regionale Bau-
amt Oberseetal (RBO) sind an folgenden Tagen ge-
schlossen:
– Montag, 26. Dezember 2022
– Montag, 2. Januar 2023
An den übrigen Tagen gelten die gewohnten Öff-
nungszeiten.

Mitwirkung zur Gesamtrevision der 
Ortsplanung: 
1. Dezember 2022 bis 31. Januar 2023 
(zwei Monate)

Informationsveranstaltung: 
Dienstag, 10. Januar 2023, 
19.30 Uhr im Lindenfeldsaal

Flüchtlinge aus  
der Ukraine 
 

Aktuelle Informationen zur  
Gemeindezuweisung 2022 

Der Kanton Luzern hat entschieden, den Gemeinden 
mehr Kompetenzen bei der Wohnungssuche einzu-
räumen. Wir haben in der letzten Ausgabe bereits 
ausführlich berichtet.

Der Kanton Luzern wird alle Gemeinden noch im No-
vember über Aktualitäten im Zusammenhang mit 
der Zuweisung von Flüchtenden, Erfüllungsgrad, 
Rechnungstellung der Ersatzabgaben usw. informie-
ren. Wir werden Sie zu einem späteren Zeitpunkt 
wieder orientieren. 

Weitere Informationen finden Sie auch auf der Web-
site vom Kanton: 
https://daf.lu.ch/Ukraine_Informationen  

Wir erlauben uns erneut, auch für bereits ein- 
mal durch den Kanton abgelehnte oder durch 
die Eigentümer zurückgezogene Unterkünfte 
nochmals Kontakt mit den Eigentümern aufzu-
nehmen. Danke für das Verständnis.

Bitte melden Sie uns dringend leerstehende 
Wohnungen, Gebäude, Gewerbeliegenschaf-
ten. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Kontakt: gemeinde@eschenbach-luzern.ch oder 
Telefon: 041 449 90 10

Die gängigen Immobiliensuchportale werden 
durch die Gemeindeverwaltung geprüft.
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Bericht Judith Monticelli als 
Koordinatorin der Freiwilligenarbeit

Adventscafé Welcome am  
3. Dezember 2022

Das Café Welcome vom Samstag, 3. Dezember 
2022, wird adventlich. Das Adventscafé im Lokal von 
Frau und Familie am Schulhausweg 12 ist von 09.00 
bis 11.00 Uhr geöffnet. Es bietet Menschen aus aller 
Welt einen Treffpunkt zum Plaudern und gemeinsam 
Kaffee und Tee trinken. Das Café Welcome findet im-
mer am ersten Samstag im Monat statt. Im Dezem-
ber wird das Lokal adventlich geschmückt und die 
ersten Weihnachtsguetzli werden aufgetischt.

Zum Café Welcome eingeladen sind Menschen mit 
Migrationshintergrund, aber auch Eschenbacherin-
nen und Eschenbacher, die einen interkulturellen 
Kontakt suchen. In den vergangenen Monaten ha-
ben immer wieder schöne Begegnungen stattgefun-
den und wertvolle Kontakte sind entstanden. Das 

Sprechen mit den Händen oder einer App auf dem 
Handy überwinden die Sprachbarrieren. Vor allem 
für die Menschen aus den Kriegsgebieten wie der 
Ukraine bietet das Café Welcome eine Abwechslung 
im Alltag und lässt sie die Situation zu Hause für ei-
nen Moment vergessen. Gleichzeitig lernen sie un-
ser Dorf und unsere Mentalität besser kennen.

Das Café Welcome ist kostenlos und kann ohne An-
meldung spontan besucht werden. Das Team «Café 
Welcome» heisst Sie herzlich willkommen! 

Winterkleider: Vielen Dank!

Zahlreiche Spenden sind eingegangen und die ukra-
inischen Familien in Eschenbach haben sich bereits 
mit Pullovern und Jacken eingedeckt und sind sehr 
froh darüber. Das Team der Freiwilligen sowie die 
Schutzsuchenden aus der Ukraine bedanken sich 
bei den Spendern herzlich für die Unterstützung. 
Aktuell haben wir genügend Kleidungsstücke.

Objekt / e Verkäufer / in Käufer / in

Grst. Nr. 751 (Wohnhaus), 
Sommerau 84

Erben Pfrunder Franz sel.
Zingerli Stefan und Schütz Ramona, 
Pfrundhofweg 3

StWE-Grst. Nrn. 9009  
(Eigentumswohnung)  
und 9015 (Disponibelraum)  
sowie Grst. Nr. 50149 (Auto-
einstellplatz), Eschenpark

Herzog-Ryffel Robert  
und Anne Marie,  
Kleinwangen

Gehret Patrick  
und Gulli Elena,  
Eschenpark 7

Grst. Nr. 19 (Wohnhaus mit 
Anbau und Lagergebäude), 
Unterdorfstrasse

Meyer Marcel, Vals
DALI Liegenschaften AG,  
Unterdorfstrasse 13

StWE-Grst. Nrn. 8808 und 
8811 (Eigentumswohnungen) 
sowie Grst. Nrn. 8816-8819 
(Autoeinstellplätze) und 
8854-8858 (Motorradeinstell-
plätze), Zielacherstrasse

Gabriel René,  
Unterdorfstrasse 21

ALLGA-IMMO GmbH,  
Unterdorfstrasse 21

Handänderungen
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Revidiertes Erbrecht tritt am  
1. Januar 2023 in Kraft

Mit dem neuen Recht können Erblasserinnen und 
Erblasser künftig über einen grösseren Teil ihres 
Nachlasses frei verfügen.

Heute stehen Kindern ¾ des gesetzlichen Erbteils 
als Pflichtteil zu, künftig wird es nur noch ½ sein. 
Der Pflichtteil der Eltern entfällt ganz. Unverändert 

Nachlassvermögen: Gesetzliche Aufteilung je nach Familienkonstellation

1 Kinder zu gleichen Teilen. Anstelle der verstorbenen Kinder die Enkel oder Urenkel
2 Zu gleichen Teilen

Anmerkung: Durch die Revision des Erbrechts per 1. Januar 2023 werden sich die Pflichtteile verändern  
(siehe Pflichtteile nach der Revision)

Erbteile Pflichtteile (heute) Pflichtteile (nach der Revision)

Nach-
kommen1

Freie 
Quote

1/4

3/8

3/8
Ehegatte

Nach-
kommen11/2 1/2

Ehegatte

Geschwister 2

3/8
5/83/4

1/4

Ehegatte

Ehegatte

Freie 
Quote

Nach-
kommen1

Freie 
Quote1/4

3/4

Nach-
kommen1

1/23/8

1/8
Freie 
Quote3/4

1/4

Ehegatte
Ehegatte

Eltern2 Eltern2

Geschwister2 Freie 
Quote

1/1

1/1 1/1

Nach-
kommen1

Freie 
Quote

1/4

1/4
1/2

Ehegatte

Ehegatte 3/8
5/8

Freie 
Quote

Nach-
kommen1

Freie 
Quote1/21/2

Freie 
Quote

Ehegatte

Freie 
Quote

1/1

3/8
5/8

Ehegatte 
+ Kinder

Nur Kinder

Ehegatte 
+ Eltern

Ehegatte 
+ Geschwister

Nur Geschwister

bleibt der Pflichtteil von ½ des Ehepartners und des 
eingetragenen Partners. Erblasserinnen und Erblas-
ser können in Zukunft also freier über ihr Vermögen 
verfügen und so beispielsweise den Ehe- oder Le-
benspartner sowie Dritte stärker begünstigen.

Bereits verfasste letztwillige Verfügungen könnten 
nicht mehr dem letzten Willen entsprechen, daher 
ist eine Überprüfung sinnvoll.

Quelle: VZ VermögensZentrum.

Zuzüger Oktober / November 2022

– Cibik Lubos, Oberhof 8
– Ciroldi Michelle, Eschenpark 7
– Dormann Lukas, Sommerau 51
– Fischer Pascal, Rothenburgstrasse 8
– Gehret Patrick, Eschenpark 7
– Gulli Elena, Eschenpark 7
– Koch Gabriela, Lindenfeldstrasse 8
– Koch Sandra, Lindenfeldstrasse 8

– Pestovà Martina, Oberhof 8
– Peter Marco und Kathrin mit Sophia und Lilli, 
 Hubenfeldhalde 4a
– Sigrist-Galliker Simon und Adriana mit Elio 
 und Leano, Mettlenstrasse 21, Inwil
– Vogel Sabrina, Lindenbrunnenstrasse 5

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in unserer Gemeinde herzlich willkommen!
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– Alois und Verena Heim-Bruggmann, 
 Hubenfeld 30, 6274 Eschenbach
 Nachträgliches Baugesuch: Erstellung Zaun 
 entlang Waldrand, Hubenfeld 30

– XLCH GmbH, Rössliweg 48, 4852 Rothrist
 Erstellung / Anpassung Reklameanlagen im 
 Aussenbereich und nachträgliches Baugesuch:
 Umnutzung Lagerfläche in Ausstellungsfläche,
 Luzernstrasse 101

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

Tageskarten  
Gemeinde

Die Gemeinde Eschenbach bietet pro Tag zwei 
SBB-Tageskarten zu je CHF 45.– an. 

Bestimmungen
1. Reservationen:
 Reservationen können telefonisch (041 449 90 10), 

am Schalter, per E-Mail: 
 gemeinde@eschenbach-luzern.ch oder online via 

www.eschenbach-luzern.ch erfolgen.

2. Bezug:
 Die «Tageskarten Gemeinde» können frühestens 

90 Tage vor dem Reisedatum am Schalter der 
Gemeindeverwaltung (1. OG) bezogen werden 
(Bezahlung in bar oder mit Karte). Ein Versand 
der Tageskarten mit Rechnung ist nicht möglich.

3. Verhinderung:
 Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder 

eine Rückerstattung des Kaufpreises ist ausge-
schlossen. Für reservierte, aber nicht bezogene 
Tageskarten ist der volle Preis inkl. Bearbei-
tungsgebühr zu entrichten.

4. Preis:
 Pro Tageskarte und Benützungstag wird ein Preis 

von CHF 45.– erhoben

Sperrung SBB  
Bahnübergang  
Rothlistrasse 

Der Energieverbund Eschenbach erweitert das 
Fernwärmenetz auf die Gebiete Rothli, Stüdweid 
und Blattenhalde. Infolge dieser Bauarbeiten wird 
der Bahnübergang für Fahrzeuge gesperrt:

Beginn Anfang November bis ca. Ende Dezem-
ber 2022

Für Fussgängerinnen und Fussgänger ist der Bahn-
übergang während der gesamten Bauzeit offen.

Weitere Informationen erhalten Sie direkt beim 
Energieverbund Eschenbach: 
www.evbeschenbach.ch 

Projektleiter Markus Kempf 
041 268 60 16, m.kempf@amstutzholzenergie.ch

Besten Dank für die Kenntnisnahme.

Infrastruktur Eschenbach

Wichtige Termine

Grünabfuhr
Montag, 5. Dezember 2022

Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag: 07.15 – 12.00 Uhr / 
 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag:  07.45 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden kön-
nen, gibt es unter: www.frey-sursee.ch
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Beratungsstelle für Sicherheitstipp «Sichtbarkeit» 
Unfallverhütung November 2022 

 

Sichtbar im Strassenverkehr 
Je sichtbarer, desto sicherer 
Mehr Sichtbarkeit im Strassenverkehr bedeutet mehr Sicherheit. Denn gerade 
bei Dunkelheit oder schlechter Sicht sind Farben und Details schlecht erkenn-
bar. Aber auch am Tag ist sichtbarer sicherer – egal, wie Sie unterwegs sind.   

Wer dunkel gekleidet ist, wird leicht übersehen. 
Abhilfe schafft helle Kleidung. Die erkennt man in 
der Dunkelheit bereits aus doppelter Entfernung. 
 
Noch besser sind Reflektoren: Damit wird man 
bereits aus dreifacher Entfernung gesehen. Und 
wer reflektierende Arm- und Fussbänder trägt, er-
höht den Faktor sogar auf vier bis fünf. 
 
Wer zu Fuss oder auf einem Zweirad unterwegs 
ist, macht sich also am besten mit leuchtenden 
Farben, reflektierenden Materialien und heller 
Kleidung sichtbar – auch am Tag. 
 
Mit Trottinett und Co. muss man bei schlechter 
Sicht oder Dunkelheit darauf achten, dass man 
sich selbst oder das Gefährt zusätzlich mit Lich-
tern ausrüstet: vorne weiss, hinten rot. 
 
Beim Velo und E-Bike helfen neben der vorge-
schriebenen Beleuchtung hinten und vorne Spei-
chenreflektoren und reflektierende Pneus. 
 
Im Auto, auf dem Motorrad, E-Bike und E-Trotti-
nett ist Licht am Tag und in der Nacht vorge-
schrieben. Und: saubere Scheinwerfer leuchten 
am besten. 

 Die wichtigsten Tipps 

• Helle Kleidung mit leuchtenden Farben tragen – 
auch am Tag. Nachts sind Reflektoren am effektivs-
ten – besonders an Hand- und Fussgelenken.  

• Auf dem Velo und E-Bike eignen sich Leuchtwesten 
besonders gut. 

• Lichter und Reflektoren an Velo und E-Bike anbrin-
gen. 

• Auto, Töff, E-Bike und E-Trottinett: mit Licht fahren 
und Scheinwerfer sauber halten. 

• Auch auf Trottinett, Skateboard und Co. nachts 
und bei schlechter Sicht Lichter verwenden. 

Mehr zum Thema «Sichtbarkeit» gibts im Ratgeber auf 
bfu.ch/sichtbar. 
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Beitrag Umweltberatung Luzern:

Durch Energiesparmassnahmen 
weniger Lichtverschmutzung 

Energie könnte im kommenden Winter knapp wer-
den. Viele Tipps und Ratschläge um Energie einzu-
sparen, werden zurzeit kommuniziert, so auch das 
Beleuchtungsthema. Viele Luzerner Gemeinden fol-
gen den Anweisungen des Bundes und versuchen 
dem drohenden Strommangel im Winter, unter an-
derem durch reduzierte Aussenbeleuchtungsmass-
nahmen vorzubeugen.

Der positive Nebeneffekt dieser Massnahmen ist 
weniger Lichtverschmutzung. Denn künstlich er-
zeugtes Licht ist für Mensch und Tier schädlich. Bei 
uns Menschen wird der Tag-Nacht-Rhythmus ge-
stört, was zu Schlafstörungen und Schlafmangel 
führen kann. Tiere, insbesondere Insekten, werden 
durch künstliches Licht angezogen, was nicht sel-
ten der Tod für diese bedeutet.

Auch im privaten Bereich kann Jede und Jeder et-
was dazu beitragen. Hier ein paar einfache Tipps, 
die dem Energiemangel, den finanziellen Auslagen 
und den negativen Auswirkungen auf Mensch und 
Tier entgegenwirken: 

– Tagsüber die Sonne als Lichtquelle nutzen (Vor-
hänge, Jalousien öffnen)

– Lampen mit einer hohen Energieeffizienzklasse 
einsetzen (LED) 

– Lampen zweckmässig einsetzen: Beispielsweise 
genügt zum Lesen eine Kleinlampe

– Bewegungssensoren montieren: Im Treppenhaus, 
Keller oder beim Hauszugang. Diese reduzieren 
den Strom enorm und stärken zudem das Sicher-
heitsgefühl

– Kerzen oder Solar-Lichterketten anstelle von her-
kömmlichen Weihnachtsbeleuchtungen verwen-
den

Weitere Tipps erhalten Sie auf unserer Website.
Energie sparen / Umweltberatung Luzern 
(umweltberatung-luzern.ch)
Lichtverschmutzung / Umweltberatung Luzern 
(umweltberatung-luzern.ch)

Gerne beraten wir Sie kostenlos
Ihre Umweltberatung Luzern

www.umweltberatung-luzern.ch

Weihnachtsbeleuchtung

Die installierte LED-Weihnachtsbeleuchtung wird 
dieses Jahr reduziert in Betrieb genommen. Der 
Start ist wie immer am 1. Adventswochenende und 
dauert bis und mit 6. Januar 2023. Die Beleuch-
tungszeiten sind zwischen 17.00 und 21.30 Uhr. 

Es werden auf die zusätzlichen Bäume, welche für 
die Weihnachtsbeleuchtung beschmückt werden, 
verzichtet. 

Die Weihnachtsbeleuchtung auf dem Areal des 
Schulhauses Neuheim bleibt während dem Betrieb 
des Adventsmarktes (Adventszauber) vom 26. No-
vember 2022 eingeschaltet.
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Advent, Advent, ein Lichtlein brennt.

Die erste Schweizer Erzählnacht in Eschenbach, 
von der wir auch Teil sein durften, ist jetzt auch be-
reits wieder Geschichte und nun starten wir im  
Jugendhüsli auch schon direkt in die Vorweih-
nachtszeit. Es steht einiges winterlich-weihnachtli-
ches auf dem Programm – wir machen es uns so 
richtig schön im Jugendhüsli, stimmen uns auf die 
Adventszeit und die Festtage ein und backen noch-
mal etwas mehr als sonst. Also kommt vorbei und 
geniesst lustige und gemütliche Stunden in unse-
rem warmen Jugendhüsli!

Wir sind weiterhin in der Testphase der «neuen» 
Öffnungszeiten für den Freitagabend, und zwar 
bleibt das Jugendhüsli freitags ab 20.00 bis  
22.00 Uhr nur noch für Jugendliche ab 13 bis 16 Jah-
ren geöffnet. Alle jüngeren Besucher (ab zehn Jah-
ren) dürfen aber natürlich weiterhin gerne ab 17.00 
bis 20.00 Uhr bei uns vorbeikommen.

Das läuft in den nächsten Wochen

Mittwoch, 30. November 2022
Gemeinsam basteln wir festliche Deko für die 
Weihnachtszeit. 

Freitag, 2. Dezember 2022
Wir machen einen gemütlichen Samichlaus- 
abend im Jugendhüsli und es gibt Nüsse, Man-
darindli und Schoggi!
 
Mittwoch, 7. Dezember 2022
Wir machen leckeren Teig und backen lustige 
Grittibänzen. 

Freitag, 9. Dezember 2022
Wir backen feine Guetzli und wenn sie lange  
genug überleben, verzieren wir sie noch mit  
Zuckerguss, Streusel und Dekor. 

Mittwoch, 14. Dezember 2022
Wir basteln festliche Weihnachtskärtchen, um 
unsere Liebsten zum Fest zu beschenken! 

Freitag, 16. Dezember 2022
Wir bereiten unsere Lieblingspizzen zu mit di-
versen leckeren Zutaten und schlagen uns die 
Bäuche voll!

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr

Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht 
www.oja-eschenbach.ch/aktuell oder auf Insta-
gram unter jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar  
unter: info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse
Aline Steiger
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Terminkalender 2023 
 
Neujahrs-KickOff 23 «Sponsoring» 
Freitag, 13. Januar 2023

Wir stossen zusammen aufs neue Jahr an, tau-
schen uns aus und freuen uns dabei auch beson-
ders darauf, unsere Neumitglieder persönlich ken-
nen zu lernen.

Im 2023 stellen wir diesen Anlass unter das Motto 
«Sponsoring» und laden dazu die Verantwortlichen 
der Vereine ein, mit uns die Zukunft des Lokal-
Sponsorings zu erörtern. 

Anmeldung unter: 
kickoff.gwaerbeschenbach.ch

98. Vereinsversammlung (GV) 
Samstag, 25. März 2023

Unsere GV, zu der neben unseren Mitgliedern und 
Altmeisterinnen und Altmeistern traditionell auch 
der Gemeinderat, die Eschenbacher Kantonsrätin-
nen und -räte sowie die Präsidentinnen / Präsiden-
ten der Eschenbacher Parteien eingeladen sind.

Unternehmerforum 23 
Neues Datum: Freitag, 5. Mai 2023

Die Gwärblerinnen und Gwärbler unter sich – unser 
Networking-Anlass «for members only». Inspirie-
ren lassen wir uns jeweils von einem Besuch bei 
einer Unternehmung.

Im 2023 ausnahmsweise an einem Freitag – für ei-
nen alles andere als gewöhnlichen Besuch. Wir 
freuen uns!

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Details zum oder ggf. Änderungen beim Pro-
gramm unserer Anlässe teilen wir unseren Mit-
gliedern und Gästen per E-Mail / Newsletter, 
über unsere interne Info-WhatsApp-Gruppe 
oder – in Ausnahmefällen – per Post mit.

@ Mitglieder: Noch nicht der Info-WhatsApp-
Gruppe beigetreten oder Probleme beim Erhalt 
des Newsletters? Meldet Euch per Mail an: 
kontakt@gwaerbeschenbach.ch
Wir helfen gerne weiter.
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Redaktionsschluss und Ausgabedaten «Pöstli» 2023

45. Jahrgang

Nummer Redaktionsschluss Ausgabe

Nr. 496 Januar Montag, 12. Dezember 22 Mittwoch, 21. Dezember 22

Nr. 497 Februar Montag, 23. Januar 23 Mittwoch, 01. Februar 23

Nr. 498 März  Montag, 20. Februar Mittwoch, 01. März

Nr. 499 April  Montag, 20. März Mittwoch, 29. März

Nr. 500 Mai Montag, 17. April Mittwoch, 26. April 

Nr. 501 Juni Montag, 22. Mai Mittwoch, 31. Mai

Nr. 502 Juli / August Montag, 19. Juni Mittwoch, 28. Juni

Nr. 503 September Montag, 21. August Mittwoch, 30. August

Nr. 504 Oktober Montag, 18. September Mittwoch, 27. September

Nr. 505 November Montag, 16. Oktober Mittwoch, 25. Oktober

Nr. 506 Dezember Montag, 20. November Mittwoch, 29. November

Nr. 507 Januar 24 Montag, 11. Dezember 23 Mittwoch, 20. Dezember 23

Nr. 508 Februar 24 Montag, 22. Januar 24 Mittwoch, 31. Januar 24

Einsendungen an:
Redaktion «Pöstli», Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach oder
Oetterli AG, Rothlistrasse 3, 6274 Eschenbach

E-Mail: poestli@oetterliag.ch

Veranstaltungen per E-Mail an: architraber@bluewin.ch



19Dezember 2022 GwärbNews

Einladung zum Neujahrs-KickOff

Endlich können wir den neuen Event durchführen. 
Die Einladungen sollten inzwischen bereits per 
Post bei unseren Mitgliedern und eingeladenen 
Gästen eingetroffen sein.

Was erwartet Euch am Freitag 13. Januar 2023?
Auf das neue Jahr anstossen, gemütliches Networ-
king betreiben und unsere Neumitglieder begrüs- 
sen.  

Speziell zur Premiere haben wir den Anlass unter 
das Motto Sponsoring gestellt. Dazu haben wir die 
Verantwortlichen der Eschenbacher Vereine ein- 
geladen, zusammen mit uns Gwärblern das Thema 
zu erörtern, sich gegenseitig kennenzulernen und 
Meinungen & Erwartungen auszutauschen.

Freut euch auf einen spannenden Event vor und im 
Restaurant Löwen bei Glühwein und Risotto.

Noch nicht an- oder abgemeldet?

kickoff.gwaerbeschenbach.ch
 Anmeldeschluss: 14. Dezember 2022 
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Jahresbericht Schulsozialarbeit (SSA) 
Schuljahr 2021 / 22

Die beiden Schulsozialarbeiterinnen haben der 
Schulleitung den Jahresbericht für das Schuljahr 
21 / 22 überreicht. Der Jahresrückblick beleuchtet 
neben den eigentlichen Statistiken und Kennzahlen 
immer auch aktuelle Themen im vergangenen 
Schuljahr, welche auf die Schule und Schulsozialar-
beit einen Einfluss hatten. Letztes Schuljahr waren 
es mehrere Krisen und Entwicklungen in der Welt: 
Zuerst Corona, dann der Ukrainekrieg, die Klimakri-
se und die sich abzeichnende Energieknappheit. 
Die beiden Schulsozialarbeiterinnen Béatrice Kus-
ter und Barbara Bucher sprechen in diesem Zu-
sammenhang von einer «Multikrise», welche an 
unserer Schule verantwortlich ist für die steigende 
Zahl von psychischen Problemen bei Kindern und 
Jugendlichen.

Im Gespräch mit der Schulleitung wurde der Jah-
resbericht ausgewertet. Bei den Personengruppen: 
Lernende, Gruppen, Klassen und Erziehungsbe-
rechtigte resultiert eine Zunahme von Beratungen 
bei der Schulsozialarbeit. Bestens illustriert wird 
die Verteilung der verschiedensten Themen aufge-
zeigt, welche Anlass für Beratungen bei der Schul-
sozialarbeit waren.

Im Jahresbericht 2021 / 22 präsentiert die SSA ei-
nen interessanten und lehrreichen Einblick zum 
Thema «Sozialemotionale Kompetenzen» – eine 
Voraussetzung für alle von uns, um die Krisenbe-
wältigung zu schaffen. Die beiden SSA-Frauen zei-
gen zudem ganz konkret auf, wie sie «sozialemoti-
onale Kompetenzen» im Schulalltag fördern und 
umsetzen.

Den Jahresbericht der SSA Eschenbach finden Sie 
auf der Website der Schule Eschenbach.

Aus der Bildungskommission:

Neue Aera steht bevor

Die Bildungskommission hat Reni Jud und Jani-
ne Kreuzer als neue Schulleiterinnen gewählt. 
Sie bilden künftig gemeinsam mit René Brun 
die Eschenbacher Schulleitung, die ab dem 
kommenden Schuljahr 2022 / 23 aus drei Perso-
nen besteht. 

Nach mehr als 20 Jahren beendet der langjährige 
Schulleiter Thomas Meyer per Ende Schuljahr seine 
Leitungstätigkeit in der Schule Eschenbach. Nach 
einer vertieften Analyse ist die Bildungskommissi-
on zum Schluss gekommen, dass die künftige 
Schulleitung neu aus drei Personen bestehen soll, 
dies auch, weil die aktuellen Pensen knapp bemes-
sen sind. Jede der drei Personen ist künftig für ei-
nen der drei Zyklen Basisstufe, Primarschule und 
Sekundarschule verantwortlich. Die drei Personen 
führen gemeinsam die Gesamtschule. Die Bil-
dungskommission ist erfreut, dass sehr rasch zwei 
ausgewiesene Persönlichkeiten gewonnen werden 
konnten, die neu mit René Brun das Schullei-
tungsteam bilden.  

Die Sekundarschule wird künftig 
von Reni Jud geführt. Die 38-jähri-
ge ist seit 14 Jahren als Sek-Lehre-
rin in Eschenbach tätig und hat 
vor einem Jahr die Ausbildung zur 
Schulleiterin abgeschlossen. Reni 
Jud kennt die Schule und die Ge-
meinde bestens. Sie war mass-
geblich am Aufbau des Sek-Mo-

dells Eschinba beteiligt und hat im Sek-Team in den 
vergangenen Jahren verschiedenen Leitungspositi-
onen ausgeübt. Aktuell führt sie die Schülerinnen 
und Schüler einer 3. Sek durch ihr letztes Schuljahr. 
Die gebürtige Ostschweizerin ist verheiratet und hat 
zwei Töchter und lebt mit ihrer Familie in Luzern. 

Die Primarschule erhält mit Janine Kreuzer eine 
junge Schulleiterin, die ihre Ausbildung DAS Schul-
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leiterin in einem Jahr abschlies- 
sen wird. Die 30-Jährige ist seit 
einigen Jahren Primarlehrerin in 
Rothenburg und konnte bereits  
in verschiedenen Funktionen Er-
fahrungen im Bereich Schulent-
wicklung und Schulorganisation 
sammeln. Janine Kreuzer stammt 
ursprünglich aus dem Kanton 

Wallis und kam wegen der Ausbildung an der  
PH Luzern in die Zentralschweiz. Während dieser 
Zeit durfte sie die Schule Eschenbach im Rahmen 
eines Praktikums näher kennenlernen. 
 
René Brun wird Schulleiter der Basisstufe bleiben 
und die Schulleitung mit seiner langjährigen Erfah-
rung koordinieren. Das neue Dreier-Team wird ab 
dem 1. August 2023 die Gesamtleitung der Schule 
Eschenbach übernehmen. 

Ganz allein an Weihnachten?

Es war einmal ein kleiner Christbaum, der freute 
sich schon ein ganzes Jahr lang auf die nächste 
Weihnachtssaison. Endlich war der Moment ge-
kommen: Der Förster hat ihn im Wald ausgewählt 
und mit zum Rössliplatz genommen. Zusammen 
mit anderen prächtigen Bäumen präsentierte er 
sich in sattem Grün und kräftigen Ästen. Als der 
erste Christbaum abgeholt wurde, war er ganz auf-
geregt, doch er war noch sehr klein und wurde da-
durch gerne übersehen. So ging es den ganzen 
Freitag und Samstag und am Schluss stand er noch 
ganz allein. Der kleine Christbaum fing an, an sich 
selbst zu zweifeln. War er denn nicht gross genug? 
Hatte er ein zu blasses Grün oder hatte er zu 
schwache Äste, um die schönen Weihnachtsku-
geln zu tragen?

Nun war es schon der 16.00 Uhr am 17. Dezember 
und er versuchte sich mit dem Gedanken anzu-
freunden, dass er diese Weihnachten allein und auf 
dem Hof des Försters verbringen musste. Die Tee-
stube wurde schon zusammengeräumt und der 

Förster mit seiner Familie war bereits am Zusam-
menräumen seiner Utensilien und die letzte Hoff-
nung auf einen Platz in einer schönen Stube er-
losch. Doch da kam ein grelles Licht über die Kante 
des Ernilochs und stoppte direkt neben dem Ju-
gendhüsli. Ein kleines Mädchen und ein kleiner Jun-
ge stiegen mit ihrem Vater aus dem Auto. Der Vater 
sah sich um und meinte zu den Kindern: «Jetzt sind 
wir wohl zu spät gekommen. Alle Bäume sind be-
reits verkauft.» Da entdecken die Kinder den klei-
nen Christbaum, welcher am Rad des Lieferwagens 
angelehnt war und waren sofort von dem kleinen 
Christbaum begeistert. Der Vater war nicht sicher, 
ob dieser kleine Baum seine Ehefrau auch überzeu-
gen konnte. Als er jedoch sah, wie stramm das 
Bäumchen dastand und wie sehr seine Kinder ihn 
mit strahlenden Augen ansahen, konnte er nicht 
anders und willigte ein. Nachdem der kleine Christ-
baum in sein neues zu Hause eingezogen war, la-
gen unter ihm bereits mehrere Geschenke und an 
ihm hingen goldene und rote Weihnachtskugeln. 
Eine prächtige rote Schleife zierte seine Spitze und 
er stand festlich und wunderschön im Wohnzim-
mer. Der Christbaum war überglücklich. Das war 
der schönste Abend, den er je erleben durfte. 

Wir laden Sie ebenfalls herzlich ein, einem Christ-
baum ein zu Hause zu schenken. Kommen Sie doch 
am 16. und 17. Dezember auf den Rössliplatz und 
suchen Sie sich in aller Ruhe einen Christbaum aus. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie in unserer Tee-
stube vorbeischauen und Sie einen Café mit einem 
Stück selbstgebacken Kuchen oder Weihnachts-
plätzchen geniessen. Wir freuen uns auf Sie.   

Emma Loison und die Klasse LG 3.2
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Bild: Anastasiia Korotka.
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Erste Schweizer Erzählnacht in 
Eschenbach – ein voller Erfolg

Am Freitag, 11. November 2022 fand die Schwei-
zer Erzählnacht statt. Das erste Mal war die  
Bibliothek Eschenbach als Organisatorin mit 
dabei. Wir konnten ein reichhaltiges Programm 
zusammenstellen und somit war für jeden, ob 
Gross oder Klein, etwas dabei.

Am späteren Nachmit-
tag begrüssten wir un-
sere kleinsten Zuhö- 
rerinnen und Zuhörer 
in der Bibliothek. Zum 
Thema Verwandlung, 
welche das diesjährige 
Motto war, haben wir 
uns für Barbapapa ent-
schieden. Zu Beginn 
unserer Veranstaltung 
wurde den kleinen Be-
suchern Geschichten 
vom Barbapapa er-

zählt. Von den fertig zu stellenden Ausmalbildern, 
ein kleines Video schauen, in der Bibliothek schmö-
kern und sich dann auch noch selbst in Katze, Hund 
und vielem mehr zu verwandeln, war alles dabei, 
was den Kids Spass machte. Zum Schluss konnten 
alle mit einem selbstbemalten Barbapapa Stressball 
nachhause gehen. 

Während die kleinen Gäste sich in der Bibliothek 
amüsierten, konnten sich die Eltern bei Kaffee und 
Kuchen im Mehrzweckraum des Schulhaus Neu-
heim verpflegen. Die Kaffeestube wurde von den 
Fünft- und Sechstklässlern geführt. 

Bevor die Jüngsten in die Bibliothek kamen, richte-
ten wir im Mehrzweckraum Neuheim ein kleines 
Café ein.

Emily, Sarah, Raul und 
Gian aus der 5. Klasse 
verkauften Kaffee und 
selbstgemachten Ku-
chen, damit wir etwas 
ans Klassenlager bei-
tragen können.

Es kamen nicht so viele Leute, wie wir gehofft ha-
ben, aber die, die gekommen sind, waren sehr 
grosszügig. Vielen Dank!

Sarah Burkhard

Bereits um 17.00 Uhr hat das Jugendhüsli die Türen 
geöffnet, um dann später den Film «we can be he-
roes» zu zeigen. Zuvor wurde fleissig Popcorn ge-
macht und Kuchen gebacken. 

Um 19.00 Uhr lud Irene Meyer zum Dorfspaziergang 
ein. Während des Spaziergangs begleitete uns das 
Buch «Die Mitternachtsbibliothek», aus welchem 
Irene uns immer wieder Abschnitte vorlas, welche 
uns selbst zum Nach- und Mitdenken inspiriert hat. 
Irene führte uns vom Dorfplatz zur Bibliothek, dann 
weiter in die Dösselen, zum Bahnhof und zum 
Schluss lud sie uns ein in ihrem Atelier im Unterdorf 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 
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im Schulhaus Neuheim
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die Schlussrunde mitzumachen. Wir waren gefor-
dert, mussten wir doch einen eigenen kurzen Text 
schreiben und zum Schluss daraus ein «Elfchen» 
schreiben. 

Ein Elfchen ist ein kleines, kurzes Gedicht. Das Elf-
chen folgt einer vorgegebenen Form. Es besteht 
immer aus elf Wörtern; daher hat es auch seinen 
Namen. Diese elf Wörter werden auf fünf Zeilen, 
die so genannten Verse, verteilt.

Ein Beispiel:
Bunt
Die Blumen
blühen im Sommer.
Ich pflücke die Blumen.
Blumenstrauss

Bei Punsch, Tee und Lebkuchen haben wir den er-
folgreichen Abend ausklingen lassen.

Herzlichen Dank an alle, die dazu beigetragen ha-
ben, damit unsere erste Erzählnacht ein Erfolg ge-
worden ist.

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net / eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30

Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

Ein Buch lesen macht Spaß, aber jedes Buch kostet Geld. 
Einmal gelesen, verstaubt dieses dann meist im heimischen 
Bücherregal. Schade darum. 

Darum nutzen Sie unseren Bücherschrank im Oberhof. Un-
ser Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein. 

Viel Spass! 

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch, Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net/eschenbach-luzern
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Infos aus der Musikschule 

Unsere nächsten Anlässe

Dezember 2022
– Samstag, 3. Dezember, 17.00 Uhr
 Samichlauseinzug mit Niklausgesellschaft, 
 Blechblasinstrumente M. Aregger, 
 Kirche Eschenbach
– Mittwoch, 7. Dezember, 09.00 Uhr
 Weihnachtskonzert Klavierklasse S. Burgener, 
 Mehrzweckraum Neuheim Eschenbach
– Mittwoch, 14. Dezember, 18.00 Uhr
 Musizierstunde Klavierklasse S. van de moortel 
 und F. Ruckli, Aula Ballwil
– Samstag, 17. Dezember 
 Konzert «Jetzt esch Wiehnacht» Jugendmusik,
 Brauisaal Hochdorf
– Sonntag, 18. Dezember, 17.00 Uhr 
 Adventskonzert Musikschule Oberseetal,
 Kirche Eschenbach

Scannen Sie mit Ihrer Handykamera diesen 
Code und Sie gelangen auf unsere Website.

– Mittwoch, 21. Dezember, 18.00 Uhr 
 Weihnachtskonzert Gitarrenklasse G. Hart, 
 Mehrzweckraum Neuheim Eschenbach
– Samstag, 24. Dezember, 15.00 Uhr
 Krippenspiel Blechbläserklasse M. Aregger, 
 Kirche Eschenbach
Wir freuen uns sehr, Sie an unseren Konzerten zu 
begrüssen.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit 
und frohe Weihnachten.

Das Office der Musikschule Oberseetal 
Roland Recher, Schulleiter 

Franziska Jurt, Administration
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Teenagers präsentieren die Songs 
aus der Zeit ihrer Grosseltern unter 
dem Motto «Weisch no?
 
Lieder aus den 60er, 70er, 80er, 90er und der Jahr-
tausendwende besitzen offenbar nach wie vor ihre 
Attraktion – und zwar nicht nur bei den Jahrgängen, 
die zu jener Zeit die Clubs, damals sagte man noch 
Dancing, bevölkerten. So strömten am vorletzten 
Samstag viele Besucherinnen und Besucher ins 
Neuheim, um wieder mal in Nostalgie zu schwel-
gen. Es waren nicht etwa ältere Jahrgänge, welche 
die Beatles, die Rolling Stones, Bee Gees, Gotthard. 
the mamas and the papas. Fools garden u. a. m. in-
terpretierten, sondern weibliche Teenagers und ein 
junger Mann, Tim Stadelmann. Dieser mimte den 
älteren Erfahrenen. Er begleitete die Girls mit der 
Gitarre und Anina Barmet tat dies am Klavier.

Nach ein paar Liedern folgte eine Pause, in der es 
Getränke und Kuchen gab. Nach diesem kleinen  
Zwischenstopp ging es weiter. Nachher gab es  
noch Zugaben mit  «mein kleiner, grüner Kaktus» 
und «Lemon Tree».

Auch Outfit und Requisiten erinnerten an diese Zeit: 
Vinylschallplatten, Röhrenradio, Grossmutters Tee-
service und Hippie Kleider gehörten dazu. 

Die jungen Damen sind alle Schülerinnen von Els-
beth Burgener und verfügen sowohl instrumental 
wie auch vokal über erstaunliche Fähigkeiten.  
Ein rundum gelungener Abend!

Text und Bild: Bruno Bucher

Beim Teekränzli.

Die SpiritSingers in Aktion.

Hinten v. l. Elsbeth Burgener, Tim Stadelmann, Julia Gisler; 
vorne v. l. Anina Barmet, Julia Bertschi, Emma Loison.



PROBIER MAL ...
ROMAN HERMANN

WENIGER
STRESS,

MEHR
GENUSS

 

SAMSTAG, 17.12.2022 - AB 11:00-16:00 UHR

V e r b i n d e  d a s  A n g e n e h m e  m i t  d e m  N ü t z l i c h e n :
S e l e c t i o n  W i d m e r ,  A l t e  K a n t o n s s t r a s s e  3 7 ,  6 2 7 4  E s c h e n b a c h  L U

T  0 4 1  4 4 8  2 6  2 4  |  w e l c o m e @ s e l e c t i o n - w i d m e r . c h

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
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Neujahrsanlass am 7. Januar 2023

Nach drei Jahren Pause findet der traditionelle 
Neujahrsanlass der Mitte Eschenbach wieder 
statt. Reservieren Sie sich den Samstag, 7. Ja-
nuar 2023 ab 18.30 Uhr. Der Anlass findet im 
Lindenfeldsaal statt und steht im Zeichen der 
bevorstehenden Wahlen im Kanton Luzern. Wie 
immer ist auch der gesellschaftliche Teil sehr 
wichtig. 

Hauptreferent des Neujahrsanlasses ist Regierungs-
rat Guido Graf. Als Gesundheits- und Sozialdirektor 
blickt er zurück auf drei Jahre im Ausnahmezustand. 
Kaum war die Covid-Krise überstanden, kam mit 
dem Krieg in der Ukraine und dem Flüchtlingsstrom 
eine neue Herausforde-
rung auf sein Departe-
ment zu. Der Kanton  
Luzern hat den Asylnot- 
stand ausgerufen und 
die Situation ist sehr an-
gespannt. Regierungsrat 
Guido Graf ist in seinem 
letzten Amtsjahr und 
wird in seinem Referat 
einen Einblick in seine 
Arbeit geben. 

Neue Regierungsratskandidatin zu Gast 
Am Neujahrsanlass in 
Eschenbach zu Gast ist 
auch Michaela Tschuor, 
Regierungsratskandida-
tin für die Mitte. Die 
45-jährige möchte in die 
Fussstapfen von Guido 
Graf treten und sein Amt 
übernehmen. Michaela 
Tschuor steht am Neu-
jahrsanlass Red und Ant-
wort und bietet der Basis 
so Gelegenheit, sie nä-

her kennenzulernen. In Eschenbach anwesend wer-
den zudem auch die Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Kantonsratswahlen aus dem Wahlkreis 
Hochdorf sein. 

Ein sehr wichtiger Teil des Neujahrsanlasses ist das 
gesellschaftliche. Der Anlass startet um 18.30 Uhr 
mit einem Apéro. Danach wird ein Essen mit Vor-
speise und Hauptgang serviert. Das Dessertbuffet 
des Neujahrsanlasses ist längst kein Geheimtipp 
mehr und wird immer sehr geschätzt. Der Anlass 
ist öffentlich. Bankettkarten für das Abendessen 
können an der Abendkasse bezogen werden. 

www.eschenbach.die-mitte.ch

Rothli 9 ▪ 6274 Eschenbach ▪ Telefon 041 250 62 62 ▪ info@s-gt.ch ▪ www.s-gt.ch 
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Eschenbach

Einladung zur Parteiversammlung 

Mittwoch, 30. November 2022, 20.00 Uhr, 
Restaurant Löwen, Eschenbach  

Wir laden Euch und alle Interessierten, auch nicht 
FDP-Mitglieder sehr herzlich zu unserer Parteiver-
sammlung ein. 

Traktandenliste:
1. Begrüssung
 Ruth Stocker

2. Strategieteam Dösselen
 Luzia Meyer, Corinne Blum

3. Geschäfte der Gemeinde 
 3.1 Aktuelles
  Patrizia Brun, Benno Fleischli
 3.1 Budget 2023 und Aufgaben- und 
  Finanzplan 2023 bis 2026 
  Marc Wagner

4. Aktuelles aus der Ortsplanungskommission 
 David Niederberger

5. Aktuelles aus der Bildungskommission
 André Widmer

6. Verabschiedung
 Ruth Stocker
 
7. Termine – siehe Beilage
 Ruth Stocker
  
8. Diverses
 Ruth Stocker

9. Fragen – Abschluss
 Ruth Stocker 

Nutzen Sie die Gelegenheit, gemeinsam mit uns ins 
Gespräch zu kommen und viel Interessantes zu er-
fahren. 

Einstimmig nominiert wurden: Martin Birrer (Emmen; bisher), 
Rolf Born (Emmen; bisher), Ramona Gut-Rogger (Emmen), Ka-
rin Jung-Riedweg (Hochdorf), Nadine Koller-Felder (Inwil), Si-
mon Leu (Hochdorf), Matthias Lingg (Emmen), Franz Räber 
(Emmen; bisher), Hubert Rigert (Rain), Jonas Roth (Hohenrain), 
André Schnarwiler (Hitzkirch), Marc Wagner (Eschenbach).

Zwölf Kandidatinnen und Kandidaten sind an  
der Delegiertenversammlung vom Donners-
tag, 10. November 2023 in Emmen für die Kan-
tonsratswahlen 2023 für den Wahlkreis Hoch-
dorf nominiert worden.

144 Tage vor den Wahlen stimmten Regierungsrat 
Fabian Peter und Ständerat Damian Müller die Kan-
didierenden auf einen engagierten, überzeugenden 
und gemeinsamen Wahlkampf ein. Beide Amtsträ-
ger zeigten auf, dass die politische Teilhabe und die 
demokratische Mitbestimmung erhalten und ge-
stärkt werden müssen. Dies auf allen staatstragen-
den Ebenen. Mit Eigenverantwortung und Eigenini-
tiative können Kantonsrätinnen und –räte die 
eigene Zukunft und jene der Region und des Kan-
tons positiv mitgestalten. Die nominierten Kandi-
dierenden der FDP.Die Liberalen Wahlkreis Hoch-
dorf werden sich mit hohem Engagement für 
Freiheit, Gemeinsinn und Fortschritt einsetzen.  

Gerade in Zeiten geopolitischer Umwälzungen, öko-
nomischer Herausforderungen und klimapolitischer 
Neuorientierung empfiehlt sich die FDP als langfris-
tiger Garant verlässlicher Lösungen und setzt sich 
mit fortschrittlichen Lösungen statt Verboten für 
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www.fdp-eschenbach-lu.ch
info@fdp-eschenbach-lu.ch

eine wettbewerbsfähige Schweizer Wirtschaft aber 
auch für eine solidarische und digital souveräne Ge-
sellschaft ein.

Die Versammlung nahm zur Kenntnis, dass Kan-
tonsrätin Luzia Syfrig für die nächsten Wahlen nicht 
mehr antreten wird. Ihr bisheriges Engagement 
wird ausdrücklich verdankt.

Für Eschenbach kandidiert Marc Wagner, Präsident 
der Controllingkommission. 

Das Inserat der Emmental Versicherung erscheint in den Ausgaben: 
Januar, April, Juli, November

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.ch

klein und fein

klein und fein

r  Natur Seiler 
r  Pfeffer

r  Paprika
r  Knoblauch

r  Rauch-Raclette

Fondue- und Raclette-Zyt!

Hausmischung aus erstklassigem Schweizer Käse

Unsere beliebte Fondue-Hausmischung
wird auch Sie begeistern!

Auch vacuumiert für Ihren Vorrat erhältlich
(1 Monat haltbar im Kühlschrank).

Raclette-Festival

Raclette-Festival
r  Natur Seiler (Goldmedaillengewinner)

r  Pfeffer
r  Paprika

r  Knoblauch
r  Rauch-Raclette

Fondue- und Raclette-Zyt!

Hausmischung aus erstklassigem Schweizer Käse

Unsere beliebte Fondue-Hausmischung
wird auch Sie begeistern!

Auch vacuumiert für Ihren Vorrat erhältlich
(1 Monat haltbar im Kühlschrank).

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach

46 11 844  140

FAM.
HODEL  

fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)
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Metallbauteile Schibler AG
Abteilung Bauhelp
Alte Kantonsstrasse 41
6274 Eschenbach

Telefon 041 449 00 90
helpdesk@bauhelp.ch

Service 0800 123 222

www.bauhelp.ch

helpdesk@bauhelp.ch 

�   041 449 00 90 

B
A

UAUSTROCKNUNG

  

BAUHEIZUN
G
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SCHADEN-TROCKNUNG  BAUBER
A
T
U

N
G

0800 123 222

Rufen Sie uns an

Schnelle Hilfe beim 
Wasserschaden

CORNELIA SCHNARWILER-HUBER

Craniosacral Therapeutin
Komplementär Therapeutin
Dipl. Pflegefachfrau HF

WALDHUSSTRASSE 38
6274 ESCHENBACH LU 
079 707 96 54
INFO@HERZ-VOLL.CH

PRAXIS FÜR KÖRPER UND HERZ

      Craniosacral Therapie
           in Eschenbach für Babys  
      Kinder und Erwachsene

Krankenkassen anerkannt

Wertvoll unterstützend bei 
• Beschwerden vieler Art, z. B. Migräne
• nach Unfällen oder Traumas
• zur Entspannung und/oder Begleitung  
 in allen Lebenslagen

Mehr Infos auf 
www.herz-voll.ch

Mitglied von
Cranio Suisse ®

SC_Inserat-Pöstli_221109.indd   1SC_Inserat-Pöstli_221109.indd   1 09.11.22   11:3209.11.22   11:32
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Waldweihnacht mit grossem Feuer, 
Samstag, 10. Dezember 2022

Die Tage werden kürzer und die Nächte dafür län-
ger. Die Waldweihnacht von Eschenbach steht vor 
der Tür. Die IG Waldweihnacht macht wieder am 
Samstag, 10. Dezember 2022 beim Frauenwald 
Eschenbach ein grosses Feuer, wo du ganz herzlich 
eingeladen bist. Du lernst interessante Leute ken-
nen, du kannst etwas auf den Grill legen und auf 
die schöne Zeit im Wald mit Feuer und tollen  
Gesprächspartnern anstossen. Jeder nimmt seine  
Getränke und Esswaren selber mit. Ein grosses 
Feuer, Grill und Sitzbänke werden von der IG Wald-
weihnacht bereitgestellt. Dieser Anlass findet bei 
jeder Witterung statt. Es braucht keine Anmeldung. 
Ab 17.30 Uhr ist alles bereit und gemütliche Stun-
den am offenen Feuer warten auf dich. 

Haben wir dein Interesse geweckt? 
So packe deinen Rucksack, einen Becher, was zum 
Essen und Trinken, Sackmesser und marschiere los 
Richtung Frauenwald. Du wirst das grosse Feuer 
schon früh sehen. Wir freuen uns auf dich. Der An-
lass ist für die ganze Bevölkerung und Freunde von 
Eschenbach.

Nun freuen wir uns auf die gemeinsame gemütli-
che Waldweihnacht von Eschenbach.

Für Fragen 079 597 30 43

IG Waldweihnacht

Holzer-Team 2021.

Nachwuchs-Anfeuer-Team Waldweihnacht 2021.



«Lüüt vom Fach»

-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Gebr. Fleischli AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21
info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Spagnuolo 
Gebäudetechnik GmbH
6274 Eschenbach

Beratung – Planung – Realisierung
Tel. 041 250 62 62
info@s-gt.ch / www.s-gt.ch
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iNetDirect GmbH
6274 Eschenbach

Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch
Oliver.Ineichen@inetdirect.ch

BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

Seetal Reinigungen GmbH
6274 Eschenbach

Reinigungsunternehmen
Tel. 079 282 19 19
info@seetalreinigungen.ch / www.seetalreinigungen.ch

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch

Heer + Partner 
Malerteam GmbH
6274 Eschenbach

Malergeschäft
Tel. 041 340 14 34 / 079 208 82 00
burkhardt@heer-partner.ch



36 Reformierte Kirche Hochdorf

Samstag 3. Dezember 2022
09.00 Uhr Probe Krippenspiel mit Pfarrer Christoph Thiel
 in der reformierten Kirche in Hochdorf
15.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und
 Pianistin Mirjam Bossart im Heim Chrüzmatt
 in Hitzkirch.

Sonntag 4. Dezember 2022
10.10 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent mit Pfarrerin Lilli
 Hochuli und Organistin Margrit Brincken.
 Kirchenkaffee
 
Montag 5. Dezember 2022
19.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung in der 
 reformierten Kirche in Hochdorf.
 
Dienstag 6. Dezember 2022
19.00 Uhr Frauentreff in Seminarraum
 
Mittwoch 7. Dezember 2022
09.30 Uhr Regionaltreff Eschenbach mit Pfarrerin Lilli
 Hochuli im Betagtenzentrum Dösselen.
14.00 Uhr Probe Krippenspiel mit Pfarrer Christoph Thiel
 in der reformierten Kirche in Hochdorf
 
Donnerstag 8. Dezember 2022
13.45 Uhr KiJuKi Advent – Weihnachten: Die Geschichte
 des Adventskranzes ist der Einstieg in den 
 Nachmittag. Gemeinsam erzählen und erar-
 beiten wir die Weihnachtsgeschichte mit uns 
 – Figuren – Bildern. Dann wartet ein span-
 nendes ESCAPE SPIEL zur Weihnachtsge-
 schichte im UG um gelöst zu werden! 
 Anmeldung an: simone.steiner@reflu.ch oder 
 041 910 19 10
 
Samstag 10. Dezember 2022 
09.00 Uhr Probe Krippenspiel mit Pfarrer Christoph 
 Thiel in der reformierten Kirche in Hochdorf

Sonntag  11. Dezember 2022 
10.10 Uhr  Gottesdienst zum 3. Advent mit Pfarrerin
  Marie-Luise Blum, Organistin Mirjam Bossart 
  und Jonas Bossart, Horn. Kirchenkaffee
 
Dienstag 13. Dezember 2022
18.30 Uhr Offenes Singen mit Pianistin Mirjam Bossart
 in der reformierten Kirche in Hochdorf.

19.30 Uhr Aktive Meditation mit Elisabeth Röösli, 
 19.30 – 21.00 Uhr, im Kursraum im UG der
 reformierten Kirche an der Luzernstrasse 14
 in Hochdorf. Auskunft und Anmeldung: 
 041 490 01 75.
 
Mittwoch 14. Dezember 2022
13.45 Uhr Weihnachtsfeier 64plus mit Generalprobe  
 Krippenspiel mit Pfarrer Christoph Thiel und
 Kindern aus unserer Gemeinde. Damit wir gut
 planen können, ist für das Essen eine Anmel-
 dung erforderlich. Bitte melden Sie sich bis 
 spätestens am 12. Dezember im Sekretariat 
 an: 041 910 44 77 oder 
 sekretariat.hochdorf@reflu.ch
 
Donnerstag 15. Dezember 2022
09.30 Uhr Regionaltreff Hildisrieden mit Pfarrerin Lilli
 Hochuli im Pfarreizentrum.

Sonntag 18. Dezember 2022 
17.00 Uhr Kinderweihnachtsfeier und Krippenspiel mit 
 Pfarrer Christoph Thiel und Peter Wespi,
 Saxophon, in der Fadri Hütte im Wald beim
 Hof Feldheim zwischen Hochdorf und 
 Hohenrain.
 
Montag 19. Dezember 2022 
19.00 Uhr Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-
 Luise Blum im Gemeindesaal in Hochdorf.
 
Freitag 23. Dezember 2022
09.45 Uhr Fiire mit de Chliine im Gemeindesaal 
 in Hochdorf
 
Samstag 24. Dezember 2022
17.00 Uhr Festlicher Gottesdienst an Heiligabend mit 
 Pfarrer Christoph Thiel und Margrit Brincken, 
 Orgel, Walter Schorro, Akkordeon, Gioanna 
 Klaus, Klarinette und Roland Klaus, Trompete.

Sonntag 25. Dezember 2022
10.10 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl mit
 Pfarrerin Marie-Luise Blum und Satoko Kato,
 Flügel, Mirjam Frei, Oboe und Ramona Benz, 
 Gesang.
 
Samstag 31. Dezember 2022
20.10 Uhr Silvesterwanderung, Treffpunkt: Bahnhof
 Ballwil. Wer mit der Bahn kommt: 
 Eschenbach ab: 19.49 Uhr Gleis 2 mit der S9
 Hitzkirch Bahnhof ab: 19.43 Uhr. Gross und 
 Klein sind eingeladen mit uns (Uwe Graf, 
 Brigitte Gysin, Elisabeth und Markus Röösli), 
 von Ballwil über Urswil nach Hochdorf zu 
 wandern. (Wanderung 2 ½ Stunden) 
 Mitnehmen: Gute Schuhe, der Witterung 
 angepasste Kleidung, Taschenlampe. 
 Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. 
 Info / Anmeldung: bis 28. Dezember: Elisabeth
 Röösli, 077 407 81 02, Mail: elro55@bluewin.ch

Unsere Kirchgemeinde im Dezember 2022

www.reflu.ch/hochdorf
Sekretariat: Telefon 041 910 44 77

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr
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Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
Telefon 041 448 11 42,
stefan.kuettel@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Telefon 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Telefon 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom Januar ist die 
Eingabefrist Samstag, 10. Dezember. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

Zimetschtern han i gern …

… Mailänderli au, Tirggel und 
Spitzbuebe und Ring us Willisau. 
Viele Erwachsene und sicher 
noch viel mehr Kinder kennen 
dieses Lied von Andrew Bond, 
das auf der Melodie von «Jingle 
bells» beruht. Es reiht sich ein 
in eine Vielzahl von Musikstü-
cken, die uns durch den Advent 
begleiten und uns gefühlsmä-
ssig auf Weihnachten einstimmen. Gerade die Pop- 
Industrie bringt jedes Jahr speziell für diese Zeit neue 
Songs auf den Markt, die uns auf Weihnachten ein-
stimmen wollen. Klassiker sind da u. a. «Last Christ-
mas» von Wham, «White Christmas» von Bing Cosby 
aber auch «Happy Christmas» von John Lennon. 

Inhaltlich haben diese Lieder meist wenig mit dem 
Geschehen in Bethlehem vor 2000 Jahren zu tun. 
Da sind Lieder wie «Maria durch ein Dornwald 
ging», «Es kommt ein Schiff geladen» oder «Macht 
hoch die Tür» näher daran, auch wenn wir heuti-
ge Menschen die z. T. sehr mystische Sprache mit 
ihren Symbolen nicht mehr einfach so verstehen, 
sondern auf eine «Übersetzung» in die heutige Zeit 
angewiesen sind. 

Neben der Musik ist es u. a. auch das Licht, tradi-
tionellerweise der Kerzen – in den letzten Jahren 
zunehmend jenes von Aussenbeleuchtungen – das 
wir Menschen der Dunkelheit dieser Jahreszeit 
entgegenstellen. Dabei frage ich mich da und dort 
allerdings, ob wir mit all unseren vielen Lichtern 
bereits jetzt, nicht jenes Licht überstrahlen, das 
da eigentlich erst kommen will – als unscheinbares 
Kind in einer Krippe, aber auch jedes Jahr neu in 
unsere Herzen – Christus, das Licht der Welt. Des-
halb zünde ich auch diesen Advent am Abend be-
wusst nur eine Kerze an, die ich dann ins Fenster 
stelle. Ein Zeichen, dass ich auf das grosse Licht 
warte und gerade in dieser Zeit auch ein Statement 
für einen sorgfältigen Umgang mit Energie. 

Im Namen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Pastoralraums Oberseetal wünsche ich Ihnen 
allen einen besinnlichen Advent. 

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
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Gottesdienste

Donnerstag, 1. Dezember
Ballwil 07.00 Roratefeier – W (s.S.41)
Inwil 09.00 Gottesdienst – E

Samstag, 3. Dezember – 2. Adventssonntag
Ballwil 17.00 Gottesdienst – K
E’bach 17.00 Samichlaus-Einstimmung – W
   (s.S.59)
Sonntag, 4. Dezember
E’bach 09.00 Adventsgottesdienst – K (s.S.59)
   Mitgestaltung: 4. Klässler
Inwil 10.30 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Trachtenchor E’bach

Mittwoch, 7. Dezember
E’bach 07.00 Roratefeier – W (s.S.41)

Donnerstag, 8. Dezember – Maria Empfängnis
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K
E’bach 10.30 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Kirchenchor
Inwil 10.30 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Kirchenchor
E’bach 14.00 Monatswallfahrt – E (s.S.59)

Samstag, 10. Dezember – 3. Adventssonntag
E’bach 17.00 Vereinsgedächtnis – E
   Mitwirkung: Männerchor
Sonntag, 11. Dezember
Inwil 09.00 Gottesdienst – E
Ballwil 10.30 Gottesdienst – E

Mittwoch, 14. Dezember
Inwil 06.30 Roratefeier – W (s.S.41)
E’bach 09.00 Krankenmesse – E
Ballwil 16.30 Chinderfiir – W (s.S.47)

Donnerstag, 15. Dezember
Inwil 09.00 Gottesdienst in Pfaffwil – E (s.S.53)

Freitag, 16. Dezember
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E

Samstag, 17. Dezember – 4. Adventssonntag
Inwil 17.00 Versöhnungsfeier – K
Sonntag, 18. Dezember
Ballwil 09.00 Versöhnungsfeier – K
E’bach 10.30 Versöhnungsfeier – K

Samstag, 24. Dezember – Heilig Abend
E’bach 15.00 Krippenspiel – W (s.S.60)
Inwil 15.00 Wiehnachtsgschecht (s.S.53)
Ballwil 17.00 Familiengottesdienst – K (s.S.47)
E’bach 17.00 Familiengottesdienst – K

Inwil 17.00 Familiengottesdienst – E
   Mitgestaltung: 2. Klässler
E’bach 20.30 Mitternachtsmesse im Kloster – E
E’bach 22.30 Mitternachtsmesse – E
Ballwil 23.00 Mitternachtsmesse – K
Inwil 23.00 Mitternachtsmesse –K
   Mitwirkung: Kirchenchor

Sonntag, 25. Dezember – Weihnachten
E’bach 09.00 Gottesdienst im Kloster – E
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E
E’bach 10.30 Gottesdienst – K
Inwil 10.30 Gottesdienst – E

Montag, 26. Dezember – Stephanstag
E’bach 09.00 Gottesdienst im Kloster – E
   mit Weinsegnung
Inwil 09.00 Gottesdienst – K mit Weinsegnung
Ballwil 10.30 Gottesdienst – K

Samstag, 31. Dezember – Silvester
Ballwil 11.00 Vereinsgedächtnis – K (s.S.47)
E’bach 17.00 Gottesdienst – K

Rosenkranzgebete 
jeweils wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

E = Eucharistiefeier, K = Kommunionfeier, 
W = Wortgottesfeier

Taufmöglichkeiten

04. Dezember 2022 > 10.30 Uhr, Eschenbach
11. Dezember 2022 > 11.30 Uhr, Ballwil

08. Januar 2023 > 10.30 Uhr, Inwil
22. Januar 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil
29. Januar 2023 > 11.30 Uhr, Eschenbach

19. Februar 2023 > 11.30 Uhr, Eschenbach
26. Februar 2023 > 11.30 Uhr, Inwil

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch



40 Pastoralraum Oberseetal

Kollekten Dezember

Samstag, 3. Dez. / Sonntag, 4. Dez.
Pastoralraum: Fairmed-Leprahilfe
Donnerstag, 8. Dezember
Pastoralraum: Innenraumsanierung 
der Pfarrkirche in Flühli
Samstag, 10. Dez. / Sonntag, 11. Dez.
Pastoralraum: ezindu
Samstag, 17. Dez. / Sonntag, 18. Dez.
Pastoralraum: Stutzegg Luzern
Samstag, 24. Dez. / Sonntag, 25. Dez.
Pastoralraum: Kinderspital Bethlehem
Samstag, 31. Dezember
Pastoralraum: Epiphanieopfer

Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 13. Dezember ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube

E’bach:  Dienstag, 6. Dez. ab 10.00 und 13.00 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe, 
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)

Inwil:  Dienstag, 20. Dezember ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung: Montag bis Freitag: 
08.00 – 11.45 und 14.00 – 17.00 Uhr, Zenso, Telefon 
041 914 31 31, www.zenso.ch

Begegnungsabend für Trauernde

Dienstag, 13. Dezember, 19.00 – 20.30 Uhr
im Pfarrsäli Eschenbach

Für Menschen in Trauer und Abschiedssituationen 
bietet dieses begleitete Gesprächsangebot eine 
Möglichkeit, sich unter Betroffenen und im kleinen 
Kreise auszutauschen.

Anmeldung und Infos unter www.promethea.ch 
oder Tel. 079 669 38 81 (Trauerbegleiterin Beate 
Weber-Seiboth). TN-Kosten nach Einschätzung zwi-
schen Fr. 10.– bis Fr. 25.– pro Abend.

Wiehnachte esch i de Luft

Liebe Kinder

Schon bald ist Weihnachten 
und das Christkind kommt. 
Ganz sicher freut ihr euch sehr auf die lichtvolle 
Adventszeit und dann auf das gros se Fest! Habt ihr 
auch einen Wunsch oder zwei? Wünscht ihr euch 
etwas ganz Spezielles? Vor allen Pfarrkirchen steht 
ab dem 1. Advent bis zum 3. Advent ein Briefkas-
ten. Hier könnt ihr euren Wunsch oder eine schöne 
Zeichnung deponieren und das wird dann direkt 
ans Christkind weitergeleitet. Wir hoffen ganz fest 
mit euch, dass die Wünsche in Erfüllung gehen.

Friedenslicht aus Bethlehem

Es besteht die Möglich-
keit, das Licht des Frie-
dens aus Bethlehem (ab 
Mittwoch, 14. Dezember) 
an Weihnachten und bis 
zum 6. Januar von den 
Pfarrkirchen mit nach 
Hause zu nehmen. Kerzen 
zum Mitnehmen sind zum 
Selbstkostenpreis von Fr. 

5.– erhältlich. Sie können auch eigene Kerzen fürs 
Weitertragen des Friedenslichts mitbringen. Helfen 
wir mit, das Licht des Friedens auch durch uns zu 
verbreiten – über die Pastoralraumgrenze hinaus!

Wir laden alle Pfarreiangehörigen ein, am Heiligen 
Abend ab 18.00 Uhr das Friedenslicht ins Fenster 
zu stellen. Die Flamme aus der Geburtsgrotte wird 
so zu einer verbindenden Lichterkette von Haus zu 
Haus. Damit verbunden ist der Wunsch, dass das 
Licht des Friedens auch durch uns verbreitet wird.
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Advent ist eine doppelte Wartezeit: Einerseits war-
ten wir auf die Geburt von Jesus, andererseits 
steht diese Spanne auch ganz im Zeichen der Wie-
derkunft Christi am Ende aller Zeiten. Darauf deu-
ten auch die vorgesehenen biblischen Texte hin. 
Es ist eine Zeit, besonders wachsam zu sein, aber 
auch eine Zeit der persönlichen Vorbereitung auf 
Weihnachten hin.

Polycarp Nworie, Leitender Priester

Samstag, 3. Dezember
Ballwil: 17.00 Uhr, Gottesdienst zum 2. Advent

Sonntag, 4. Dezember
Inwil: 10.30 Uhr, Gottesdienst zum 2. Advent

Samstag, 10. Dezember
E’bach:  17.00 Uhr, Gottesdienst zum 3. Advent

Sonntag, 11. Dezember
Inwil: 09.00 Uhr, Gottesdienst zum 3. Advent
Ballwil 10.30 Uhr, Gottesdienst zum 3. Advent

Samstag, 17. Dezember
Inwil: 17.00 Uhr, Versöhnungsfeier m. Kommunion

Sonntag, 18. Dezember
Ballwil: 09.00 Uhr, Versöhnungsfeier m. Kommunion
E’bach: 10.30 Uhr, Versöhnungsfeier m. Kommunion

Samstag, 24. Dezember
E’bach: 22.30 Uhr, Mitternachtsmesse
Ballwil: 23.00 Uhr, Mitternachtsmesse
Inwil: 23.00 Uhr, Mitternachtsmesse

Sonntag, 25. Dezember
Ballwil: 09.00 Uhr, Gottesdienst zu Weihnachten
E’bach: 10.30 Uhr, Gottesdienst zu Weihnachten
Inwil: 10.30 Uhr, Gottesdienst zu Weihnachten

Montag, 26. Dezember
Inwil: 09.00 Uhr, Gottesdienst mit Weinsegnung

Besondere Gottesdienste und 
Anlässe auf dem Weg nach 
Weihnachten hin

Anlässe in der Advents- und Weihnachtszeit, 
die besonders für Familien geeignet sind
Um das Warten aufs Christkind zu verkürzen und 
sein Kommen zu feiern, bieten wir im gesamten 
Pastoralraum verschiedene Anlässe speziell auch 
für Kinder und Familien an. Wir freuen uns auf euch.

Verena Bieri, 
Fachverantwortliche Familienpastoral

Donnerstag, 1. Dezember
Ballwil: 07.00 Uhr, Roratefeier, anschliessend Brötli 
 für die Kinder und Kaffee für die 
 Erwachsenen in der die Margrethenstube

Samstag, 3. Dezember
E’bach: 17.00 Uhr, Samichlaus-Einstimmung mit 
 den Schülern der Basisstufe, Pfarrkirche
 17.45 Uhr, Samichlaus-Einzug

Sonntag, 4. Dezember
E’bach: 09.00 Uhr, Familiengottesdienst Advent 
 mit der 4. Klasse, Schoggihärzli-Verkauf

Mittwoch, 7. Dezember
E’Bach: 07.00 Uhr, Roratefeier, anschliessend 
 Frühstück im Lindenfeldsaal, 
 organisiert durch die 6. Klasse

Mittwoch, 14. Dezember
Inwil: 06.30 Uhr, Roratefeier, anschliessend 
 Frühstück, offeriert von der FMG Inwil
Ballwil: 16.30 Uhr, Chinderfiir mit Adventsfenster

Samstag, 24. Dezember
Ballwil: 17.00 Uhr, Familiengottesdienst
E’bach: 15.00 Uhr, Chinderfiir mit Krippenspiel
 17.00 Uhr, Familiengottesdienst
Inwil: 15.00 Uhr, Wiehnachtsgschecht i de Chele
 17.00 Uhr, Familiengottesdienst 
 mitgestaltet von der 2. Klasse.

Samstag, 7. Januar
Ballwil: 17.00 Uhr, Gottesdienst 
 mit den Sternsingern

Sonntag 8. Januar
E’bach: 09.00 Uhr, Gottesdienst mit Sternsingern
Inwil: 09.00 Uhr, Gottesdienst mit Sternsingern
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Die Energiekrise und die Kirche

Die Bewahrung der Schöpfung ist zusammen mit 
dem Einsatz für Frieden und Gerechtigkeit seit vie-
len Jahren eines der Grundanliegen der Kirchen. 
2015 hat Papst Franziskus das Thema in der katho-
lischen Kirche mit seiner Enzyklika «Laudato si’» 
wieder stärker ins Bewusstsein gebracht. Im Zu-
sammenhang mit dem Krieg in der Ukraine und den 
Sanktionen gegen Russland ist auch in der Schweiz 
das Thema «Energie» aktuell besonders stark in 
den Fokus geraten. Stichworte dazu sind u. a. 
Stromlücke und steigende Energiepreise. Wir alle 
sind durch die Energiekrise gefordert, private, die 
Wirtschaft, aber auch die Kirchen. Neben ökologi-
schen Überlegungen spielen in den Kirchgemein-
den natürlich auch immer ökonomische eine Rolle, 
sollen die eingenommenen Steuergelder möglichst 
sorgfältig und effizient verwendet werden. Auf der 
anderen Seite soll es ja in den Kirchen auch noch 
so angenehm warm sein, dass man mit der Jah-
reszeit angepasster Kleidung nicht friert. Die drei 
Pfarreien des Pastoralraums Oberseetal haben 
aufgrund der Lage die Situation in ihrer jeweiligen 
Kirchgemeinde analysiert und die folgenden Mass-
nahmen geplant:

Ballwil: Der Kirchenraum wird mit Strom geheizt. 
Angedacht ist von Seiten der Kirchgemeinde eine 
Reduktion der Temperatur während der Gottes-
dienste um 1 – 2 Grad. Im Pfarrhaus, das am Wärme-
verbund rund um den Margrethenhof angehängt ist, 
wurde die Grundtemperatur reduziert. Die Beleuch-
tung der Kirche wurde bei den letzten Arbeiten im 
Innenbereich auf LED umgestellt, aussen wird das 
aktuell diskutiert. Zudem sollen die Beleuchtungs-
zeiten – soweit sinnvoll – reduziert werden. 

Eschenbach: Aufgrund der Wärmeerzeugung 
mittels Pellets ist die Raumtemperatur in der Kir-
che Eschenbach weniger ein Thema. Es gibt aber 
Überlegungen betr. Heizen im Pfarrhaus. Mit der 
Umstellung auf LED-Beleuchtung im Innen- und 
Aussenbereich wurde der Strom-Verbrauch schon 
optimiert. Die Beleuchtungsdauer im Aussenbe-
reich wird aber angepasst, um den Energiever-
brauch weiter zu senken.

Inwil: Der Kirchenrat hat sich in der letzten Sitzung 
mit der Energiemangellage beschäftigt und Mass-
nahmen für einen eigenen Beitrag zur Reduktion 
des Energieverbrauchs diskutiert. So soll die Kirche 
1 – 2 Grad weniger auf 14 – 15 Grad geheizt werden 
(statt wie sonst üblich auf 16 Grad), die Heizrege-
lung in der Kirche wird überprüft und angepasst, 
um den Stromverbrauch zu optimieren, die Räume 
im Centrum Candidus werden auf maximal 20 Grad 
geheizt. Die Weihnachtsbeleuchtung wird in Ab-
sprache mit der Gemeinde stark reduziert. 

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Bild: Nicole Studer, Inwil

Ranfttreffen 2022

«Ich mach mir die Welt, wie sie mir gefällt»

Das nächste Ranfttreffen findet am 17. / 18. Dezem-
ber unter dem Motto «Ich mach mir die Welt, wie 
sie mir gefällt» statt. 

Die Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.jubla.ch/aktuelles/projekte/ranfttreffen. 
Anmeldeschluss ist der 1. Dezember.
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Fernsehgottesdienst der  
Landeskirchen kommt diesmal 
aus Luzern

Die katholische, die reformierte und die christka-
tholische Landeskirche im Kanton Luzern produ-
zieren wieder gemeinsam einen ökumenischen 
Fernsehgottesdienst zu Weihnachten. Er wird am 
Sonntag, 25. Dezember 2022, um 10.00 Uhr auf 
Tele1 ausgestrahlt und für Menschen mit einer Hör-
behinderung in Gebärdensprache übersetzt.

Produktion des Weihnachtsgottesdienstes 2021  
in Schüpfheim.

Adventskonzerte 2022

Schon bald ist es soweit und die traditionellen Ad-
ventskonzerte der Musikschule Oberseetal finden 
in den Pfarrkirchen der jeweiligen Gemeinden statt:

 Donnerstag, 8. Dezember, 17.00 Uhr 
 Pfarrkirche Inwil
 Montag, 12. Dezember, 19.00 Uhr 
 Pfarrkirche Hohenrain
 Samstag, 17. Dezember, 17.00 und 19.00 Uhr 

Pfarrkirche Ballwil (Konzert InCanto Chöre)
 Sonntag, 18. Dezember, 17.00 Uhr 
 Pfarrkirche Eschenbach

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Besinnliche Taizéfeier in Inwil 

Am Sonntagabend, 6. November versammelte 
sich in der Pfarrkirche Inwil eine Schar interes-
sierter Menschen aus unserem Pastoralraum 
und sogar darüber hinaus zur Taizéfeier. 

In der Gemeinschaft erlebte man 
 Momente der Stille, der Besinnung 
und des meditativen Gesangs. Bei 
wunderbar warmem Kerzenlicht 
verbreitete sich eine friedliche, wohl-
tuende Atmosphäre. 

Erstmals trafen sich direkt nach der Feier in der 
Kirche zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
im Centrum Candidus bei Tee, süssem Gebäck und 
Gesprächen, um die Geselligkeit zu pflegen und 
sich dabei für die nahende Adventszeit zu stärken. 

Herzlichen Dank allen, die in irgendeiner Form zum 
Gelingen dieser Feier beigetragen haben. 

Für viele ist diese halbjährliche Taizéfeier bereits zu 
einem Ritual geworden. Die nächste Gelegenheit 
dazu bietet sich in Inwil im März 2023. 

Taizé-Kernteam Ines Birrer, Rita Arnet, 
Margrit Huwiler, Anni Meierhans
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Bischof Peter lässt uns grüssen

Bischof Peter, mein Heimatsbischof, ist gut nach 
Nigeria zurückgekehrt und lässt uns grüssen. 

Er hat mir erzählt, dass er viele gute und unver-
gessliche Eindrücke von unserem Pastoralraum 
mitgenommen habe. Besonders hat ihn der wun-
derbare Empfang gefreut, der ihm in der Pfarrkir-
che Eschenbach bereitet wurde. Besonderen Dank 
sagt er unserem Pastoralraumleiter für die schöne 
Aufnahme, dem Kirchenrat von Eschenbach für den 
Apéro. Auch dem Kirchenratspräsident von Ballwil 
und seinem Vorgänger sagt er ein herzliches Dan-
keschön für den persönlichen Willkommensgruss. 
Für die liebe, freundliche Geste bedankt er sich bei 
allen Pastoralraumangehörigen, die ihm begegnet 
sind, ihn eingeladen oder in jeglicher Art unter-
stützt haben, auch denen, die mit ihm die Messen 
gefeiert haben. 

Von den Menschen in unserem Pastoralraum sagte 
der Bischof: «Die Menschen sind sehr warmherzig 
und aufgeschlossen. Ich hatte wunderbare Begeg-
nungen mit ihnen. Auch, wenn es Sprachbarrieren 
gab, sah ich die Liebe in ihren Augen.» Für diese 
wunderbaren Eindrücke danke ich euch herzlich.

Dr. Polycarp Chibueze Nworie, Leitender Priester

Polycarp Chibueze Nworie (rechts) mit seinem Heimat
bischof (links), fotografiert in der Pfarrkirche Eschenbach.

Treffpunkt Buch

100 Gesichter für 100 Jahre

Wenn der Verein fei-
ert, gibt’s eine Fest-
schrift. Wenn die 
Firma jubiliert, gibt 
sie eine Chronik in 
Auftrag. Das Papier 
wird meist mit viel 
Aufwand bedruckt, 
setzt aber ebenso 
oft bald Staub an im 
Büchergestell.

Die Pfarrei St. Karl in Luzern hat für ihr Hun-
dertjähriges eine andere Idee umgesetzt: Sie 
lässt Menschen von heute – und ein paar we-
nige von gestern – erzählen, was diese mit 
dem «Karli» und seiner 1934 geweihten Kirche 
verbindet, weshalb sie in diesem Quartier le-
ben oder sogar hierher zurückgekehrt sind. 
Von der 10-jährigen Carla Eva über Polizist 
Marco Berglas bis zur 99-jährigen Ida Loop. 
Mittendrin: Carlo Borromeo, Jahrgang 1538, 
Kirchenpatron. Aus 100 Geschichten ist so 
eine Pfarreigeschichte entstanden, die man 
gerne liest, weil Menschen eben neugierig 
auf andere Menschen sind. Der «richtigen» 
Geschichtsschreibung tun die Zeilen der noch 
lebenden und zu der schon im Himmel weilen-
den Pfarrei-Geistlichkeit Genüge. 

«100 Gesichter, 100 Geschichten» ist ein 
schlicht gestaltetes Buch, in dem so die Port-
räts von Fotografin Priska Ketterer – sie hat ihr 
Atelier im gleichen Quartier – umso mehr zur 
Geltung kommen. Die kurzen Texte sind leicht-
füssig geschrieben und es gibt keine Lese-
ordnung, wie sie das Kirchenjahr vorschreibt. 
Vielmehr darf auf jeder Seite ein- und ausge-
stiegen werden.

Dominik Thali

Fr. 20.– | Bezug: Pfarreisekretariat St. Karl, SanktKarli
Str. 23, Luzern, 041 229 94 00, stkarl@kathluzern.ch
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Neujahr
Sonntag, 1. Januar
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil
17.00 Gottesdienst in Ballwil

Taufe des Herrn
Samstag, 7. Januar
17.00 Gottesdienst in Ballwil (Sternsingen)
Sonntag, 8. Januar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach (Sternsingen)
09.00 Gottesdienst in Inwil (Sternsingen)

2. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 14. Januar
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 15. Januar
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Hl. Sebastian
Freitag, 20. Januar
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

3. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 21. Januar
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 22. Januar
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

4. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28. Januar
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 29. Januar
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 4. Februar
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 5. Februar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 11. Februar
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 12. Februar
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

7. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18. Februar
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 19. Februar
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

1. Fastensonntag
Samstag, 25. Februar
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 26. Februar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

2. Fastensonntag
Samstag, 4. März
17.00 Gottesdienst in Inwil (Versöhnungsweg)
Sonntag, 5. März
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

3. Fastensonntag
Samstag, 11. März
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 12. März
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Spaghetti-Essen)

4. Fastensonntag
Samstag, 18. März
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 19. März
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Fastensuppe)

5. Fastensonntag
Samstag, 25. März
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 26. März
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil (Fastensuppe)

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir informieren Sie auf unserer Website über den aktuel-
len Stand unserer Veranstaltungen und Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.
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Papst Franziskus verlängert synodalen Prozess um ein Jahr

«Volk Gottes» soll mitdebattieren

Papst Franziskus hat den synodalen Prozess 
überraschend um ein Jahr verlängert. Er möch-
te das «Volk Gottes» stärker am Prozess betei-
ligen. Darum soll es nebst der Bischofssy node 
von 2023 ein Jahr später eine zweite Versamm-
lung geben. Wer daran teilnehmen wird, ist 
noch offen. 

Die Ankündigung kam aus heiterem Himmel: An 
einem Sonntag Mitte Oktober beim Angelusgebet 
sagte Papst Franziskus, er wolle den synodalen 
Prozess um ein Jahr verlängern. Mit dieser Auswei-
tung reagiert der Papst auf die Kritik konservativer 
wie auch fortschrittlicher Kreise. So galt der Pro-
zess etwa in liberalen Kreisen als reine Bischofs-
veranstaltung, die Mitwirkungsmöglichkeiten der 
Basis beschränkten sich bislang auf das Beantwor-
ten von Fragebögen – im Bistum Basel etwa mit der 
Umfrage «Wir sind Ohr». 

In konservativen Kreisen war zu hören, der Papst 
setze mit der Synode viel aufs Spiel, denn die Ver-
sammlung im kommenden Oktober sei in ihrer 
Dynamik unberechenbar, Manipulationen seien zu 
befürchten. Offenbar setzt Franziskus darauf, dass 
zwei Versammlungen mehr Überzeugungsarbeit 
in beide Richtungen ermöglichen. Schon bei der 
Familiensynode, die zu einem anderen kirchlichen 
Umgang mit wiederverheirateten Geschiedenen 
führte, waren zwei Versammlungen nötig, um zu 
einem tragfähigen Ergebnis zu kommen.

«Volk Gottes» einbeziehen
Zugleich bringt die Verlängerung aber auch ein 
erhöhtes Risiko mit sich. Denn sie bedeutet nicht 
bloss eine zeitliche Ausdehnung des Beratungspro-
zesses unter Bischöfen. Vielmehr soll sie nach dem 
Willen des Papstes dazu führen, dass die synoda-
len Anstösse auch vom «Volk Gottes» debattiert 
werden. Wie genau das geschehen soll, ist noch 
unklar – ebenso die Frage, ob es bei der nun neu 
festgelegten Abschluss-Synodalversammlung im 
Oktober 2024 eine Beteiligung des «Volkes Gottes» 
geben wird. Immer deutlicher zeichnet sich in den 
Texten des Generalsekretariats der Synode ab, 
dass neben dem Bischofskollegium, das bisher (mit 

dem Papst) alleiniges Subjekt der Synode auf Wel-
tebene war, immer mehr auch das «Volk Gottes» 
zum Akteur werden soll. Eine Synode – bestehend 
aus Papst, Bischöfen und «Volk Gottes» – wäre ein 
Novum, das wegen der ungeklärten Frage der Re-
präsentativität zu Spannungen führen könnte. 

Freude und Skepsis
Die Ankündigung, die Basis mehr einzubeziehen, 
wird hierzulande grundsätzlich begrüsst, jedoch 
auch skeptisch betrachtet, wie Nachfragen von 
kath.ch zeigen: «Bleibt es weiterhin dabei, dass 
die Getauften zwar ‹gehört› werden, aber keiner-
lei Mitentscheidungsrechte erhalten?», fragt etwa 
Daniel Kosch, Generalsekretär der Römisch-Katho-
lischen Zentralkonferenz. 

Auch Jubla-Bundespräses Moritz Bauer sagt gegen-
über kath.ch: «Beim reinen Anhören darf es jedoch 
nicht bleiben. Der Einbezug von jungen Menschen 
muss aus unserer Sicht sowohl gesamtkirchlich 
wie auch in der Schweiz verbindlich, wirksam und 
nachhaltig geschehen.» Helena Jeppesen, Vertre-
terin der «Fastenaktion» in der «Allianz Gleichwür-
dig Katholisch», fügt an: «Die Ausweitung darf nicht 
dazu führen, dass anstehende Entscheidungen 
weiter hinausgezögert werden. Sie ist eine Chance, 
diese in den lokalen Kirchen breiter zu diskutieren 
und einen Konsens dazu zu finden.» 

Ludwig Ring-Eifel (kath.ch) / sys

In Fünfergruppen diskutierten Gläubige letzten Herbst über 
einen Fragebogen. Nun möchte der Papst die Basis noch 
mehr einbeziehen. Bild: Anna Graf
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Dezember 2022

Schoggiherzli für Bethlehem

In der Adventszeit werden wie-
derum die traditionellen Schog-
giherzli für Bethlehem verkauft. 
Die liebevoll verpackten Herzli 
stehen seit dem 26. November 
bereit und warten auf Käufer. Ein Herzli 
kostet Fr. 1.– und der Erlös wird vollumfänglich 
dem Kinderspital in Bethlehem gespendet. 

Wir danken von Herzen für ihre Unterstützung und 
den Schülern für den persönlichen Verkauf in der 
Kirche am 1. Adventssonntag.

Vereinsgedächtnis

Samstag, 31. Dezember, 11.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Ballwil 

Das Vereinsgedächtnis für die verstorbenen Ver-
einsmitglieder des Männerchors, der Musikgesell-
schaft und des Schützenvereins Ballwil halten wir 
am Freitag, 31. Dezember um 11.00 Uhr.

Ufem Wäg zom Chrestchend

Mittwoch, 14. Dezember, 16.30 Uhr

Chom met, zäme wämmer d’Wiehnachts-
gschecht entdecke
Lass uns zusammen mit 
dem Eselchen und dem klei-
nen Engel ein Abenteuer er-
leben. Nimm deine Laterne 
mit und ziehe dich warm an. 
Gemeinsam werden wir die 
Weihnachtsgeschichte rund 
um und in der Kirche entde-
cken.

Alle können Sternsinger sein!

Gemeinsam singen und sammeln wir am 7. Januar 
2023 für die Kinder in Indonesien und weltweit und 
segnen Häuser und ihre Bewohner. 

Segen bringen Segen sein 
Mitmachen dürfen alle Kinder ab der 1. Klasse und 
Erwachsene, die gerne eine Gruppe begleiten und 
führen möchten. Ich freue mich auf viele Kinder 
und Erwachsene, die gerne ein Teil dieser alten 
Tradition sein wollen. 

Anmeldung bis am 9. Dezember an: Ruth Estermann-
Aeschbach, ruth.estermann@pr-oberseetal.ch oder, 
Tel. 062 794 04 92 (ab 19.00 Uhr). Den Flyer dazu fin-
den Sie auf unserer Website unter www.pr-obersee-
tal.ch > pastoralraum > angebote > familienecke.

Ruth Estermann-Aeschbach

Einladung zum  
Familiengottesdienst
Samstag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
in der Pfarrkirche

Advent ohne Sterne wäre 
unvorstellbar. Auch in 
der Weihnachtsgeschich-
te spielt der Stern von 
Bethlehem eine wichti-
ge Rolle. Doch wie ent-
stand der berühmteste 
Schweifstern und wie 
haben die Sterne diese 
spezielle Nacht, als das Jesuskind geboren wurde, 
erlebt? Über das Wunder von Heiligabend staunen 
wir immer wieder. Kommt vorbei – wir freuen uns 
auf euch!

Das FaGo Team

Familienanlässe in der Advents- 
und Weihnachtszeit
Alle Anlässe für Familien finden sie auf der Über-
sicht im Pastoralraumteil auf Seite 41.
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25 Jahre Ballwiler  
Adventsfenster 2022
25 Jahre – ein Viertel-Jahrhundert … 
Gerne nehmen wir das besondere Jubiläum zum 
Anlass, um Ihnen einen kleinen Einblick zu geben. 

Vor 25 Jahren wurde die Idee der Adventsfens-
ter das erste Mal vom Pfarreirat Ballwil in die Tat 
umgesetzt. In jener Zeit fanden die Begegnungen 
in den Wohnzimmern der Gestaltenden statt. Die 
Besucher- / innen waren eingeladen, ins Haus / in die 
Wohnung zu treten und erhielten etwas zu trinken, 
manchmal auch mehr. Früher wurden die Fenster 
mit klassischen «Scherenschnitten» mit Seidenpa-
pier hinterlegt und hell beleuchtet dekoriert. Und 
somit erhalten Sie die Erklärung, weshalb diese 
Tradition «Adventsfenster» genannt wird. Es wur-
den tatsächlich Fenster dekoriert. Und um die Pri-
vatpersonen, damals ohne Internet lebend , bei 
der Ideenfindung und Realisierung zu unterstützen, 
wurden gemeinsame Bastelnachmittage organi-
siert.

Damals hatte wohl niemand geahnt, dass die Ad-
ventsfenster 25 Jahre später zu einer wichtigen 
Tradition würden. Damit dies gelang, brauchte es 
jedes Jahr engagierte Fenster-Gestalter- / innen, Be-
sucher- / innen und Menschen, die diese 24 Fenster 
im Dezember koordinierten. In den vergangenen  
25 Jahren übernahmen dies folgende Personen: 
Jenny Schenker und Beat Müller, Vreni Huber, Maria 
Oehen und Aurelia Gwerder, Antoinette Forster und 
Irène Helfenstein und zurzeit Catherine Quartenoud 
und Sepp Gisler.

Heute, 25 Jahre später, ist der Wandel der Advents-
fenster ersichtlich: Mehrheitlich finden die Begeg-
nungen draussen statt, zu den Gestalter-Familien 
gesellten sich auch Gemeinschaften aus Nach-
barn, Vereinen, Schulklassen oder Gewerbeleuten 
und die wunderbaren klassischen Scherenschnitte  
wichen unterschiedlichen Materialien und Ideen, 

welche nicht mehr an ein Fenster gebunden sind. 
Und heute werden die Adventsfenster mehrfach 
mit dem Handy fotografiert. Zu Zeiten, wo man noch 
eine Filmrolle in die Kamera legte und diese Rolle, 
sobald sie voll war, entwickeln liess, übernahm Wil-
ly Birrer diese wichtige Arbeit über mehrere Jahre.

Eines blieb jedoch all die Jahre gleich: Die Wert-
schätzung für die Gestalter- / innen und deren Auf-
wand. Diese Arbeit wird nicht als selbstverständ-
lich angeschaut. Gerne wird seit 25 Jahren jedes 
Adventsfenster von einem Pfarreiratsmitglied be- 
sucht und das OK lädt jeden Januar zu einem 
Dankeschön-Abend ein. Damals wie heute ist die  
Organisation der Adventsfenster eine freudige 
Freiwilligenarbeit.

Ein herzliches Dankeschön an alle, welche in all 
den Jahren ein Adventsfenster gestaltet haben 
und somit adventliche Begegnungen während der 
dunklen Jahreszeit in Ballwil ermöglicht haben. 

Wir freuen uns auf weitere Begegnungen und laden 
Sie herzlich ein, die Adventsfenster zu besuchen, 
ob allein oder in Begleitung – Sie sind willkommen.

Das OK
Catherine Quartenoud, Sepp Gisler
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Dezember 202249 Pfarrei Ballwil

Folgende Familien, Gruppen und Vereine laden zur Begegnung ein:

Do 01.  Organisationen Pfarrei Ballwil Pfarrhaus 18.00 - 20.00 Uhr 
Fr 02.  Spielgruppe Schnäggehüsli/ Wurzelpurzel Hinter dem Schnäggi 17.00 - 18.30 Uhr 

Sa 03. Sternenlichter auf der Kirchentreppe
Schülerinnen & Schüler, Beni Elmiger Kirchplatz Ballwil 17.00 - 19.00 Uhr 

So 04. Samichlauseinzug Wöschhus Siehe Kontakt 
Mo 05. Trend Coiffeur, Luzia Bütler Dorfstrasse 11 17.00 - 18.30 Uhr 
Di 06. Elektro Käch Seetal AG & Arnet Antriebe Bahnhofstrasse 12 17.00 - 19.30 Uhr 
Mi 07. «gsund4you» Daniela Unternährer Gütschhöhe 3 18.00 - 20.00 Uhr 
Do 08. Connie Steck und Helen Baumgartner Wilhofweg 6+8 17.00 - 20.00 Uhr 
Fr 09. Familie Elmiger Meierhöfli 6 17.00 - 19.00 Uhr 

Sa 10. Adventsrundgang im Wald, Pfadi Ballwil
mitnehmen: Suppenteller, Löffel, Becher 

Eingang Erlenwald, 
Erlenweg 18.00 – 19.00 Uhr 

So 11. Adventskonzert Musikgesellschaft Ballwil Pfarrkirche 17.00 Uhr 
Mo 12. Familien Bühlmann / Hug / Gisler Gerligen 6+10+12 17.30 - 19.30 Uhr 
Di 13. Familien vom Neuheimweg Neuheimweg 17.00 - 20.00 Uhr 
Mi 14. Chenderfiir erläbä Pfarrkirche 16.30 Uhr 
Do 15. Familie Bienz Margrethengasse 5 17.00 - 20.00 Uhr 
Fr 16. Familie Scherrer und Stefan Oehen Kürbsenhaus 1 18.00 - 20.00 Uhr 
Sa 17. In Canto Chöre, www.incanto-oberseetal.ch Pfarrkirche 17.00 /19.00 Uhr 

So 18. Familien Bernoulli und Brandmaier
mit kleinem Marktstand 

Unterstand Sonnegg, 
Ottenhusen 16.00 - 18.00 Uhr 

Mo 19. Schule Ballwil, 5./6. Klassen
L. Binaghi, A. Lustenberger, C. Koch, C. Thali

Arena, vor 68er- Schulhaus 
Aufführung um 

18.00 - 19.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Di 20. Grossvater Hanspeter mit Grosskinder Anna &
Noah Neuheimweg 8 17.00 - 20.00 Uhr 

Mi 21. Familie Stadelmann Schönfeldstrasse 8 17.00 - 20.00 Uhr 
Do 22. Die Original Chromme vo Baubu Margrethenhof 19.00 - 21.00 Uhr 

Fr 23. Kapellenstiftung, weihnachtliche Einstimmung
mit Trychlergruppe ab 19.00 Uhr Kapelle Ottenhusen ab 17.30 Uhr 

Sa 24. Krippe in der Pfarrkirche Pfarrkirche Ballwil 

Liebe Besucherinnen und Besucher, Sie dürfen sich auf wunderbare Adventsfenster freuen

Bitte lesen:
- Bringen Sie bitte Ihre Tasse selbst mit
- Die Fenster finden draussen statt
- Zum Jubiläum gibt es ein Quiz: Jedes Adventsfenster ist mit einem Buchstaben ausgeschmückt. Kreie-

ren Sie mit diesen Buchstaben den Lösungssatz und senden Sie diesen bis am Samstag, 31.12.2022 per 
Mail an adventsfenster-ballwil@gmx.ch. Es warten interessante Preise. 

- In der Pfarrkirche sind Fotos von Adventsfenstern der vergangenen Jahre ausgestellt. Werfen Sie doch 
einen Blick hinein. Sie werden staunen.



50 Pfarrei Ballwil

Adventsfenster  
Kapelle Ottenhusen
Freitag, 23. Dezember, 
ab 17.30 Uhr bis ca. 20.00 Uhr

Wir laden herzlich ein zu einer besinnlichen Ein-
stimmung auf das Weihnachtsfest und freuen uns 
auf viele schöne Begegnungen und Gespräche bei 
wärmenden Getränken, Kuchen und weihnächtli-
chen Klängen.

Kapellenstiftung Ottenhusen

Singen und anstossen!

Kann man das alte Jahr besser beenden als mit ein 
paar fröhlichen Liedern? Das Offene Singen, immer 
am letzten Freitag des Monats, findet diesmal am 
Freitag, 30. Dezember statt. Ungezwungen und lo-
cker lassen wir gemeinsam das alte Jahr ausklin-
gen und stossen am Schluss auf das neue Jahr an. 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder sind herzlich 
eingeladen. Vorkenntnisse sind nicht nötig, Texte 
und Noten stehen zur Verfügung. Die Leitung hat 
Margrit Krauer, für die instrumentale Begleitung 
sorgt Ruth Kaufmann.

Nächster Termin: Freitag, 30. Dezember, 17.00 – 
18.00 Uhr, im Probelokal (Gemeindehaus)

Weitere Auskünfte erteilt Maria Kramis, Oberling-
gen, Tel. 041 448 26 65.

Firmung in Ballwil

Immer wieder ein besonderer Moment am Firm-
Sonntagmorgen in Ballwil, eine schöne Anzahl 
Jugendlicher zur Firmung zu begrüssen. Herausge-
putzt in schönen Kleidern, eine gewisse Aufregung 
in der Luft, die Familien vollzählig versammelt und 
endlich geht es los. 

Bischofsvikar Hanspeter Wasmer begrüsst die Fir-
manden und Firmandinnen mit Freude und liess 
sich gekonnt auf ihr gesetztes Thema ein. Es freute 
ihn, ein richtiges Spiel als Motto anzutreffen, wel-
ches er kennt und gerne spielt. Ein «4 Gewinnt», 
hergestellt von einigen Firmanden, steht in der 
Kirche und lässt die Spielerherzen höher schlagen. 
Sein Predigtwort begann er gleich mit einer Fra-
ge an die ganze Festgemeinde. Für wen «spielt» 
Gott eine Rolle in seinem Leben? Zu seiner Beru-
higung hielten doch einige ihre Hände in die Höhe. 
Im Spiel des Lebens, können wir darauf vertrauen, 
dass Gott immer als Partner an unserer Seite ist. 
Musikalisch vertieft wurden seine Worte von den 
Egidio-Zwillingen Tiziana und Angelina auf ihre 
ganz eigene Art. Als Leiterin vom InCanto Chor der 
Musikschule Oberseetal setzte Kerstin Saxer mit 
einigen Sägerinnen musikalische Höhepunkte. Wir 
durften am Sonntag, 23. Oktober einen sehr schö-
nen, abwechslungsreichen Gottesdienst erleben. 
Nach dem offerierten Apéro vom Pfarreirat und 
den begleitenden Klängen der Musikgesellschaft 
Ballwil durften alle ihre ganz individuelle Feier in 
der Familie geniessen. Schön war’s, allen ein gros- 
ses Dankeschön. 

Caroline Buholzer

Bild: Jeanine Düring
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Dezember 2022

Zwei Gruppen mit gleichem Ziel 
trafen sich!
Es war eine schöne Überraschung, als zwei 
Gruppen, die dem gleichen Ziel folgten, sich 
plötzlich im Rosenhügel trafen. 

Priester Polycarp und Paula Britschgi gestalten re-
gelmässig Besuche in Pflegeheimen, wo sie sich 
mit Ballwilerinnen und Ballwilern treffen. Bei jedem 
Besuch holen die beiden Bewohner aus Ballwil zu-
sammen an einen Tisch und verbringen mit ihnen 
Zeit bei einer Tasse Kaffee und anderen Getränken. 
Und dann passiert reger Austausch über alles, was 
im Dorf in der letzten Zeit geschah. Es wird über 
alte Zeiten geredet. Dies bringt schöne Erinnerun-
gen an vergangene Geschehnisse und Beziehun-
gen. Die Freude am 2. November war unermess-
lich, als Polycarp und Paula auf der einen Seite und 
Ursula Budmiger und Beatrice Erberle auf der an-
deren, beide vom frohen Alter, aufeinandertrafen. 
Die beiden Frauen sind auch gekommen, um die 
Ballwiler zu besuchen. Es war für beiden Gruppen 
ein sehr gemütlicher Nachmittag zusammen mit 
Rita Vollenweider, Martha Werner und Sebastian 
Merkli. Auch Josef Stocker, der Bruder von Martha 
Werner – obwohl selbst kein Ballwiler – kam dazu. 

«Game over» 

Abschlussessen Firmung 22 Ballwil
Gemütlich war’s im Restaurant Ottenhusen. 16 Ju-
gendliche trafen sich, um noch einmal zurückzu-
schauen auf eine eindrückliche Firmung. 4 Gewinnt 
haben sie sich als Motto ausgedacht und mit dem 
Samstag, 5. November hat sich die Spielgemein-
schaft aufgelöst. Alle gehen als Sieger vom Platz, 
mit einer Erfahrung reicher und vielen guten Erin-
nerungen, wird hoffentlich auch diese Firmung un-
vergesslich bleiben. 

Das Firmteam bestehend aus Alice, Barbara und 
Caroline dankt allen für die tollen Begegnungen im 
vergangenen halben Jahr. Barbara Lampert hat sich 
entschlossen, das Firmteam zu verlassen. Ihre sehr 
geschätzte und wertvolle Arbeit wurde mit einem 
grossen Applaus geehrt und mit einem kleinen Prä-
sent der Kirchgemeinde verdankt. Wir wünschen 
ihr für die Zukunft alles Gute und Zufriedenheit. Toll 
war’s danke für alles.

Caroline Buholzer

Barbara Lampert geniesst das letzte Abschlussessen.

Ein toller Abend im Restaurant Ottenhusen Reger Austausch in gemütlicher Runde



52 Pfarrei Ballwil

Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Emily Roth, Ballwil
Elia Koller, Ballwil

Wir wünschen Emily, Elia und ihren Familien al-
les Gute und Gottes Segen.

Wir haben Abschied genommen
Rosmarie Jenni-Gander, Heim Dösselen,
früher Margrethenstrasse 19

Unserer Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 3. Dezember, 17.00 Uhr
1. Jzt. für Marie Elmiger-von Büren
Sonntag, 11. Dezember, 10.30 Uhr
1. Jzt. für Theres Barmet-Furrer

Dank für Kollekte
Bistum Nigeria   Fr. 203.00
Kinderkrebshilfe / Firmung  Fr. 608.65
Begleitung Seelsorger*innen Fr. 49.15
Bischof Wüstenberg  Fr. 284.15
Hermanos   Fr. 624.55
Kirchenbauhilfe   Fr. 65.10
Pastorale Anliegen Bischof  Fr. 87.10
Beerdigung für Verein musik.
Jugendförderung Oberseetal Fr. 424.95 

Öffnungszeiten Sekretariat
Bei einem Notfall oder einem Todesfall sind 
wir jederzeit erreichbar über Telefon 041 448 
41 51. 

Impuls – Mit der Bibel 
durch den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in 
einer ungezwungenen Atmosphäre mit anderen 
auszutauschen. 

Einmal im Monat am Vormittag sind Sie herzlich dazu 
eingeladen: Freitag, 16. Dezember, 09.00 Uhr, in 
der Margrethenstube.

Das Impulsteam

Sprechstunde mit dem  
Kirchgemeindepräsidenten

Donnerstag, 1. Dezember, 18.00 Uhr
Pfarrhaus Ballwil 

FROHES ALTER BALLWIL

Wandern – Donnerstag, 1. Dezember
Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg-Parkplatz

Jassen – Donnerstag, 15. Dezember
Ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Weihnachtsfeier – Samstag, 17. Dezember
11.00 Uhr im Gemeindesaal

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren 
der politischen Gemeinde und der Kirchgemeinde 
Ballwil. Nach dem offerierten Mittagessen dürfen 
wir uns über Worte von Priester Polycarp Nwornie 
und musikalischen Klängen einer Kleinformation 
der Musikgesellschaft Ballwil freuen. Aus organi-
satorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis  
2. Dezember an Andrea Elmiger, Telefon 079 461 64 
02 oder via E-Mail: frohesalter@ballwil.ch

Mittagstisch
Am Dienstag, 27. Dezember findet KEIN Mittags-
tisch statt. Der erste Mittagstisch im Neuen Jahr 
findet am Dienstag, 3. Januar 2023 statt.

Wir wünschen Allen frohe Festtage, en guete 
Rutsch ins Neue Jahr und bliibed gsond.

Komitee FROHES ALTER

Pfarrei aktuell
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Dezember 2022

Adventsfenster beim  
Centrum Candidus
Am Freitag, 2. Dezember erstrahlt beim Centrum 
Candidus das Adventsfenster. Alle Kinder von der 
2. bis 6. Klasse haben im Religionsunterricht das 
Adventsfenster vorbereitet. 

Wir freuen uns, wenn Sie uns an diesem Abend be-
suchen und bei Punsch und Kuchen ein bisschen 
verweilen.

Pfarrei-Team

2. Adventssonntag mit  
volkstümlicher Note
4. Dezember, 10.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Inwil

Der Gottesdienst wird durch den Trachtenchor 
Eschenbach musikalisch mitgestaltet unter der 
Leitung von Christina Oehen-Tanner.

«Wiehnachtsgschecht i de Chele!»

Samstag, 24. Dezember, 15.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Die Weihnachtsgeschichte gehört 
einfach zu Weihnachten dazu. Da-
rum sind ALLE herzlich eingeladen, 
in einer einfachen Feier, während 
etwa 30 Minuten, umgeben von 
einer stimmungsvollen und fest-
lichen Atmosphäre, in eine über 
2000 Jahre alte Geschichte einzutauchen. 

Wir freuen uns sehr, an diesem Nachmittag viele 
Kinder und Erwachsene begrüssen zu dürfen.

Verena Bieri, Katechetin Pfarrei Inwil

Familienanlässe in der Advents- 
und Weihnachtszeit
Alle Anlässe für Familien finden sie auf der Über-
sicht im Pastoralraumteil auf Seite 41.

News vom Samichlaus

Wenn die Nächte länger werden, 
feiern wir bald das Fest des hei-
ligen Bischofs Nikolaus von Myra. 
Nach alter Tradition zieht der Sa-
michlaus von Haus zu Haus um 

den Kindern und Erwachsenen eine 
Freude zu bereiten.

Die Agenda 2022 vom Samichlaus sieht  
wie folgt aus:
• Sonntag, 27. November um 17.30 Uhr – Einzug
• Sonntag, 4. Dezember besuchen wir die 
 alleinstehenden Senioren / -innen
• Montag und Dienstag, 5. und 6. Dezember besu-

chen wir die angemeldeten Familien zuhause

Die Details entnehmen Sie bitte dem 
Flugblatt, welches Ende Oktober an 
alle Haushaltungen zugestellt wurde 
oder direkt via QR-Code.

Wir freuen uns, wenn wir auch bei Ihnen anklopfen 
dürfen. Gibt es Senioren / -innen, welche wir nicht 
erreicht haben und sich über einen Besuch vom 
Samichlaus freuen? Melden Sie sich bitte bei Anita 
Bucher Tel. 041 448 33 53 (19.00 – 20.00 Uhr).

Herzliche Grüsse, Chlausengesellschaft Inwil

Gottesdienst Kapelle Pfaffwil 

Donnerstag, 15. Dezember, 09.00 Uhr
in der Kapelle Pfaffwil

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns den Gottesdienst 
zu feiern. Wir freuen uns auf viele Besucher. 

Pfarrei Inwil 
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Lichtblicke für Kinder in Not

Es ist wieder soweit. Am Sonntag, 8. Januar 2023 
gestalten die Inwiler Sternsinger den Gottes-
dienst mit und ziehen anschliessend durch das 
Dorf, um den Menschen und Häusern Schutz und 
Segen zu überbringen. Zahlreiche Kinder und Ju-
gendliche singen für einen guten Zweck. 

Lichtblicke für Kinder in Not
Dieses Jahr unterstützen die Sternsinger die Schwei-
zerische Stiftung für Kinder und Jugendliche in 
Not. Diese Organisation mit Sitz in Luzern hilft be-
drängten, gefährdeten jungen Menschen Krisen zu be-
wältigen, um wieder festen Boden unter den Füssen 
zu erhalten. Oft sind es kleine Sachen, wie ein Paar 
Winterschuhe oder ein gebrauchtes Fahrrad, die ei-
nen Seelenkummer beseitigen. Manchmal braucht es 
ein bisschen mehr: Beiträge an einen Krippenplatz, an 
ein Ferienlager oder an die Mitgliedschaft bei einem 
Sportclub. Die Stiftung für Kinder und Jugendliche in 
Not leistet Hilfestellungen bei finanziellen Notsituatio-
nen und zur sozialen Integration junger Menschen mit 
Wohnsitz in der Schweiz. 

Mit Herzblut dabei
Einige Monate vor dem grossen Tag werden verschie-
dene Ideen für mögliche Hilfsprojekte zusammengetra-
gen und sorgfältig geprüft. «Wir verfolgen die Absicht, 
dass wir mit den eingehenden Spenden jeweils kleine, 
überschaubare Projekte unterstützen können», sagt 
Janine Felder, Hauptverantwortliche Sternsingen Inwil. 
«Im Fokus stehen immer Kinder, egal welcher Her-
kunft, Nationalität oder Religion.» Janine Felder wird 
von Michelle Feer, Sybille Meyerhans, Sandra Tweren-
bold, Petra Sidler, Dina Furrer und Ursi Steffen Geiser 
tatkräftig unterstützt. Sie engagieren sich unentgelt-
lich, sind aber mit Herzblut dabei, wenn es unter an-

derem darum geht, die Kinder einzukleiden oder mit 
ihnen neue Lieder einzustudieren. Die Hauptakteure 
sind und bleiben die Kinder und Jugendlichen, die am 
Sternsingen mitmachen. Es gibt aber auch viele weite-
re fleissige Helferinnen und Helfer, die teils seit Jahren 
mitwirken und mit ihrem Schaffen massgeblich dazu 
beitragen, dass der Anlass ohne Zwischenfälle verläuft. 

Rückblick auf das letzte Sternsingen 
61 Kinder und Jugendliche zogen am Sonntag, 9. Ja-
nuar 2022 bei leicht nieselndem Wetter und kühlen 
Temperaturen von Haus zu Haus. Insgesamt elf Grup-
pen waren den ganzen Tag unterwegs. Wer nicht als 
Kaspar, Melchior oder Balthasar fungierte, durfte die 
Gruppe als König- / in oder Sternträger- / in begleiten. 
Stimmungsvolle Lieder wurden an den Haustüren 
von Gross und Klein vorgetragen. Zum ersten Mal 
wurden Spenden auch per TWINT ausgerichtet. Dank 
der grosszügigen Bevölkerung, welche die Idee vom 
Sternsingen aktiv mitlebt, konnte im Anschluss an das 
Sternsingen Fr. 8 500.– an die Hilfsorganisation ARA-
BIA Felix ausbezahlt werden. 

Kinder helfen Kindern 
Willst du dieses Jahr auch (wieder) am Sternsingen 
mitmachen und für einen guten Zweck singen? Die 
Singproben finden am Montag, 12. Dezember von 
15.15 Uhr bis ca. 16.00 Uhr oder von 17.30 Uhr bis ca. 
18.15 Uhr im Möösli statt. Melde dich jetzt bei Michel-
le Feer-Dousse an. E-Mail: feerdousse@bluewin.ch 
oder Tel. 041 448 01 39.

Weitere Termine:
Hauptprobe: Samstag, 7. Januar 2023 im Möösli
Sternsingen: Sonntag, 8. Januar 2023 

Bequem und kontaktlos 
spenden mit TWINT 

Symbolbild: Glück ist keine Glücksache. Die Stiftung für Kinder 
und Jugendliche stösst seit 25 Jahren Türen zu einem besse
ren Leben auf und lindert somit die finanzielle und soziale Not 
von bedrängten Kindern und Jugendlichen in der Schweiz.

Über 60 Kinder waren beim letzten Sternsingen dabei.  
(Bild: Silvia Achermann)
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Dezember 2022

Verabschiedung Oliva Stocker 

Wir sagen herzlichen Dank!

Nach fast 20 Jahren Sakristanen-Dienst hat 
sich Oliva Stocker dazu entschlossen, sich zu-
künftig vermehrt ihrem Privatleben zu widmen 
– sei es mit den Grosskindern Zeit zu verbrin-
gen oder auf Reisen zu gehen.

Am 22. Oktober hatte sie ihren «letzten» Einsatz 
im Gottesdienst als Sakristanin. Es war eine stim-
mungsvolle Feier, musikalisch begleitet vom Kir-
chenchor und Solosängerin Alisha Ruckli. Kirchen-
ratspräsident Roland Birrer richtete zum Schluss 
sehr lobende und dankende Worte an Oliva Stocker 
und überreichte ihr ein Geschenk im Namen des 
Kirchenrates. Die Besucherinnen und Besucher 
würdigten sie für ihre ausserordentlich engagier-
te Tätigkeit für die Pfarrei Inwil zusätzlich mit einer 
Standing Ovation. Der anschliessende Apéro im 
Candidus bot Gelegenheit, sich mit persönlichen 
Worten von Oliva Stocker als Sakristanin zu ver-
abschieden. Wir wünschen Oliva und ihrem Mann 
Pius, der am Gottesdienst als Lektor verabschiedet 
worden ist, alles Gute und viel Freude bei den pri-
vaten Vorhaben. 

Kirchenrat Inwil

Die Zuschauer drückten ihren Dank an Oliva Stocker mit 
einer Standing Ovation aus.

Oliva Stocker erhielt von jedem Ministrant eine Rose.

Start der FirmVorbereitung Inwil

Am Freitag, 28. Oktober, fand das erste Firm-
treffen der nächstjährigen Firmung statt.

Selbstständig sein, selbst Entscheidungen treffen 
und auch die entstehenden Konsequenzen tragen. 
So wurde dieser Abend gestartet. Das Thema für 
die erste Firmvorbereitung war: «Gemeinschaft». 
In drei verschiedenen Ateliers wurde dieses The-
ma erarbeitet. Was ist eine Gemeinschaft? Was 
braucht es für eine Gemeinschaft? Welche Pflichten 
zieht eine Gemeinschaft mit sich? All diese Fragen 
konnten bei einem Brainstorming geklärt werden. 
Spielerisch konnten die Jugendlichen erfahren, auf 
was es bei der Wahl der Firmpatin / des Firmpaten 
ankommt und unter dem Motto: Gemeinsam für 
die Gemeinschaft, hat jede Gruppe aus wenig Zu-
taten zwei Apéro-Teller gezaubert. Diese wurden 
dann als Abschluss von diesem Abend gemeinsam 
genossen.

Verena Bieri, Firmverantwortliche Pfarrei Inwil

Brainstorming

Unsere Gemeinschaft
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Spendenergebnis der  
Herbstsammlung 2022 in Inwil
Ein grosses DANKESCHÖN für die  
wohlwollende Unterstützung!
Altersarmut ist eine Tatsache: Rund zwölf Prozent 
der Pensionierten benötigen Ergänzungsleistun-
gen. Rechnungen für ein neues Hörgerät oder hohe 
Heizkostenabrechnungen sind für EL-Beziehende 
eine riesige Belastung. Hier kann Pro Senectute 
mit seinen Hilfsfondgeldern gezielt unterstützen. 
Der Bedarf an Unterstützung ist gross und nimmt 
durch den demografischen Wandel unserer Gesell-
schaft jährlich zu. Pro Senectute Kanton Luzern 
hat im vergangenen Jahr mit ihren verschiedenen 
Dienstleistungen entscheidend dazu beigetragen, 
dass Seniorinnen und Senioren im ganzen Kanton 
ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier 
Wänden führen können. Dies macht Pro Senec-
tute mit Betreuungsangeboten für zu Hause wie 
Alltagshilfen, einem Mahlzeitendienst, administ-
rativen und finanziellen Hilfen sowie kostenlosen 
Beratungen bei Fragen zu Vorsorge, Lebensgestal-
tung und Wohnsituation. Im Sinne einer guten und 
umfassenden Betreuung fördert sie auch soziale 
Kontakte und Beziehungen und vermittelt sinnstif-
tende und bewegungsfördernde Tätigkeiten. Damit 
Pro Senectute älteren Menschen und ihren Ange-
hörigen weiterhin mit Rat und Tat zur Seite stehen 
können, ist sie auf finanzielle Unterstützung ange-
wiesen. 

Danke für die Unterstützung
Unter dem Motto «Wir unterstützen, wenn es be-
lastend wird» sammelten Freiwillige vom 19. Sep- 
tember bis 29. Oktober in den vergangenen  
Wochen Spenden, um älteren Menschen ein wür-
devolles und selbstbestimmtes Leben in den ei-
genen vier Wänden zu ermöglichen. So kamen in 
unserer Gemeinde Inwil Fr. 11 213.– zusammen. Im 
Namen von Pro Senectute Kanton Luzern danken 
Lisbeth Buchmann und Maria Kreienbühl, Orts-
vertreterinnen von Inwil, allen Spenderinnen und 
Spendern ganz herzlich für die wertvolle Unter-
stützung. Der in der Gemeinde verbleibende Anteil 
wird auch dieses Jahr für die Altersarbeit in Inwil 
eingesetzt. Dabei werden folgende Gruppen be-
rücksichtigt: Das Seniorenturnen, die Freizeitgrup-
pe der Senioren, Frohes Alter Inwil und der Frauen-
Mütterverein Inwil.

Ein grosses Dankeschön geht auch an alle Sam-
melnden. Einmal mehr haben sie mit viel Herzblut 
und persönlichem Engagement diesen freiwilligen 
Einsatz geleistet. Es sind dies: Frau Hanni Amstutz, 
Frau Claire Brunner, Frau Romy Gwerder, Frau So-
phie Häfliger, Frau Margrit Huwiler, Frau Maria Kre-
ienbühl, Frau Doris Luthiger, Frau Bernadette Matt-
mann, Frau Anna Meierhans, Frau Isabella Rust, 
Frau Bea Schacher, Frau Marianne Sigrist, Frau 
Edith Slamanig und Frau Nina Zurfluh.

Maria Kreienbühl, OV Inwil

Wie in anderen Heimen, besuchen wir auch unse-
re Pfarreiangehörigen im Pflegeheim Root. Dort 
wohnen Menschen aus Inwil. Besonders bemer-
kenswert ist die 103-jährige Pfarreiangehörige, Eli-
sabeth Bussmann. Wenn immer ich mit ihr beten 
möchte, übernimmt sie die Leitung der Gebete und 
sie kennt alle auswendig. Noch bemerkenswerter 
ist ihr klarer Kopf. In dem Alter kommuniziert sie 
noch mit mir in perfekter Standardsprache. Am 
vergangenen Besuchstag erweiterte sich unsere 
Freude! Denn auch andere Frauen aus Ebikon stos- 
sen zu unserer Gruppe. Es gab guten Austausch 
über die alten Zeiten und über Vergangenes. Wie 
jedes Mal sendete sie ihren Gruss zurück an die 
Pfarrei. 

Dr. Polycarp Chibueze Nworie, 
Verantwortlicher Seniorenseelsorge

Auch andere Frauen aus Ebikon stossen zu unserer Gruppe
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Dezember 2022

Fusspflege

Diese findet am Montag, 5. Dezember im Möösli 
von 13.00 bis 17.00 Uhr statt. 

Anmeldung bei Ruth Baumann, Tel. 077 409 17 29.

Pfarrei aktuellFrauengottesdienst im Oktober

Im Frauengottesdienst zeigte uns schon die Deko, 
heute machen wir uns Gedanken zum Thema: Tür 
und Schlüssel. 

Es gibt ganz verschiedene Arten von Schlüsseln: 
grosse, kleine, dicke, dünne. Man kann eine Tür 
aufschliessen, zuschliessen, aber auch einen Men-
schen einschliessen oder ausschliessen. Wir möch-
ten heute unsere Tür und unser Herz aufschliessen. 
Wir bitten, dass wir andere nicht ausschliessen, 
dass wir freundlich miteinander umgehen, dass wir 
uns versöhnen können und dass wir einander Freu-
de schenken. Die Liebe ist der einzige Schlüssel, 
der zu den Türen des Paradieses passt. In jedem 
Lächeln, jedem guten Wort, in jeder Zuneigung, die 
wir verschenken, liegt ein Stück Paradies. Wir dan-
ken Ines Birrer für die musikalische Unterstützung 
und einen herzlichen Dank allen Mitwirkenden und 
Mitfeiernden. Schön seid ihr gekommen.

Liturgieteam, FMG Inwil

Die wunderbar dekorierte Kirche zum Thema  
Tür und Schlüssel

FROHES ALTER INWIL

Jass- und Brändi-Dog Nachmittag
Am Donnerstag, 1. Dezember treffen wir uns um 
13.30 Uhr zu unserem Spielnachmittag im Centrum 
Candidus.

Wir freuen uns auf Euch.
 
Anmeldungen bitte an Sandra Koch 041 449 02 43

Weihnachtsfeier Frohes Alter Inwil

15. Dezember, 11. 00 Uhr, im Möösli

Thema: Wunderlicht

Weihnachtliche Unterhaltung mit feinem Mitta-
gessen. Wir freuen uns, mit euch diesen Vorweih-
nachtstag gemeinsam zu feiern.

Anmeldungen an Sandra Koch; 041 449 02 43

FMG Inwil; Team Frohes Alter
Pro Senectute; Maria Kreienbühl, 

Lisbeth Buchmann

Bild von Pexels auf Pixabay
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Anna Schärli, Schönmattstrasse 2
Leia Isabella Christen, Schönmattstrasse 2

Wir wünschen Anna, Leia Isabella und ihren Fa-
milien alles Gute und Gottes Segen.

Hochzeit
Den Bund der Ehe eingegangen sind:
Andrea und Corsin Frey, Schützenmatt 2
Priska und Tobias Scherer, Sigihang 22

In einer guten Ehe fügen sich Himmel und Erde 
zusammen. -Weisheit aus Brasilien. 
Unsere besten Wünsche an die Brautpaare.

Dank für Kollekte
Akut (Beerdigung)   Fr. 243.35
Garten der Stille (Beerdigung) Fr. 243.40
Missio     Fr. 177.35
UNESCO Biosphäre (Beerdigung)  Fr. 2 660.95
Begl. D. Seelsorge   Fr.  55.45
Seelenmessen    Fr.  822.04
Kirchenbauhilfe    Fr.  209.75
Past. Anliegen    Fr.  173.65

Öffnungszeiten Sekretariat
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tele-
fon 041 448 41 51.

Anwendung  
Schüsslersalze im Alltag
Vortrag über Schüssler-
Mineralsalze

Leitung: Walter Käch
Wann: Dienstag, 24. Januar 2023, 19.00 Uhr, Möösli
Kosten: Fr. 20.– Mitglieder / Fr. 25.– Nichtmitglieder
Alle sind herzlich Willkommen!

Anmeldeschluss bis am Freitag, 13. Januar 2023 
via SMS / Whatsapp an Lavinia Bühler 076 504 25 52 
oder per Mail kurswesen@fmg-inwil.ch

Kleines Kirchenjahr

Samichlaus und Schmutzli

Der historische Nikolaus (um 283 bis 348) war 
Bischof von Myra, das heute Demre heisst und 
in der Nähe von Antalya (Türkei) liegt. Gemäss 
zeitgenössischen Quellen nahm er am ersten 
ökumenischen Konzil der Kirchengeschichte 
– dem Konzil von Nizäa im Jahr 325 – teil. Be-
kannt wurde die folgende Legende: Als seine 
Eltern an der Pest starben, erbte Nikolaus ihr 
Vermögen und verteilte es an Arme. So be-
wahrte er mehrere junge Frauen aus seiner 
Nachbarschaft vor der Prostitution, indem 
er heimlich Geld durchs Fenster warf, damit 
sie sich eine Mitgift für eine Hochzeit leisten 
konnten. 

Sein Todestag am 6. Dezember wurde zu sei-
nem Gedenktag. In der Zentralschweiz macht 
der Sami chlaus vielerorts Hausbesuche bei 
Familien mit Kindern, in Vereinslokalen oder 
in Altersheimen. Dabei spricht er oft Lob und 
Tadel aus, die in seinem dicken Buch stehen. 
Auf Umzügen begleiten ihn «Trychler», «Geiss-
lechlöpfer» und Laternen-, Fackel- und Iffelen-
träger- / innen. Zu seinen Gefährten gehören in 
dunkle Kutten gehüllte «Schmutzli», manch-
mal Diener- und Engelfiguren, oft ein Esel. 

Quelle: Heiligenlexikon / 
lebendige-traditionen.ch

Auszug des Samichlaus aus der Hofkirche St. Leodegar 
Luzern | Bild: Hofsamichlaus
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Dezember 2022

Festgottesdienste im Kloster

Heiligabend
Samstag, 24. Dezember, 20.30 Uhr
Einstimmung: 20.15 Uhr; Gastmusiker: Angela Sto-
cker, Querflöte; Guido Zihler, Orgel

Weihnachten
Sonntag, 25. Dezember, 09.00 Uhr
Gastorganist: Guido Zihler, Sursee

Stephanstag
Montag, 26. Dezember, 09.00 Uhr 
mit Weinsegnung; Gastorganist: Guido Zihler, Sursee

Hl. Johannes
Dienstag, 27. Dezember, 07.30 Uhr 
mit Weinsegnung

Neujahr 
Sonntag, 1. Januar 2023, 09.00 Uhr 
Gastorganistin Beatrice Graf-Wey; 
Flöte: Martina Blum, Emmenbrücke

Familiengottesdienst

Sonntag, 4. Dezember, 09.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Advent, ist warten
Advent, ist Licht 
Advent, ist Liebe 
Advent, ist Vorfreude 
Advent, ist Geborgenheit 
Advent, ist Kraft
Advent, ist Vorbereitung 
Advent, ist was du daraus machst. (R.E.A)

Gemeinsam stimmen wir uns auf den Advent und 
Weihnachten ein. Die Schüler- / innen gestalten die-
sen Familiengottesdienst aktiv mit und lassen uns 
an ihren Gedanken zum Advent teilhaben. Wir freu-
en uns auf diese vorweihnachtliche Feier mit vielen 
Mitfeiernden von klein bis gross. Nach dem Gottes-
dienst verkaufen wir Schokoladenherzen, der Erlös 
geht an das Kinderspital Betlehem.

Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse mit 
Ruth Estermann-Aeschbach, Katechetin

Siebenschläferkapelle

Der Adventszauber zieht auch dieses Jahr ab dem 
1. Advent bis Ende Dezember in die Siebenschlä-
ferkapelle ein. Die Lichter in der Kapelle laden zum 
Hineinschauen ein. Geniesse diesen Zauber und 
die Stille. 

Wir freuen uns auf viele Besucher.

Familienanlässe in der Advents- 
und Weihnachtszeit
Alle Anlässe für Familien finden sie auf der Über-
sicht im Pastoralraumteil auf Seite 41.

Samichlauseinzug

Am 3. Dezember um 17.45 Uhr zieht 
der Samichlaus in unser Dorf ein. Kin-
der und Familien sind um 17.00 Uhr 
für eine kurze Einstimmung in der 
Pfarrkirche eingeladen. 

Anschliessend werden die Kinder 
dann mit ihren Laternen dem Sa-
michlaus und seinem grossen Gefolge den Weg 
zeigen. Vom Sonntag, 4. Dezember bis Mittwoch, 
7. Dezember macht sich der Samichlaus auf den 
Weg von Haus zu Haus. Er freut sich, die Familien 
daheim besuchen zu dürfen.

Adventsfenster 2022

Der begehbare Adventskalender macht ein Jahr 
Pause.

Monatswallfahrt

Donnerstag, 8. Dezember, 14.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Alle sind herzlich eingeladen.
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Chinderfiir

5. November – 16.30 Uhr
Die Geschichte «Die schöns-
te Laterne der Welt» mit An-
ton und dem heiligen Martin 
erfreute viele Kinder und 
Erwachsene. Viele Guetzli 
wurden dekoriert und ver-
schenkt, da das Teilen be-
kanntlich doppelt Freude 
bereitet!

24. Dezember – 15.00 Uhr
Wir freuen uns auf das Krippenspiel in der Pfarr-
kirche Eschenbach. Viele Kinder haben sich schon 
gemeldet und wer auch noch Lust hat, kann sich 
gerne bei Kathrin Vogel unter chinderfiir2021@
gmx.ch melden. Für das Krippenspiel haben wir 
zwei Proben, Freitag, 16. Dezember und Mittwoch, 
21. Dezember um 15.00 Uhr, welche jeweils ca. 1.5 
bis 2 Stunden dauern. Das Krippenspiel wird musi-
kalisch begleitet vom Bläserensemble der Musik-
schule Oberseetal.

Alle können Sternsinger sein! 

Gemeinsam singen und sammeln wir am 8. Januar 
2023 für die Kinder in Indonesien und weltweit und 
segnen Häuser und ihre Bewohner. 

Segen bringen Segen sein 
Mitmachen dürfen alle Kinder ab der 1. Klasse und 
Erwachsene, die gerne eine Gruppe begleiten und 
führen möchten. Ich freue mich auf viele Kinder 
und Erwachsene, die gerne ein Teil dieser alten 
Tradition sein wollen. 

Anmeldung bis am 9. Dezember an: Ruth Estermann-
Aeschbach, ruth.estermann@pr-oberseetal.ch oder, 
Tel. 062 794 04 92 (ab 19.00 Uhr). Den Flyer dazu fin-
den Sie auf unserer Website unter www.pr-obersee-
tal.ch > pastoralraum > angebote > familienecke.

Ruth Estermann-Aeschbach

Sternsinger- / innen sind  
unterwegs
Segen bringen Segen sein – Sternsinger- / innen 
bringen Segen von Haus zu Haus
Möchten Sie den Segen der Sternsinger- / innen 
empfangen und Ihr Haus segnen lassen? Dann mel-
den Sie sich bitte an und reservieren sich den Sonn-
tag, 8. Januar 2023 zwischen 10.00 und 13.00 Uhr. 
Anmeldungen bis 4. Januar 2023 an: ruth.ester-
mann@pr-oberseetal.ch 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und wünschen 
Ihnen eine besinnliche Vorweihnachtszeit. 

Sternsinger- / innen mit 
Ruth Estermann-Aeschbach 

Firmweg neu gestartet

Firmweg 2023 erfolgreich gestartet 
Der Kreis war gross im Neuheimsaal am Sonntag, 
30. Oktober. 27 junge Erwachsene haben sich ent-
schlossen, gemeinsam auf den Weg zu gehen und 
sich am 29. Mai 2023 firmen zu lassen. 

Wie jedes Jahr ist der Startanlass verhalten. Die Ju-
gendlichen sehen sich zum Teil nach längerer Zeit 
wieder und sind gespannt, was sie erwartet. Nach 
einer kurzen Einführung durften sie sich spielerisch 
mit dem Sakrament Firmung auseinandersetzten. 
Mit Glücksrad, Jenga oder Würfel erfuhren sie, wie 
der richtige Firmgötti oder die richtige Firmgotte 
gefunden werden kann, warum Firmung etwas mit 
dem Hl. Geist zu tun hat und machten sich Gedan-
ken zu Werten, die in ihrem Leben eine Rolle spie-
len, usw. Nebenbei kreierten sie noch ihre Grup-
penpizza für den anschliessenden gemütlichen 
Teil. Nach der Spielrunde und dem guten Nachtes-
sen war die Stimmung aufgelockert und alle kön-
nen sich auf weitere unterhaltsame Zusammen-
künfte freuen. 

Wir bleiben dran.

Caroline Buholzer
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Dezember 2022

Ministrantenausflug  
in den Europapark
Bedingt durch die Corona-Pandemie sind wir 
für zwei Jahre nicht mehr im Europapark ge-
wesen. Unsere Ausflüge fanden in der Schweiz 
statt. Dieses Jahr durften wir wieder nach Rust 
in den Europapark fahren. 

Nach einigen organisatorischen Engpässen durften 
wir um 07.05 Uhr von Eschenbach losfahren. Gleich 
nach Abfahrt riefen wir Gottes Segen auf uns her-
ab, in dem ich den Reisesegen erteilte.

Mit Verzögerung aufgrund von Zoll und Stau sind 
wir nach 10.00 Uhr im Park angekommen. Mit 32 
Ministranten und 3 Betreuungspersonen waren wir 
unterwegs. Angekommen im Park, lösten wir un-
sere Tickets. Dabei unterstützte mich Obermini Au-
rel Herger. Und dann ging es los zu den Bahnen. Die 
Kinder bildeten kleine Gruppen, damit keiner allein 
sein musste. Das Schönste an unseren Ausflügen 
ist die Freiheit, die die Kinder geniessen dürfen. Sie 
dürfen die ganze Zeit frei gestalten und kommen 
nur auf uns zu, wenn Hilfestellung oder Erklärun-
gen nötig sind. 

Müde durch die ganztägigen Aktivitäten haben wir 
unsere Rückreise um 16.30 Uhr wieder mit unse-
rem Chauffeur von Galliker angetreten.

Gegen 19.00 Uhr sind wir dann am Bahnhof in 
Eschenbach angekommen. Die Ministranten-Schar 
bedankt sich bei der Kirchgemeinde für diesen tol-
len Ausflug.

Dr. Polycarp Chibueze Nworie, 
Präses Ministranten

Gemütlicher Abend im Dösselen

Dankeschönessen, eine schöne Tradition in 
unserer Pfarrei seit Jahren. In den letzten zwei 
Jahren war es leider beschränkt auf grosszügi-
ge Präsente im Briefkasten. 

Endlich, nach einer Corona-Pause, flatterte wieder 
eine schöne Einladung ins Haus und man durfte 
sich anmelden für ein gemeinsames Essen im Dös-
selen. Viele kamen, bekannte und auch ordentlich 
neue Gesichter. Zusammengestanden beim Apéro, 
gab es doch viel zu erzählen nach zwei Jahren. Im 
Namen des Kirchenrates lud Pirmin Stocker alle 
ein, an den schön dekorierten Tischen Platz zu 
nehmen. Wie eh und je servierten sieben motivier-
te 6. Klässler schon bald den ersten Gang und er-
freuten die Anwesenden mit ihrem Charme. Auch 
sie durften sich wieder engagieren und den Pfarrei-
angehörigen zeigen, was sie können. 

Bei fröhlichem Geplauder liessen sich die Pfarrei-
mitarbeiter und -mitarbeiterinnen, sei es angestellt 
oder freiwillig von der Dösselenküche verwöhnen. 
Kirchenratspräsident Urs Schumacher liess es sich 
nicht nehmen, ganz offiziell allen Anwesenden sei-
nen Dank auszusprechen. Wie auch der Küche für 
das tolle Essen zu danken und auf die Dankeschön-
Kampagne der Landeskirche hinzuweisen. Mit Feu-
er und Flamme in Form von farbigen Zündhölzern 
hofft er auf weitere gute Zusammenarbeit in un-
serer Pfarrei zur Freude aller. Mit einem feinen Ti-
ramisu und einem guten Kaffee wurde der Abend 
abgerundet und löste sich langsam auf. Toll wars! 
Danke.

Caroline Buholzer

Die 6. Klässler verwöhnten alle Anwesenden.
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Oberminianlass 2022

Abgesehen von den generellen jährlichen Minis-
trantenanlässen, an denen alle Ministranten teil-
nehmen dürfen, haben wir auch jedes Jahr einen 
Oberminianlass, der nur den Oberministranten 
vorbehalten ist. Einer würde fragen, was sind denn 
die Oberministranten? Um Einsicht in den Begriff 
zu verschaffen, zitiere ich eine Quelle von dem Mi-
nireferat Freiburg: 

«Die Aufgaben der Oberministranten sind vielfältig 
und unterschiedlich. Es gibt keinen Kriterienkata-
log, der genau festlegt, welche Pflichten, Rechte, 
Kompetenzen und Aufgaben ein Oberministrant 
hat bzw. haben sollte. Einige wichtige Kriterien sind 
jedoch:

• Der Oberministrant steht im Dienst der  
Ministrant- / innen

• Sie trägt Verantwortung für die Gesamtgruppe 
der Ministranten

•- Er ist kein Alleinherrscher
• Sie vertritt die Minis nach aussen
• Er ist die Kontaktperson zum Pfarrer, Kaplan
• Sie ist Vorbild für die Minis
• Er koordiniert die Miniarbeit in der Pfarrei
• Sie macht nicht alles allein, Aufgaben können 

delegiert werden
• Er vertritt die Minis in der Oberminirunde
• Sie hat das Vertrauen der Minis und des  

Pfarrers / Kaplan.»

Unsere Oberminis nehmen nicht alle diese Aufga-
ben wahr, aber sie tragen schon durchschnittlich 
mehr Verantwortung als die anderen und haben 
vor allem eine vorbildliche Funktion innerhalb der 
Ministrantenschar. 

Unsere Oberminis

Der jährliche Oberminianlass ist für sie ein kleines 
Dankeschön von der Kirchgemeinde. Am Samstag, 
12. November fand der diesjährige Anlass statt. Wir 
fuhren um 09.07 Uhr mit dem Zug los und trafen 
in Escape Quest in Staldenhof 2 Luzern ein. Dort 
teilten wir uns in zwei Gruppen auf für ein Spiel, 
das unsere Kreativität gefordert hat. Danach ging 
es weiter ins Kino nach Emmenbrücke, wo wir den 
Film «Black Panther» angeschaut haben. Zwischen-
zeitlich wurde auch der kleine Hunger gestillt. 

Um 18.20 Uhr sind wir wieder in Eschenbach aus 
dem Zug ausgestiegen. Die Oberminis bedanken 
sich bei der Kirchgemeinde für diese tolle Gelegen-
heit.

Dr. Polycarp Chibueze Nworie, Präses

Krippen in unserem Dorf –  
auf dem Postplatz, im Dösselen,  
in der Kirche

Auch dieses Jahr wird die Krippe im Betagtenzen-
trum Dösselen von einer Frauengruppe von Frau 
und Familie wieder aufgestellt. Ebenso gestalten 
Frauen mit Helferinnen und Helfern die Krippe in 
der Pfarrkirche. Und auch die grosse Krippe auf 
dem Postplatz kann im Advent wieder bewundert 
werden.

Wir freuen uns und danken allen Frauen und Män-
nern, der Familie Geiser und dem Team von Schläp-
fer Holzbau für das Aufbauen der Krippen.

Marianne Jung

Bild: «Seetaler Bote»
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Dezember 2022

Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Marie-Therese Stocker-Hofstetter, 
BZ Dösselen, früher Calandaweg 8
Rosmarie Stocker-Rebsamen, BZ Dösselen, 
früher Neuklosterhof

Unserer Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 10. Dezember, 17.00 Uhr
Jzt. für Hans und Josefine Meyer-Jenny und 
Angehörige, Oberdorf

Dank für Kollekte
christl. Friedensdienst  Fr.  146.95
Blindenfürsorgeverein  Fr.  151.05
Bischof Peter   Fr.  172.70
Missio    Fr. 383.10
geistl. Begleitung für die 
zukünft. Seelsorger / innen Fr. 147.05
Kinderhilfe Salvador  Fr. 954.35
Kirchenbauhilfe   Fr.  196.35

Öffnungszeiten Sekretariat
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tele-
fon 041 448 41 51.

Bild von photosforyou auf Pixabay

Jahresthema 2023 – Heilkräuter

Die Frauengottesdienste widmen sich 2023 dem 
Thema «Heilkräuter». 

An folgenden Daten finden die Frauengottesdiens-
te im neuen Jahr statt:

Mittwoch, 11. Januar, 09.00 Uhr, Kapelle Dösselen 
Mittwoch, 8. Februar, 09.00 Uhr, Pfarrkirche
Donnerstag, 2. März, 19.00 Uhr, Pfarrkirche 
Eschenbach Weltgebetstag der Frauen – Taiwan
Mittwoch, 12. April, 09.00 Uhr, Kapelle Dösselen, 
anschliessend Frauenzmorge
Freitag, 28. April, 09.00 Uhr, IMPULS in den Tag: 
Treffpunkt: vor BZ Dösselen
Mitwoch, 10. Mai, 09.00 Uhr, Kapelle Dösselen
Mittwoch, 14. Juni, 09.00 Uhr, Kapelle Dösselen
Mittwoch, 13. September, 09.00 Uhr, Kapelle 
Dösselen
Mittwoch, 11. Oktober, 09.00 Uhr, Kapelle  
Dösselen
Mittwoch, 8. November, 09.00 Uhr, Kapelle 
Dösselen

Pfarrei aktuell

Bild: Frau und Familie Eschenbach
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch online 
ersichtlich: www.f-f-eschenbach.ch

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 24. Ja- 
nuar 2023 im Vereinsraum Frau und Familie statt. 
Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) und Andrea 
Köpfli.

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 12 84) 
und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 146, 
(Tel. 041 448 21 24). Anruf idealerweise morgens 
oder abends. 

Haufenweise LEGO's treffen  
auf geballte LEGO-Power

Wenn 100 kleine und grosse LEGO-Fans sich an ei-
nem Samstagmorgen in der Turnhalle einfinden, 
dann passiert Grossartiges. Kreative, einzigartige 
und beeindruckende Meisterwerke entstehen in – 
fast immer – harmonischer Teamarbeit. Fürs reich-
haltige Znüni bleibt da kaum Zeit. Die Bilder  

sprechen für sich. Schön war es – vielen Dank für 
euer Kommen! Und ein riesiges Dankeschön an 
Thomas Mack, welcher uns seine LEGO’s nicht nur 
zur Verfügung stellt, sondern auch noch bringt und 
wieder abholt – MERCI!

Babysitter-Vermittlung
Corinne Bühler
corinne@f-f-eschenbach.ch, Tel. 079 456 55 41

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Der nächste Gottesdienst findet am Mittwoch,  
11. Januar, 09.00 Uhr im Dösselen statt. 
Wir Gedenken in der Feier unseren verstorbenen 
Frauen im vergangenen Jahr.

Unser Sportangebot

Gym-Stretch, Fit-Gymnastik und deepWORK®  

Alle Informationen finden Sie unter
www.f-f-eschenbach.ch
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Das Bläserensemble der Musikschule Oberseetal, unter der Leitung von Martin 
Aregger, begleitet uns durch das Krippenspiel. 

 
WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  üübbeerr  ddeeiinneenn  BBeessuucchh!!  

 
 
 

 
 

 
Unser Jahresprogramm finden Sie zwischen Weihnachten und Neujahr in Ihrem Briefkasten 

zusammen mit der Einladung zur GV vom Freitag, 3. März 2023. 
 

Wir wünschen Ihnen von Herzen eine lichtvolle Advents- und Weihnachtszeit und alles Gute für das 
kommende Jahr. 
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16 jugendliche Babysitter  
ausgebildet

Auch dieses Jahr erfreute sich der Babysitter-Kurs 
des Schweizerischen Roten Kreuzes grosser Be-
liebtheit. 13 Mädchen und drei Jungen aus Eschen-
bach und Umgebung wurden in diesem Kurs mit 
den verschiedenen Etappen der Entwicklung eines 
Babys und Kleinkindes vertraut gemacht. Einige 
Themen des Kurses waren: Schoppen und Brei zu-
bereiten und verabreichen, wickeln, spielen, Kinder 
beschäftigen und ins Bett bringen, sowie auch Un-
fallverhütung und Verhalten bei Krankheiten. Die 
Kursinhalte wurde von der erfahrenen Kursleiterin 
Rita Hafner vermittelt.

Nun freuen sich die frischgebackenen Babysitterin-
nen und Babysitter Kinder betreuen zu dürfen! 
Name und Adresse erfahren Sie bei der Babysitter-
Vermittlerin Corinne Bühler. Frau und Familie gra-
tuliert den Mädchen und Jungen ganz herzlich. Ein 
grosses Dankeschön geht an Kursleiterin Rita Haf-
ner vom SRK für die tolle Zusammenarbeit.

Corinne Bühler, Tel. 079-456 55 45 
oder corinne@f-f-eschenbach.ch

Kochen ohne Grenzen  
«Polnischer Abend»

Letzten Herbst hat sich Mattias am irischen Abend 
spontan entschieden, sein Heimatland Polen am 
Freitagabend, 4. November 2022, vorzustellen. 
Aus dieser Idee entstand eine Gruppe von fünf 
Frauen und Männern aus Polen. 

Wir haben zusammen traditionelle Gerichte ge-
kocht. Bigos (Krauteintopf), Pierogi (gefüllte Teigta-
schen), Salatka warzywna (Gemüsesalat) und ein 
Szarlotka (gedeckter Apfelkuchen) standen auf 
dem Menüplan. Natürlich gab es auch ein Gläs-
chen Vodka, ein traditionsreicher Zubrowka, das 
ist ein Vodka aus Bison Gras, verfeinert mit Apfel-
saft. Man spürte die grosse Gastfreundschaft der 
Polen, wir haben einen wundervollen Abend zu-
sammen verbracht. Vielen herzlichen Dank an die 
Gastgeber.   

 
 
        BEACHTE: Rot – ergänzt oder neu 
 
 

 
Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch online ersichtlich: www.f-f-eschenbach.ch 
 
Strick- und Plaudernachmittag 
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 24. Januar 2023 im Vereinsraum Frau und Familie 
statt. Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) und Andrea Köpfli. 
 
Senioren-Fahrdienst 
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 12 84) und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 146 
(Tel. 041 448 21 24). Anruf idealerweise morgens oder abends.  
 
Babysitter-Vermittlung 
Corinne Bühler, corinne@f-f-eschenbach.ch, Tel. 079 456 55 41 
 

 
Gottesdienst – von Frauen gestaltet  
Der nächste Gottesdienst findet am Mittwoch, 11. Januar, 9.00 Uhr im Dösselen statt.  
Wir Gedenken in der Feier unseren verstorbenen Frauen im vergangenen Jahr.  
 
 
Unser Sportangebot: 
Gym-Stretch, Fit-Gymnastik und deepWORK®   
Alle Informationen finden Sie unter www.f-f-eschenbach.ch 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Weihnachtsbesuche der 
alleinstehenden Eschenbacher*innen 
Auch dieses Jahr werden alle allein-
stehenden Eschenbacher*innen ab  
80 Jahren von Frauen unseres Vereins 
besucht. Wir melden uns bei Ihnen 
telefonisch und vereinbaren nach Wunsch 
einen Besuchstermin. 
Wir freuen uns auf glückliche und 
bereichernde Begegnungen und das 
Überbringen eines Adventsgrusses. Wir 
danken allen Frauen vom Besuchsteam 
von Herzen. 
 



Ob Dachraumerweiterung, Aufstockungen oder Dachfenstereinbau – 
Mit uns haben Sie den Richtigen Partner.

Aregger Holzbau GmbH
Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 45 35
www.areggerholzbau.ch

HEER + PARTNER
Malerteam GmbH
Eidg. Dipl. Malermeister

                                       FARBEN

HEERlich 

bunte Ideen...

Ihr Fachmann für:
– Renovationsarbeiten und Umbauten
– Tapezierarbeiten
– Fugenlose Beschichtungen
– Dekorationsmalerei & Beschriftung
– Sämtliche Maler- & kleinere Gipserarbeiten

              Wir sprechen durch                  ,
nicht durch Worte.

1) Hintere Kreuzweid 6, 6274 Eschenbach 
2) Krienserstrasse 12a, 6048 Horw

Mobile: 079 208 82 00
Büro: 041 340 14 34

burkhardt@heer-partner.ch | www.heer-partner.ch
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Telefon 041 448 22 46
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch
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Weihnachtsfeier 20. Dezember 2022
Gerne laden wir alle Seniorinnen und Senioren zur 
Weihnachtsfeier im Lindenfeldsaal ein.
Beginn um 13.30 Uhr.

Geselliges Beisammensein mit Kaffee und Kuchen. 
Einstimmung auf Weihnachten mit dem Männer-
chor Eschenbach, unter der Leitung von Irène Röth-
lisberger. 

Unkostenbeitrag Fr. 8.–

Anmeldung:
Bis 16. Dezember 2021 an 
Hanny Suter, 041 448 21 16 oder 
hanny.suter@bluewin.ch
Eveline Galliker, 041 448 14 70 oder 
feldhaus18@gmail.com

Auskunft:
Hanny Suter, 041 448 21 16   
Eveline Galliker, 041 448 14 70   

Mittagstisch
Dienstag, 13. Dezember 2022, 12.00 Uhr
Hof Beiz
An- und Abmeldungen:
Anna Achermann: Tel. 041 448 25 37
Trudi Anderhub: Tel. 041 448 22 44 

Seniorenjassen
Dienstag, 6. Dezember 2022, 
im Restaurant Löwen, 13.30 Uhr
Auskunft: Martha Zemp, 041 448 24 03

Voranzeige
Fondue-Essen am 17. Januar 2023,
im Lindenfeldsaal. Beginn um 11.30 Uhr.



Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure

VK_Blumer_06.2011  28.06.11  10:35  Seite 1

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren
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Atmen ist Leben, vom ersten Schrei bis zum letz-
ten Hauch. Doch wir holen nicht nur Luft, wenn wir 
Luft holen. Der Atem kann Körper und Geist heilen. 
Wir können einige Zeit ohne Nahrung, Wasser und 
Licht überleben, aber nur wenige Minuten ohne 
Luft. Durch das Einatmen gelangt Sauerstoff in die 
Lunge und über die Lungenbläschen ins Blut. Das 

Herz pumpt das angereicherte Blut anschliessend 
in jede Zelle des Körpers. Dort wird der Sauerstoff 
verbraucht, um Energie zu erzeugen. Das ist der 
Motor des Lebens. Für eine Wohlfühlfigur gehen 
wir zusammen ins Seniorenturnen. 

Jeden Mittwochnachmittag,
14.00  – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  041 448 20 19
Flury Maria  041 534 06 18
Geiser Martha  041 448 25 28
Schurtenberger Marlene 079 639 63 17

Rundum gesund: Ein- und Ausatmen 

Maker of the  
Original Wey Valve sistag.ch/karriere

«In meinem Job ist kein 
Tag wie der andere. 
Jedes Projekt bringt 
neue Herausforderungen 
mit sich. Das motiviert 
enorm.»

Mit unseren Armaturen setzen wir inter- 
national Massstäbe. Seit über 50 Jahren.
Lust auf neue Herausforderungen?

Simon Eggerschwiler, Verkauf
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Jahreskonzert der Feldmusik  
Eschenbach zusammen mit dem 
Blasorchester Musikgesellschaft 
Neudorf

Am 2. und 3. Dezember 2022 erleben Sie im Lin-
denfeldsaal in Eschenbach ein Konzert der Extra-
klasse. Es werden Ihnen rund 70 Musizierende un-
ter der Leitung von Marius Brunner auf musikalische 
Weise verschiedene Fenster der Welt öffnen. Freu-
en Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm 
mit Stücken wie «Windows of The World» von Peter 
Graham, dem Marsch «Hands Across the Sea» von 
John Philip Sousa, dem spanischen Stück «Fandan-
go» von Frank Perkins oder dem Soundtrack «At 
The World’s End» von Hans Zimmer aus dem Film 
«Fluch der Karibik». Dies ist natürlich nur eine Aus-
wahl aus unserem abwechslungsreichen und mit-
reissenden Konzertprogramm.

Wieso spielen denn da zwei Verein an einem Jah-
reskonzert? Das ist eine gute Frage. Einerseits ist 
das Musizieren in einem so grossen Blasorchester 
ein grosses Erlebnis und macht Spass. Zudem pro-
bieren wir gerne hin und wieder etwas Neues aus. 
Ein weiterer Grund ist jedoch eher pragmatisch: 
Beide Vereine kämpfen mit abnehmenden Mitglie-
derzahlen. Als Musikverein mit Harmoniebeset-
zung (Blech- und Holzinstrumente) braucht es eine 

gewisse Anzahl von Musizierenden, damit wir ent-
sprechende Stücke spielen können. Wenn z. B. ein 
ganzes Instrumentenregister fehlt oder nur knapp /
ungenügend besetzt ist, wird das Musizieren rela-
tiv schwierig und die Stückauswahl wird massiv 
eingeschränkt. Leider ist dies bei der Feldmusik 
Eschenbach zur Zeit der Fall. Es sind grosse An-
strengungen vom Vorstand und der Musikkommis-
sion im Gange, damit dieser doch stark verwurzel-
te und auch geschätzte Verein in der Gemeinde 
Eschenbach weiterhin Bestand hat.

Die Situation beim Blasorchester Musikgesellschaft 
Neudorf sieht ähnlich aus wie in Eschenbach. So 
haben die beiden Vereine dank dem Dirigenten  
Marius Brunner in diesem Herbst zusammengefun-
den. Die zwei Vereine ergänzen sich von der Be- 
setzung her sehr gut und so können wir nun  
gemeinsam wirklich tolle Stücke spielen. Und dies 
ohne dass beide Vereine auf die grosse Suche nach 
Aushilfen gehen mussten.

Bei diesem Projekt können alle Musikantinnen und 
Musikanten tolle Erfahrungen sammeln und neue 
Kontakte knüpfen. Im Frühling werden die beiden 
Vereine wieder getrennte Wege einschlagen.

Spielst du ein Instrument und hast du Lust für ein 
Projekt bei uns mitzuspielen und so Blasmusiker-
fahrung zu sammeln? Dann melde dich doch bei 
uns. Wir planen für nächsten Frühling ein tolles  
Unterhaltungsprogramm, bei welchem auch wenig 
erfahrene Musikantinnen und Musikanten mitspie-
len können. Mehr Infos findest du auf unserer Web-
site www.feldmusik-eschenbach.ch oder melde 
dich per Mail bei info@feldmusik-eschenbach.ch. 
Wir freuen uns auf dich.

Yvonne Omlin 
Präsidentin Feldmusik Eschenbach
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Lieder, wie unter anderem mit dem Trio Eugster Ohr-
wurm «Jetzt muess de Buuch weg» oder «Was kann 
der Sigismund dafür» und «Im weissen Rössl».

Mit einem rassigen Boogie-Woogie ging das Kon-
zert zu Ende und liess ein zufriedenes und begeis-
tertes Publikum zurück. Der Vertreter des Vor-
stands, Kurt Häfliger, dankte allen Besucherinnen 
und Besuchern für ihr Kommen – der Lindenfeld-
saal war voll – wie auch seinen Kollegen für ihre 
Vereinstreue. 

Zweite Auflage am Sonntag mit den kleineren 
InCanto Sängerinnen und Sängern 
Am Sonntagnachmittag traten die Männer noch-
mals auf. Jetzt lockerte Kerstin Saxers InCanto-Chor 
2 mit Kindern aus Ballwil, Hohenrain und Eschen-
bach das Programm auf. Mit Begeisterung nahm 
das Publikum sowohl die Männervorführung wie 
auch die unbeschwerte Vorführung der Kleinen auf.    
 
Nicht zu vergessen sei die musikalische Begleitung 
von Samuel Wild am Schlagzeug und Simon Andres 
am Klavier.

Die beiden Dirigentinnen, Irène Röthlisberger und 
Kerstin Saxer, äusserten sich sehr zufrieden über 
die Auftritte ihrer Schützlinge und auch die Besu-
cherinnen und Besucher gingen beide Male mit zu-
friedenen Gesichtern nach Hause. 

Bruno Bucher

Unterhaltsames und abwechslungs-
reiches Konzert

Am 12. / 13. November 2022 trat der Männerchor 
Eschenbach mit seiner Dirigentin Irène Röthlis-
berger nach vierjähriger Pause wieder ins Ram-
penlicht der Bühne. Dieses Jahr hiess das Motto 
«Rund um die Uhr» und er stellte die Liederaus-
wahl vor allem im ersten Teil unter diese Devise. 
Erstmals ergänzten jugendliche Sängerinnen 
und Sänger der Musikschule das Programm mit 
erfrischendem Gesang. 

Der Moderator Nicola 
Schmid spielte seinen 
Part nicht nur mit Worten, 
sondern auch mit lusti-
gen Einlagen und brachte 
das Publikum schon zu 
Beginn zum Schmunzeln. 
Die Dirigentin Irène Röth-

lisberger und ihre Sänger eröffneten getreu dem 
Motto mit dem Lied «Das Morgenrot», einige der 
Männer noch im Morgenrock. Dann ging es eben 
rund um die Uhr weiter mit dem «Badezimmer-
Song», «Immer raus aus dem Haus», dem bekann-
ten «Bruttosozialprodukt» und auch die Arbeit mit 
Amboss und Hammer fehlte nicht. 

Kerstin Saxer und der InCanto-Chor Ballwil
Dann löste der InCanto-Chor Ballwil mit der Leiterin 
Kerstin Saxer die Männer ab.  Mit «Dibidäbi Buure-

ma» ernteten die Sänge-
rinnen und Sänger sowohl 
Szenen- und wie auch 
langanhaltenden Schluss-
applaus. Das galt auch für 
«We are the world» von 
Michael Jackson. 

Nach der Pause folgten 
vor allem beliebte nostal-
gische und gefühlsvolle 

Kerstin Saxer mit dem In-
Canto-Chor am Sonntag-
nachmittag.

Die Freude am Singen steht ihnen ins Gesicht geschrieben.

Muss ich wirklich schon aufstehen?

Der Tag beginnt.
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Pflege der Natur im Moos – 
22. Oktober 2022

Seit Jahren steht die Pflege der Natur im Moos 
auf dem Jahresprogramm von EschenBach Na-
tur (EBN).

So trafen sich am Samstag, 22. Oktober 13 Erwach-
sene und vier Jugendliche um den üppig wachsen-
den Sträuchern und Schilf auf den Leib zu rücken. 
Der nasse Einstieg in den Vormittag konnte ihre 
Motivation nicht schmälern. Markus Koller fand bei 
der Begrüssung und Instruktion: «Es gibt immer 
auch Positives festzustellen, und seien es nur die 
angenehmen Temperaturen». Erfreut begrüsste er 
auch die vier jungen Naturfreunde. Dann gings los 
ans Schneiden, Sägen und Mähen. Diese Eingriffe, 
die zweimal pro Jahr stattfinden, sind unerlässlich, 
um im Moos die grösstmögliche Vielfalt an Pflan-
zen und Lebensräumen zu erhalten. 

Die wärmende Sonne durchbrach schliesslich die 
Regenwolken, was sich positiv auf die Stimmung 
auswirkte. Präsident Felix Föhn stellte befriedigt 
fest, dass sich das Resultat dieses Tageseinsatzes 
durchaus sehen lassen kann und gab den uner-
müdlichen Helferinnen und Helfern einen grossen 
Dank ins Wochenende mit.

Josef Bucher

Bereit für den Einsatz.

«Baum fällt» – wagemutige Einlagen der Jüngsten.

Werken in schöner Umgebung.

Einsatz mit schwerem Gerät.
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Neue Ski- und Snowboardkurse
7. / 14. / 21. und 28. Januar 2023

(29. Januar Ersatztermin)

ANMELDUNG AB SOFORT UNTER
WWW.SSE-ESCHENBACH.CH

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER
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Probeweekend Melchtal

Das heiss geliebte Probeweekend stand vor 
der Tür. Bepackt mit Instrumenten und Schlaf-
säcken ging es am 12. November für die Esche-
schränzer los ins Melchtal. Empfangen wurden 
wir von Sonnenschein und frischer Bergluft. 

Ausgepackt und eingepufft, ging es los mit Proben. 
Bierchen in der linken Hand, Instrument in der 
rechten. So übten wir, bis uns die Mägen knurrten. 
Mit feinen verschiedenen Sandwiches schlugen 
wir uns den Bauch voll; ein bisschen Boden scheint 
ja nie zu schaden – vor allem nicht am Probeweek-
end der Escheschränzer. 

Am späteren Nachmittag standen die Register-Pro-
ben an. Es wurden gruppenweise die Schwierigkei-
ten bei den Liedern geübt. Sobald die to do’s abge-
arbeitet waren, ging es ans Schnausen. Alles 
Mögliche an Apero war in den Zimmern vorzufin-
den. Und unser Tambi hatte wie immer das Glück, 
in allen Zimmern etwas abstauben zu können.

Frei von Unklarheiten versammelten wir uns alle 
wieder, um noch die letzten Stücke zusammen zu 
spielen. Die Lieder klangen schon super. Man hörte 
bereits die Verbesserungen.

Direkt weiter ins nächste Haus zum Z’Nacht. Wir 
wurden von den externen Köchinnen und Köchen 
verpflegt. Es gab eine feine Spätzlipfanne und so-
gar verschiedene Crèmes zum Dessert, uns fehlte 
es an nichts. Gehyped auf den Abend, der uns be-
vorstand, machten wir uns nochmals auf den Weg 
zu unseren Schlafgemächern, um uns herauszu-
putzen. 

Im Partyhaus fanden sich bald unzählige Stars und 
Sternchen ein, keine Spur der Escheschränzer 
mehr. Das Sousi-Register, welches die Organisation 
des Abends übernommen hatte, stimmte den 
Abend gleich ein. Ein spektakuläres Line-Up war auf 
dem Programm. Die Spice Girls versetzten uns 
gleich in die 2000er Jahre mit ihrem Hit «Wannabe». 

Als nächster Act stand Selo i ludy an, welche das 
alte Haus fast zum Einstürzten brachten mit ihrem 
Rumgestampfe. Die Stubete Gäng mit ihrer entzü-
ckenden Petra Sturzenegger brachte einige Män-
ner in Verlegenheit. Mit kleinen Unterbrechungen 
folgte Act auf Act. 

Nun war etwas für die Frauen dran. Zuerst ein 
Moonwalk von Michael Jackson und daraufhin die 
Backstreet Boys. Es ging heiss zu und her. Das Pro-
gramm nahte sich schon dem Ende, als wir noch 
einen besinnlichen «an Angel» von der Kelly Family 
zu Ohren bekamen. 

Der Closing Act war Rammstein’s «Feuer frei». Es 
wurde wortwörtlich heiss im Melchtal mit all dem 
Feuer und Feuerwerk um uns herum.

Nach all diesen Super Acts brauchten wir als erstes 
ein Bierchen, um die Eindrücke zu verdauen. Die 
Afterparty dauerte bis spät in die Nacht.

Am nächsten Morgen waren nicht alle so begeis-
tert, als es hiess: «Tagwache». Mehr oder weniger 
ausgeschlafen und frisch, begaben sich alle Esche-
schränzer in den Proberaum, um nochmals alles zu 
geben. Bis zum Zmittag wurde durchgeprobt, kurz 
gestärkt mit Burgern, und dann ging es auch schon 
ans Aufräumen.

Nach einer letzten Aussenprobe waren die Lippen 
endgültig offen. Soooo viel proben. Der Car kam, 
und brachte uns zurück in das schöne Eschenbach.
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!

Alexa Stirnimann
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ESV: Geräteturnen und Gymnastik

Vereinsmeisterschaft Jugend  
in Ruswil vom 30. Oktober 2022

Wenn früh am Morgen in Eschenbach wieder 
fleissig Haare geflochten werden und sich eine 
Schar von plappernden Kindern und Jugendli-
chen im Neuheim trifft – dann ist es wieder so 
weit. Die Saison der Vereinsmeisterschaften 
hat begonnen. Am 30. Oktober machten sich 47 
Geräteturner / -innen und 25 Tänzerinnen auf 
den Weg nach Ruswil. Dort zeigten alle Teilneh-
mer / -innen an der VMJ Jugend eine super Per-
formance.

Die Tänzerinnen der Gruppe A unter der Leitung von 
Monika Schläppi und Anissa Muther starteten als 
Erste. Ihre Choreografie, unter dem Motto «The gre-
atest Showman», wurde vom Wertungsrichterteam 
mit einer Note von 8.45 belohnt. Rund 30 Minuten 
später startete die jüngere Gruppe unter der Lei-
tung von Sabrina Stalder, Jannine Bumann und Sa-
rah Domini. Auch diese Darbietung wurde mit einer 
super Note von 8.58 ausgezeichnet.

Der zweite Durchgang am Nachmittag gelang der 
Gruppe A wesentlich besser. Trotzdem wurde diese 
Darbietung schlechter benotet. Mit einer Gesamt-
note von 16.72 verpassten die Turnerinnen das Po-
dest in einer starken Gruppe. Die zweite Aufführung 
der Gruppe B wurde mit einer starken Note von 
8.73 belohnt. Mit der Endnote 17.31 durften sich die 
Tänzerinnen über den zweiten Rang freuen.

Die Gräteturnerinnen zeigten ihr Programm am 
Schulstufenbarren. Für viele war es um 10.56 Uhr 
der erste grosse Auftritt in einem Teamwettkampf 
und die Anspannung war deutlich zu spüren vor 
dem ersten Durchgang. Die 20 Turnerinnen zeigten 
zwei gute Übungen und wurden mit den Noten 
8.48 im ersten und 8.44 im zweiten Durchgang be-
lohnt. Mit diesen beiden Noten erturnten sie sich 
den zweiten Platz und die Medaillen wurden mit 
leuchtenden Augen empfangen.

Die jugendlichen Turner / -innen trainieren seit dem 
Sommer wieder an den Schaukelringen. Die intensi-
ven Trainings verlangen den Sportlerinnen und 
Sportlern viel ab und so gehörte auch die eine oder 
andere Blase oder ausgetrockneten Hände vom vie-
len Magnesium dazu. In Ruswil gab es nun die Mög-
lichkeit das Programm erstmals unter Wettkampf-
bedingungen vorzuturnen. Nicht alle Turnelemente 
und Übergänge funktionierten einwandfrei und die 
Turner / -innen konnten nicht ganz an die Leistungen 
im Training anknüpfen. Für viele war dies jedoch der 
erste Wettkampf im Sektionsturnen an den Schau-
kelringen und so eine perfekte Standortbestimmung 
für die kommenden Schweizermeisterschaften.

Jetzt wird in den nächsten Wochen weiter fleissig 
geturnt und an den einzelnen Elementen gefeilt, da-
mit die Geräteturner / -innen mit einer top Leistung 
am 3. / 4. Dezember in Lausanne an den Schweizer-
meisterschaften antreten können. Wenn Sie die 
Turnerinnen und Turner gerne einmal in Action mit 
dem diesjährigen Programm sehen möchten, sind 
Sie herzlich eingeladen am Freitag, 2. Dezember um 
19.00 Uhr in die Neuheim Turnhalle zu kommen und 
sich die Hauptprobe anzusehen.

Wir danken allen Turnerinnen und Turnern für ihren 
grossartigen Einsatz und freuen uns bereits heute 
auf viele weitere Wettkämpfe.

Julia Wicki und Anissa Muther



80 VereinsNews

Internationales Freistil Ringerturnier 
in Aalen, Deutschland

Die beiden Freistilringer des ESV Eschenbach nah-
men am Sonntag, 30. Oktober 2022 eine mehrstün-
dige Autofahrt in Kauf, um im Deutschen Aalen ge-
gen viele andere Kämpfer aus acht Nationen ihre 
Form zu testen. Ringer aus der Slowakei, Ukraine, 
Ungarn, Österreich, Frankreich, Deutschland, Ru-
mänien und der Schweiz kämpften um Pokale und 
um gute Platzierungen. 

Ueli Rölli, in Diensten vom Ringclub Willisau ste-
hend, erkämpfte sich in der Kategorie 71 kg im star-

Elmar bei den Piraten 

Rund 25 turnbegeisterte Kinder, zwischen zwei 
und vier Jahren und ihre Papis trafen sich am 
Samstag, 5. November in der Lindenfeldturn-
halle zum Vaki-Turnen. In zwei Gruppen wurde 
während je einer Stunde mit Elmar und den  
Piraten geturnt.

Der Schlüssel zur Schatzkiste, den andere Piraten 
geraubt hatten, musste unbedingt wieder gefun-
den werden. Schliesslich wollten wir am Ende der 
Stunde die grosse Schatztruhe gemeinsam öffnen. 
Wir versuchten zunächst einen möglichst hohen 

ESV: Nationalturnen

ESV: MuKi / Vaki

Links: Kimo Anderhub, rechts Ueli Rölli.

ken Teilnehmerfeld in der Kategorie Jugend A den 
sehr guten 6. Schlussrang.  Kimo Anderhub für die 
Ringerstaffel Freiamt kämpfend, konnte das Turnier 
in der Kategorie Jugend C auf dem 8. Schlussrang 
beenden.

Steve Anderhub

Schiffsmast aus Holzklötzen zu bauen. Danach 
kletterten wir übers grosse Piratenschiff und 
sprangen mutig ins Wasser, erklommen den hohen 
Schiffsmast mit dem Ausguck oder erkundeten die 
dunklen Ecken unter Deck. Auch Piraten-Fussball 
wurde gespielt oder konzentriert nach kleinen 
Holzfischen gefischt. 

Einige haben nicht nur die Perlen und das Gold im 
Schiffsrumpf, sondern auch den kleinen Schlüssel 
gefunden und so konnten wir zum Schluss der Stun-
de die Schatztruhe öffnen und alle Kinder und Papis 
wurden mit einem Schoggi-Goldstück belohnt. 

Nicole Bernoulli
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Volleyball / Netzball Plauschturnier  
in Eschenbach

Ein beliebter, erfolgreicher Anlass an zwei Ta-
gen, mit insgesamt 64 Teams aus allen Regio-
nen der Schweiz.

Zum 27. Mal führte die Frauenriege des ESV Eschen-
bach das traditionelle Volleyball / Netzball-Plausch-
turnier durch. Das Turnier konnte mit insgesamt  
64 Teams aus allen Regionen der Schweiz beinahe 
wieder an die Vor-Corona Werte anknüpfen. Es 
wurden an den beiden Tagen in fünf Turnhallen ins-
gesamt rund 150 Matches gespielt.

So konnten am Samstag in beiden Volleyball-Kate-
gorien Plausch und Mixed die Teams «Internatio-
nal Friends» aus Zug und «Spamvoll» aus Eschen-
bach /Buchrain den Vorjahrestitel verteidigen.

Am Sonntag im Netzball gewann in der Kategorie 
SchülerInnen die Mannschaft «Walchwil 1». Bei den 
Teams Aktive konnte sich «Menzberg 2» durchset-
zen und bei den Plauschmannschaften holte sich 
«Luthern» den Tagessieg. In der höchsten Katego-
rie Elite gewann «Pfäffikon-Freienbach».

ESV: Frauenriege

Alle Mannschaften wurden mit einem gut gefüllten 
Geschenkkorb von «Feines aus Luzern» für ihren 
kämpferischen sportlichen Einsatz belohnt.

Im ESV Turnierbeizli, geführt von der Festwirtin Lili-
ane Schürch, wurde am Samstag bis in die frühen 
Morgenstunden auf die Erfolge angestossen. Am 
Sonntag konnten die Teilnehmer die feine Kürbis-
suppe oder andere Köstlichkeiten geniessen und im 
Anschluss zum Kaffee gab es eine grosse Auswahl 
von selbstgebackenen Kuchen der ESV-Frauen.

Das 3er OK Andrea Waldmeyer, Michaela Wey, Lili-
ane Schürch und die gesamte Frauenriege des ESV 
Eschenbach kann auf ein erfolgreiches Turnier 
2022 zurückblicken. 

Die nächste Ausgabe findet am 11. / 12. November 
2023 statt. Anmeldungen ab Sommer 2023 online 
auf www.esv-eschenbach.ch!

Möchtest auch du Volleyball oder Netzball spielen? 
Komm bei uns unverbindlich in der Halle vorbei 
oder nimm vorher mit einer unserer Volley- / Netz-
ball LeiterIn vom ESV-Eschenbach Kontakt auf. Wir 
freuen uns auf dich!

Volleyball Mixed: freitags, 20.00 – 21.45 Uhr
 Turnhalle Hübeli
Netzball: mittwochs, 20.00 – 21.45 Uhr
 Turnhalle Lindenfeld

ESV Eschenbach – Frauenriege
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19. Riegenversammlung der  
Frauenriege ESV Eschenbach

Am 22. November durfte die Präsidentin Beni 
Mathis, im Restaurant Löwen 82 Frauen zur 
jährlichen Riegenversammlung begrüssen. Nach 
dem Geniessen eines feinen Abendessens führ-
ten die Vorstandsfrauen durch die zehn Trak-
tanden. 

Einen Fotorückblick durchs Vereinsjahr 2022 zeigte 
uns die Präsidentin mit kurzen, passenden Anek-
doten dazu. 

So konnte man in Erinnerungen schwelgen, sei es 
über den Adventsspaziergang, der Schneeschuh-
tour auf die Bannalp, der gelungenen Turnshow 
365°, den kulinarischen Grillabend, dem zweitägi-
gen Riegenausflug nach Solothurn oder dem Kon-
takttreffen aufs Brienzer Rothorn.

Nicht zu vergessen das Volley-Netzballturnier, die-
ser grossartige Anlass ist nicht mehr aus dem Jah-
resprogramm wegzudenken. 

Die Aktuarin, Erica Liem, präsentierte uns die er-
freuliche Mitgliederzahl von 166 Frauen, 145 als 
Aktive in den sechs verschiedenen Gruppen und 21 
Passive. Im letzten Jahr gab es fünf Austritte und 
wir mussten uns von Lisbeth Bächer-Bucheli, Anna 
Buholzer-Bisang und Marie-Theres Stocker-Hofs-
tetter für immer verabschieden. Auf der anderen 
Seite kamen elf Neueintritte dazu. 

Das Jahresprogramm 2023 wurde uns von unserer 
Sportchefin Sabina Geiser schmackhaft gemacht. 
Es ist wieder einiges dabei: Skiweekend mit der 
Männerriege, Turnfest in Pieterlen, Grillieren, Rie-
genausflug und natürlich viele spannende Turn-
stunden sind auf der Liste. 

Einen Überblick über die Finanzen präsentierte uns 
unsere Kassierin, Zita Lustenberger. 

ESV: Frauenriege

Mit der Wahl der neuen Kassierin, Magdalena Wis-
niewska für die zurücktretende Zita Lustenberger 
konnte unser Riegenvorstand wieder ergänzt wer-
den. Leider fehlt uns eine Nachfolgerin der zurück-
tretenden Präsidentin Beni Mathis (Meldungen 
werden gerne entgegengenommen).

Im Traktandum Dankesworte wurden folgende 
Frauen für ihren wertvollen Einsatz gewürdigt: 
Claudia Zemp, Ursi Waldispühl (Vereinsbekleidung),
Helen Muff (Fahnenverantwortliche), Michi Wey, 
Lisbeth Bumann, Ramona Suter, Lilian Schürch, Ju-
dith und Sabina Geiser (Turnshow 365°), allen Hel-
ferinnen der Turnshow 365°, Luzia Meyer, Michi 
Wey, Cornelia Moser (OK Ausflug), allen Vorturne-
rinnen, Andrea Waldmeyer, Liliane Schürch, Micha-
ela Wey (OK Volley-Netzballturnier).

Lisbeth Bumann wurde geehrt für 30 Jahre Verein-
stätigkeit und wir bedanken uns für ihren uner-
müdlichen Einsatz für den ESV.

Folgende Turnerinnen duften dieses Jahr ein Jubilä-
um feiern:
20 Jahre Marlis Bachmann, Margrit von Flüh 
30 Jahre Vreni Schenkel
40 Jahre Annelies Bühlmann, Judith Geiser, 
  Sabina Geiser, Esther Ulrich
60 Jahre Theres Estermann
 

Judith Geiser, Esther Ulrich, Annelies Bühlmann, Vreni Schen-
kel, Theres Estermann, Margrit von Flüe, Sabina Geiser, Mar-
lies Bachmann.
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Vorstand: Sabina Geiser, Magdalena Wisniewska, Zita Lus-
tenberger, Beni Mathis (beide zurücktretend), Erica Liem.

Mit einem Gedicht der Präsidentin wurde unsere 
langjährige Kassierin Zita Lustenberger verabschie-
det. Auch ein Geschenk und viel Applaus durfte sie 
entgegennehmen.

Zu guter Letzt wurde unsere Präsidentin Beni Ma-
this mit einem Quiz getestet und mit einem Ge-
schenk verabschiedet. Mit Standing Ovations wur-
de ihre wertvolle Arbeit verdankt.

Bei Dessert, Kaffee und guten Gesprächen fand die 
Riegenversammlung einen gemütlichen Ausklang. 

Erica Liem

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach
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Eschenbach

Juli/August 2012 69VereinsNews

Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCoCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Die erste Mannschaft erkämpfte sich mit zwei 
Unentschieden kleine Erfolgserlebnisse, bildet 
jedoch das klare Schlusslicht in der Tabelle. Ob-
wohl die dritte Mannschaft die Aufstiegsrunde 
verpasste, gibt es Erfreuliches zu berichten. 
Spielertrainer Thomi Käch bestritt diesen Herbst 
sein 300. Pflichtspiel. Die Senioren reiten auf ei-
ner Erfolgswelle. Die Nachwuchsteams haben 
ihr Pensum anfangs November abgeschlossen 
und blicken grösstenteils auf eine erfreuliche 
Herbstrunde zurück. Die Aktivitäten bleiben, 
schon ruft die Hallensaison mit der Eschenba-
cher Grossveranstaltung «Hallenmasters».

Zwei Spielrunden vor der Winterpause steht der 
FCE immer noch sieglos zu Buche. Trainer Dominic 
Schilling zur aktuellen Situation: «Wir stellten uns 
nach dem Umbruch im vergangenen Sommer auf 
eine schwierige Vorrunde ein. Dass die Unterschie-
de gegenüber der Konkurrenz dermassen krass 
ausfallen, hat uns schon überrascht.» Zudem kann 
Eschenbachs Jungtrainer nie aus dem Vollen schöp-
fen. Immer wieder fallen Leistungsträger lang- oder 
kurzfristig aus Verletzungsgründen aus. Immerhin 
konnte das Team mit seinem jungen Torwart Elias 
Lehmann den Kasten zweimal reinhalten und mit 
zwei Teilerfolgen wenigsten die Null in der Tabelle 
auslöschen.   

Von Spiel zu Spiel
Gegen den Tessiner Aufsteiger FC Collina d’Oro 
zeigten sich die Gelbschwarzen kampfstark. Erst-
mals gelang es, das vom jungen Elias Lehmann 
souverän gehütete Tor zu blockieren.  Mit seinem 
unbändigen Auftritt brachte Eschenbach die Tessi-
ner an den Rand der Verzweiflung. Die Defensive 
rund um den hervorragend spielenden Benjamin 
Barmet agierte äusserst sicher. Im Mittelfeld wur-
de diszipliniert gedeckt und die Stürmer wurden 
für gefährliche Angriffe losgeschickt. Durch eine 
geschlossene Teamleistung konnten sich die See-
taler diesen ersten Punkt sichern. 

Der Ballwiler Simon Fleischli im Zweikampf gegen den Tessi-
ner Gast. 

Beim Spitzenclub und Aufstiegsanwärter Mendri-
sio führte ein Doppelschlag vor der Pause zur  
Entscheidung. Das achtbare 2 : 0-Schlussergebnis 
zeigte den Auswärtstrend der Gelbschwarzen, 
brachte jedoch nur Sympathiepunkte.

Im Heimspiel gegen den FC Ibach hegten die 
Eschenbacher berechtigte Hoffnungen auf ein po-
sitives Resultat. Nach torlosem Pausenstand geriet 
der Heimclub 0 : 2 in Rückstand. Nach dem An-
schlusstreffer durch Dastin Szymanski standen die 
Trumpfkarten auf Eschenbacher Seite, zumal Elias 
Lehmann einen Foulpenalty bravourös zur Seite 
lenkte. Es waren jedoch die Schwyzer, welche 
nochmals zusetzen konnten und mit zwei herrli-
chen Schüssen eine weitere Eschenbacher Nieder-
lage besiegelten.

Beim Luzerner Traditionsverein Kickers holte sich 
das Team einen verdienten Punkt. Trainer Schilling 
musste kurzfristig auf Spieler wie Kilian Gurtner, 
Dario Wirz und Kelim Bali verzichten. Die jungen 
Akteure hielten sich bemerkenswert. Ob der ge-
wonnene Punkt in den abschliessenden Spielen 
gegen Sursee und Buochs nochmals Kräfte frei-
setzt?
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konnte dieser sportliche Höhenflug nicht genos-
sen werden, weil die Frühjahrsmeisterschaft der 
Pandemie zum Opfer fiel.   
  
Ligaerhalt
In der vergangenen Herbstrunde ergatterten die 
Käch-Boys acht Punkte und verpassten somit eine 
Wiederholung des Husarenstücks der Aufstiegs-
runde. Dazu der Ballwiler: «Leider kassierten wir zu 
viele Gegentore, gaben auch in zwei Begegnungen 
einen Zweitorevorsprung aus den Händen. Viele 
Punkteverluste waren nicht zwingend. Deshalb 
sind wir zuversichtlich, im Frühjahr den Ligaerhalt 
erneut zu schaffen.» Und welche Gedanken hegt er 
über die weitere Zukunft? Thomi wird nächstes 
Jahr 40 und könnte bei den Senioren 40 + eine weit 
ruhigere Kugel schieben und seine tolle Spielüber-
sicht käme beim gedrosselten Tempo noch besser 
zum Tragen. Getreu seinem Motto «Leben und le-
ben lassen» will er sich nicht festlegen.  

Erfolgreiche Juniorenzeit
In den frühen Neunzigerjahren erlernte Thomi Käch 
beim FC  Eschenbach das Fussball-ABC. Dabei war 
der zähe Techniker stets Mitglied erfolgreicher 
Mannschaften, welche sich an der Meisterschaft 
oder in Turnieren positiv ins Szene setzten. Der SFV 
feierte 1995 sein 100-jähriges Bestehen und orga-
nisierte zu diesem Jubiläum ein nationales Kidsfes-
tival. Die D-Junioren des FC  Eschenbach qualifizier-
ten sich mit Trainer Sepp Peter nach dem Sieg  
beim Innerschweizer Ausscheidungsturnier in Sem- 
pach für das Finalturnier im Berner Wankdorfstadi-
on, welches sie mit einem 2 : 0-Finalsieg über den 
FC Zürich sensationell gewannen.  

Ausgleich
Zurück zum Jetzt: Nicht nur die Fussballwelt ist für 
Thomi in Ordnung. Er bewohnt mit seiner Frau  
Nadine und den Kleinkindern Eliane, Aurelio und 
Laurin ein prächtiges Eigenheim in Ballwil. Der 
Fussball bietet zur Familie und seiner Arbeit als 
Produktmanager einen wertvollen Ausgleich. Als 
Bauersohn liebt er die Natur und bewegt sich ger-
ne in der Bergwelt, im Winter auch auf Skiern. 

Hoffen wir, dass sich zum Jubiläum noch viele wei-
tere Partien addieren und der FC  Eschenbach spä-
ter auch mal auf Thomas als Jugendtrainer zurück-
greifen kann. Denn nicht nur er, sondern seine 

300 Spiele im «Drüü» –  
und kein bisschen müde!

Vor 20 Jahren gründeten  
Fussballbegeisterte die «Sek- 
tion Baubu», welche beim 
FC  Eschenbach als drittes Ak-
tivteam in der 5. Liga startete. 
Ein Jahr später erinnerten sich 
Kollegen an den ehemaligen, 
begabten Junior Thomi, wel-
cher sich nach dem C-Junio-
renalter zu einer Pause ent-

schloss und fortan beim STV Ballwil Unihockey 
spielte. Thomis Fussballfieber wurde wieder der-
massen entfacht, dass er sein Team ab 2005 gar 
als Spielertrainer betreute. Bis heute übt er dieses 
Amt mit grosser Leidenschaft aus. Und jetzt fällt 
ihm eine ganz besondere Ehre zu. Er bestritt diesen 
Herbst sein 300. Spiel mit dem «Drüü». 

Verletzungsfrei in einem tollen Team
Somit ist Thomas Käch ein weiterer Akteur des 
FC Eschenbach, welcher mit einer aussergewöhn-
lichen Vereinstreue besticht. Auf das grossartige 
Jubiläum angesprochen, meint der Ballwiler: «Als 
Erstes bin ich natürlich dankbar, dass ich all die 
Jahre von ernsthaften Verletzungen verschont 
blieb. Zudem gab mir die Kameradschaft in dieser 
Truppe immer wieder Rückhalt. Auch wenn sich 
das Team von der ursprünglichen Ballwiler Eigen-
ständigkeit gewandelt hat und sich allen Spielern 
öffnet, bleiben Teamspirit und Zusammenhalt un-
ser Markenzeichen.»   

Highlights mit dem «Drüü»
Thomi drückte in den vielen Jahren dem Team in-
sofern den Stempel auf, dass er eine ambitionierte 
und zielstrebige Truppe formte. Dementsprechend 
stellten sich unter seiner Führung auch Erfolge ein. 
In der Saison 2011 / 12 hiess der Sieger des ersten 
Ligacups der 5. Liga FC  Eschenbach. Im Finalspiel 
gegen Root (400 Zuschauer) gewann das Team mit 
4 : 6 nach Elfmeterschiessen. Spielertrainer Tho-
mas Käch glich zum 2 : 2 aus und verwandelte den 
entscheidenden Penalty. In der Saison 2017 / 2018 
erfolgte der Aufstieg in die 4. Liga. Auch in der rau-
eren Umgebung fanden sich die Gelbschwarzen 
bestens zurecht und verblüfften eine Saison spä-
ter mit der Qualifikation zur Aufstiegsrunde. Leider 
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matik, Einsatz und viele Tore. Nach den zwei Halb-
zeiten trennten sich die Mannschaften brüderlich 
3 : 3. Mindestens so wichtig war die 3. Halbzeit: das 
traditionelle Racletteessen unseres Dorfkäsers 
Toni Hodel begeisterte – wie jedes Jahr! Und die 
Weiherhaus-Gastro-Crew chrampfte unermüdlich. 
Unser aufrichtiger Dank an alle helfenden Hände!   

Die Senioren in der aktuellen Saison 2022 / 2023.

«Fuessball esch e tolli Sach –  
bem Nochwochs FC Eschebach!»

Auch wenn beim Nachwuchsfussball die Förderung 
und der Fortschritt der Teams und der einzelnen 
Spieler im Vordergrund steht, bildet der Vergleich 
im sportlichen Wettkampf das Tüpfchen aufs i. Adi 
Sager als neuer Juniorenobmann darf jedenfalls auf 
eine insgesamt erfreuliche erste Herbstmeister-
schaft zurückblicken.

Positives Torverhältnis nach dem Neustart
Nach einem Jahr Unterbruch wagten die B-Junioren 
mit Trainer Daniel Muff und Coach André Simmen 
einen Neuanfang. Von Beginn weg stimmte der 

Kinder werden älter und lassen sich vom Fussball-
virus hoffentlich auch anstecken.  

Senioren 40 +: Die Mannschaft  
begeistert!

Seniorenspieler Rolf Stocker gibt Einblick in die 
Herbstmeisterschaft seiner Truppe: Neue Spieler, 
erweitertes Trainersetting, relativ wenige Verlet-
zungssorgen: all das hat dazu geführt, dass die Se-
nioren 40 + eine hervorragende Vorrunde abgelie-
fert haben. Die Jungspunde mussten nur in einem 
einzigen Spiel ohne Punkte zurück in die Gardero-
be. Nebenbei haben sie von allen Mannschaften 
der Gruppe die meisten Tore geschossen und am 
wenigsten Tore kassiert. Fazit: die Mannschaft 
geht auf Tabellenrang 2 in die verdiente Winterpau-
se. Was für ein schöner Erfolg! Die Punkteabstände 
in der Tabelle sind recht gering. Die Rückrunde ver-
spricht ordentlich Spannung.

Senioren 50 +: Wenn Ausgeglichenheit 
einen Namen trägt
Die Senioren 50+ sind diese Saison die Ausgegli-
chenheit in Person: Zu Buche stehen vier Siege, 
vier Remis und vier Niederlagen. Sogar das Torver-
hältnis ist mit + 2 sehr ausgewogen. Wer so ausge-
glichen spielt, wird sich auch in der Tabelle genau 
in der Mitte finden: die Mannschaft ist auf Platz 10 
von 21 klassiert. Damit haben die erfahrenen Her-
ren nicht ganz die Erwartungen erfüllt. Vor der Sai-
son durfte man sich berechtigterweise Hoffnung 
auf mehr machen. Beflügelt durch die Erfolge der 
40+ hätte sich durchaus das eine oder andere 
Pünktchen mehr auf dem Rasen finden lassen sol-
len. «Nach der Vorrunde ist vor der Rückrunde»: im 
Frühjahr bietet sich die Chance, nochmal einen gu-
ten Sprung in der Tabelle zu machen.

Jährlicher Plauschmatch der Senioren
Wie jedes Jahr trugen die Senioren am 31. Oktober 
den Plauschmatch Senioren gegen Senioren aus. 
Der FC  Eschenbach darf stolz sein, dass die Senio-
renabteilung noch immer - unter Aufbietung aller 
erfahrenen Kräfte – zwei komplette elfer Mann-
schaften inkl. Auswechselspieler aufbieten kann. 
Es gibt einige Stadt- und Landvereine, die davon 
nur träumen können. Der Plauschmatch bot den 
zahlreichen Zuschauern beste Unterhaltung: Dra- Sämi Muff im Derby in Hochdorf.
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schwarzen der Gruppensieg. Vor imposanter Zu-
schauerkulisse verloren die wacker kämpfenden 
Eschenbacher knapp und unglücklich mit 1 : 2 und 
dürfen dennoch auf eine gelungene Herbstrunde 
zurückblicken. Auch im Cupspiel der 2. Runde ge-
gen ein starkes Sempach boten die Jungs trotz Nie-
derlage eine beherzte Leistung.

Thiago Giuppa im Angriff der Da-Junioren.

Das Dc erreichte in der 3. Stärkeklasse mit nur ei-
ner Niederlage in Ägeri den Gruppensieg und domi-
nierte die Gruppe bei 48 erzielten Toren und nur 
sechs Gegentreffern klar. Herzliche Gratulation an 
das Team von Trainer Giusi Nieli! Das Db verzeich-
nete eine durchzogene Saison, verblüffte jedoch 
im abschliessenden Spiel beim zweitplatzierten 
Hitzkirch. Die Schützlinge von Trainer Fabio Bartuc-
ca kehrten mit einem 0 : 3-Sieg zurück und belegen 
nun in der Endabrechnung bei ausgeglichener Bi-
lanz den sechsten Schlussrang.         

Spielfreude pur bei den E-Junioren
Die Ea-Junioren spielten im Konzert der renom-
mierten Teams der 1. Stärkeklasse eine führende 
Rolle. Trainer Chris Gehrig und Marco Gärtner dür-
fen über die Entwicklung und die Ergebnisse des 
Teams auf diesem hohen Niveau stolz sein. Es setz-
te nur eine Niederlage ab und auch im Cup wuss-
ten die Kecken trotz der 3 : 4-Niederlage gegen Rot-
kreuz zu gefallen. Das junge Ec (Jahrgang 2013) in 
der 2. Stärkeklasse wie auch die beiden Vertreter 
in der 3. Stärkeklasse (Eb und Ed) mischten eben-
falls prächtig mit. Peter Wigger als Trainer der Eb-
Mannschaft ist jedenfalls sehr zufrieden: «Wir tra-
fen in der Vorrunde auf einige Gegner, an welchen 
wir uns die Zähne ausbissen. Mit umso mehr Moti-
vation fordern wir diese in der Rückrunde heraus. 

Teamgeist. Alle zogen am gleichen Strick. Es gelang 
der Truppe ein Schlussspurt mit sieben gewonne-
nen Punkten aus drei Spielen. Schliesslich belegten 
die Gelbschwarzen in ihrer Gruppe den 4. Platz mit 
einer ausgeglichenen Bilanz und dem positiven 
Torverhältnis von 23 : 21. Die Mannschaft war auch 
ein echter Publikumsmagnet und imponierte stets 
durch faires Auftreten (kein Strafpunkt) und positi-
ver Einstellung.

Team Seetal C: Bravourös
Das auf dem Weiherhaus beheimatete Team Seetal 
C zeigte in der Youth League erfrischenden Fuss-
ball. Die konstanten Leistungen fruchteten und führ-
ten schliesslich zum ausgezeichneten 2. Tabellen-
platz hinter dem Team Sempachersee. Gegen den 
Wintermeister bezogen die Seetaler die einzige Nie-
derlage. Mit einem kaum gefährdeten 2 : 0-Sieg über 
Littau verabschiedeten sich die Jungs nochmals 
ohne Gegentor in die Winterpause.  Nach fünf Jah-
ren wirksamer Arbeit als Juniorenobmann und Trai-
ner gelang Mario Truniger hiermit ein glänzender 
Einstand als Verantwortlicher des Team Seetal C.    

Den Leader und Aufsteiger geschlagen
Auch die Ca-Junioren schaufelten im Spätherbst 
nochmals Kräfte frei und erzielten in der 2. Stärke-
klasse in den letzten vier Partien 10 Punkte. Dabei 
fügten sie dem Leader und Aufsteiger Zell mit 5 : 3 
eine Niederlage bei. Auf dem Hauptfeld des Weiher-
hauses gelang den Schützlingen von Trainer Ilir Ma-
lokaj gegen die Hinterländer ein begeisterndes Spiel. 
Die Partie gegen den Spitzenreiter zeigte auf, wel-
ches Potential in der Mannschaft steckt. Schliess-
lich schnitt die Mannschaft mit 16 Punkten aus neun 
Partien mit einem positiven Torverhältnis (28 : 24) 
und ohne Strafpunkt den beachtlichen vierten Platz.

Das Cb von Stefan Bättig schlug sich in der 3. Stär-
keklasse mit drei Siegen und einem Mittelfeldplatz 
beachtenswert. Der Trainer formte eine intakte 
Truppe mit erfreulicher Trainingsbeteiligung und 
Aufmerksamkeit. Der Fairnessgedanke spielte in all 
den Partien mit, denn auch dieses Team kam ohne 
jeglichen Strafpunkt über die Runden.     

D-Junioren mit guter Gesamtbilanz
In der letzten Spielrunde empfingen die Boys von 
Erwin und David Suter den SK Root zum Spitzen-
kampf. Bei einem Heimerfolg winkte den Gelb-
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in Gelbschwarz aufliefen, traten mit drei Teams an. 
Als Betreuer standen Väter an der Seitenlinie. G-
Trainer und Koordinator Oliver Ackermann zeigte 
sich zufrieden: «Mir gefiel, wie die kleinen Fussballer 
zunehmend die Mitspieler wahrnehmen und der 
Teamgedanke zu reifen beginnt.»

Minitore
Um der neuen Turnierform gerecht zu werden, er-
warb der FCE 11 nagelneue, stabile Minitore. Die 
Idee von Juniorenobmann Adi Sager ist es, dass Fir-
men oder Privatpersonen ein solches Törchen 
sponsern und so mit Firmenlogo oder mit Namen 
auf der Torumrandung erwähnt werden. Bis jetzt 
haben sechs Goals einen «Besitzer» gefunden. Wer 
sich angesprochen fühlt, der Nachwuchsabteilung 
des FCE bei dieser kostspieligen Anschaffung unter 
die Arme zu greifen, melde sich doch bei Adi Sager 
(079 756 48 31).   

Combinvest Hallenmasters in  
der Neuheimhalle

Im Dezember dieses Jahres findet bereits die  
15. Austragung des Hallenmasters in Eschenbach 
statt. Nach einer erfolgreichen Wiederaufnahme 
im vergangenen Jahr freuen wir uns auf die erneute 
Durchführung. Diesmal werden in der prächtigen 
Neuheimhalle insgesamt 20 Turniere in den unter-
schiedlichsten Kategorien während sieben Spielta-
gen durchgeführt.

Der FC  Eschenbach und MS Sports freuen sich auf 
alle teilnehmenden Mannschaften, viele Zuschauer 
und auf ein faires und spannendes Turnier.

Turnierdaten:
Samstag, Sonntag 3. / 4. Dezember
Donnerstag, 8. Dezember
Samstag, Sonntag 10. / 11. Dezember
Samstag, Sonntag 17. / 18. Dezember

Besuchen Sie unsere Website. Weitere und aus- 
führliche Berichte, Bilder sowie die Anspielzei-
ten der Spiele finden Sie auf: 
www.fceschenbach.ch.

Osi Sager

Es erfreute mich sehr, die Mannschaft mit jedem 
Spiel wachsen zu sehen. Die Fortschritte, welche 
wir in den Trainings erarbeiteten, zeigten sich auf 
dem Platz. Dass alle füreinander kämpften und ihr 
bestes gaben, dies hat mich als Trainer am meisten 
mit Stolz erfüllt.» Ein besonderes Kränzchen darf 
man bestimmt dem neu gegründeten Ed widmen. 
Dieses stand vor Saisonbeginn noch ohne Trainer 
da und die beiden Väter Robin Stoll und Tomasz Du-
chiewicz sprangen erfolgreich in die Bresche.  
    
Im Vordergrund: Freude am Sport und Entwick-
lung aller Kinder!
Bei den F- und G-Junioren führte der FC  Eschen-
bach mit Erfolg drei Turniere auf dem Weiherhaus 
durch. Somit genoss jede der vier Mannschaften 
mal Heimrecht. Die Jüngsten werden von den Trai-
nerteams mit Freude und Motivation gefördert und 
bilden einen wertvollen Unterbau. 

Im Spätherbst trug der FC  Eschenbach unter der Lei-
tung von Adi Sager erstmals das neue Spielformat 
«play more football» aus. Die wichtigste Neuerung 
ist, dass auf Klein- und Grossfeldern gespielt wird. 
Insgesamt bereitete der FC  Eschenbach auf dem 
Hauptplatz sieben Spielfelder vor, auf denen die «Ki-
ckis» entweder im 3 : 3 oder im 2 : 2 wetteiferten. 
Teilweise wurden auch Funino-Felder ausgesteckt 
(Spiel auf je zwei Tore). Die zugeteilten Vereine 
Alpnach (1 Gruppe), Ebikon (3), Kriens (4), Sursee (5) 
und der gastgebende FC  Eschenbach (3) stellten 

verschiedene Teams 
zusammen, insgesamt 
deren 16. In acht Spiel-
runden à 10 Minuten 
erhielten die Knirpse 
in diesen Kleinformati-
onen viel Spielpraxis 
und waren somit häu-
fig am Ball. Auf vielfäl-
tige Art mit verschie-
denen Toren und 
Anforderungen konn-
ten somit die Kinder 
viel lernen und Fort-
schritte erzielen. Un-
sere Jüngsten, welche 
als G-Junioren erst-
mals beim Verband 
gemeldet wurden und 

Eschenbach G-Junioren mit 
viel Spielfreude.
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Der Samariterverein Inwil bedankt sich von Herzen 
für die zahlreichen Spenden, welche aufgrund des 
Gönnerbriefes von Ende August bis jetzt eingegan-
gen sind. Der Verein schätzt die grosse Unterstüt-
zung aus der Bevölkerung von Eschenbach sehr. 

Wir suchen dich!
Nebst der finanziellen Unterstützung freut sich der 
Samariterverein auch über personellen Zuwachs. 
Jede Frau und jeder Mann kann auch ohne Vor-
kenntnisse Samariter / Samariterin werden. Alles, 
was Du mitbringen musst, ist die Motivation helfen 
zu wollen. Wie das mit dem Helfen geht, bringen dir 
die Samariter Eibu bei. 

Samaritersammlung 2022: Herzlichen Dank 

 

 
 
 
 
Samaritersammlung 2021 
 
 
In diesen Tagen informieren die Samaritervereine in der Schweiz über ihr grosses Engagement und 
die Aufgaben, die sie während des Jahres wahrnehmen. Auch der Samariterverein Inwil nimmt an der 
schweizweiten Informations- und Sammelaktion teil. Alle Haushalte von Eschenbach erhalten deshalb 
einen Sammlungsbrief und einen Informationsflyer. Damit Samariterinnen und Samariter weiterhin 
wichtige Einsätze zum Wohl der Gesellschaft leisten können, ist der Samariterverein Inwil auf die Soli-
darität und Unterstützung der Bevölkerung von Eschenbach angewiesen. Mit Ihrer Spende unterstüt-
zen sie den lokalen Samariterverein zu 100 Prozent. Wir danken Ihnen schon jetzt dafür. 
 
Möchten Sie Ihr Erste-Hilfe-Wissen auf den neusten Stand bringen? Oder interessieren Sie sich für 
die Mitgliedschaft im Samariterverein? Informationen zu den Kursen und zum Verein finden Sie auf 
www.samariter-inwil.ch.  
 
 

Komm doch einmal ganz unverbindlich zu einer Mo-
natsübung und schau rein – lass Dich inspirieren 
und komm wieder, wenn es Dir bei uns gefällt! Wir 
freuen uns auf dich und heissen dich herzlich will-
kommen – denn Samaritersache ist Herzenssache.

Weitere Informationen und Termine findest Du auf 
unserer Website www.samariter-inwil.ch.

Samariterverein Inwil 
Nicole Hoppler
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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LG-Wintermeisterschaft

Hier sind die nächsten Termine zum Luftgewehr-
Schiessen, aber auch zur Kameradschaftspflege. 
Die neuen Automaten-Scheiben werden schon 
rege benützt.   

Teilnahmeberechtigt:
Sind alle Feldschützen, im Weiteren steht die Win-
termeisterschaft auch allen Nichtschützen offen! 
Interessierte und Quereinsteiger sind herzlich will-
kommen beim Schiessen ohne Lärm und Rück-
schlag.

Nächste LG-Termine:
Freitag, 2. / 9. / 16. / 23. Dezember 2022
jeweils ab 18.30 Uhr in der LG-Anlage, BSA
Auskunft gibt: Jörg Traber, Tel.: 079 641 04 75 oder 
architraber@bluewin.ch 

Neuer Teilnehmerrekord am  
Nachschiesskurs

Der Nachschiesskurs fand am Samstag, 19. Novem- 
ber, in der Schiessanlage im Hüslenmoos, Emmen 
statt. Die Feldschützen waren für die Organisation 
vor Ort verantwortlich.

Dieses Schiessen war für die angereisten Teilnehmer 
eine Pflicht, wollten sie nicht eine Busse einhandeln. 
Sie hatten es verpasst das Obligatorische während 
den angesetzten Zeiten zu schiessen. Mit 424 Schüt-
zen wurden die Feldschützen am Samstagmorgen 
buchstäblich überrannt. Ansonsten ist die Teilneh-
merzahl jeweils zwischen 250 und 300 Schützen.

Voranzeige

Schützengedächnis +  
Generalversammlung 2023

Freitag, 20. Januar – Ortsfeiertag:
Schüztengedächnis, 10.30 Uhr in der Pfarrkirche. 

Freitag, 3. Februar – Generalversammlung Feld-
schützen um 19.15 Uhr im Restaurant Löwen

Programm November 2022

Winterschiessen
Turnusgemäss konnte Ende Oktober / Anfang No-
vember das Winterschiessen in Hochdorf durchge-
führt werden. 78 Schützinnen und Schützen aus 
Ballwil, Hohenrain, Rain, Eschenbach, Hochdorf ab-
solvierten das Programm mit zehn Schuss auf die  
Zehnerscheibe bei schönem Herbstwetter. Der 
Vereinssieg ging an Ballwil: Jakob Eiholzer erzielte  
mit dem Standardgewehr das Superresultat von 97 
Punkten.

Die Bestresultate  der Feldschützen Eschenbach
Lussi Walter 92 P.
Fankhauser Ernst 90 P.
Hofherr Orson 90 P.
Zihlmann Werner 88 P.
Mattmann Josef 86 P. 
Schnabel  Dana 85 P.

Der Schützenrat wünscht eine besinnliche und fro-
he Weihnachtszeit und zum Jahreswechsel alles 
Gute, Zuversicht, Erfolg und Zufriedenheit.

Weitere Info unter www.fseschenbach.ch

Wettkampfchef Josef Lussy
Die Schützen standen bis zum Wald an.
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs 
im Sportschiessen 10 m

Kursort: Lokal BSA beim Feuerwehrlokal

Nächste Kurstage: 

Kurs A: jeweils montags, 5., 12. und 
 19. Dezember 2022
1. Ablösung jeweils 19.00 bis 20.15 Uhr

Kurs B: jeweils mittwochs, 30. November 
 und 7., 14. und 21. Dezember 2022 
1. Ablösung jeweils 19.00 bis 20.15 Uhr

Möglichkeit zum J + S Kurs-Einstieg:

An den nächsten Kurstagen können sich die letz-
ten Teilnehmer im Jugend & Sport Kurs 2022 / 23, 
im Sportschiessen 10 m noch einschreiben. 

Auskunft:
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, 
Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach
Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
E-Mail: architraber@bluewin.ch

Vormerken: GV

Die GV und das Absenden von 2022 findet am 
Samstag, 28. Januar 2023, um 17.00 Uhr im Schüt-
zenhaus Hüslenmoos, Emmen statt.

Vorstandssitzung:
Donnerstag, 5. Januar 2023, 18.30 Uhr,
BSA, Eschenbach.

Hanspeter & Susi Brunner  |  Untergerligen 3  |  6274 Eschenbach  |  www.bronners-buurehof.ch
Öffnungszeiten Hofladen: Freitag: 16 – 18 Uhr / Samstag 9 – 12 Uhr

Öffnungszeiten über die Festtage:  
21./22. & 23. Dezember sowie 28./ 29. & 30. Dezember jeweils von 14 – 17 Uhr.
Ob Fleisch, einen Gutschein oder ein schönes Geschenktäschli…  
wir haben für alle etwas Feines. 
Reservationen und spezielle Fleischwünsche können wir bis am 17. Dezember 
berücksichtigen.

Saftiges Wollschwein-Fleisch
Kräftiges Fleisch vom Galloway-Rind



Wichtige Adressen

Vorstand Gwärb Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 449 03 87, praesident@gwaerbeschenbach.ch

Vize-Präsident: Armin Feer, Feer Transport GmbH, Tel. 041 448 13 27, vize@gwaerbeschenbach.ch

Kassierin: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, Tel. 041 449 02 67, finanzen@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Roger Barmet, Barmet & Co., Tel. 041 448 22 46, aktuar@gwaerbeschenbach.ch 

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, infrastruktur@gwaerbeschenbach.ch

Personelles: Rosi Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, personal@gwaerbeschenbach.ch

Events: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, events@gwaerbschenbach.ch

E-Mail-Adresse Pöstli: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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Stiftung Frauenkloster Eschenbach

Jetzt im Klosterladen erhältlich

WEIHNACHTSKARTEN
von Sr. M. Ruth Nussbaumer und Sr. M. Luzia Güller

Grosse Karten (inkl. Couvert): Fr. 7.00 / Stück
Kleine Karten (inkl. Couvert): Fr. 4.00 / Stück

Wo: Pforte Frauenkloster, Freiherrenweg 11, Eschenbach

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag: 08.30 bis 11.00 Uhr
und 14.00 bis 17.00 Uhr

Siehe auch: www.stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch



Code: yellow22

20 % Rabatt 
auf Leinwandfotos, Poster, 
Acrylglas, Alu-Dibond usw.

Online bestellen bei:

* Gutschein nur online einlösbar in unserem Online-Shop posterkoenig.ch. Nicht mit 
 anderen Gutscheinen kumulierbar. Gültig vom 1.  Dezember bis 7. Dezember 2022.

Eschenbacher 
Yellow-Week


